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Kindberger Gemeindezeitung
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates und die Bediensteten der Stadt-
gemeinde und des E-Werkes Kindberg wünschen allen Kindbergerinnen und Kind-
bergern ein frohes Osterfest sowie den Kindern schöne und erholsame Osterferien!

Hallo, ich bin Ki. 
Besuche mich 
auf Seite 10!

Kindberg
Die Stadt mit Herz

Kindberg einst und jetzt
Im Mai beginnt unser Umbau - Näheres dazu im Blattinneren

Hubert Pilch, Hauptstraße Kindberg 1867

Hauptstraße Kindberg, Februar 2017
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KINDBERG ZUKUNFTSFIT
Sanierung der Ortsdurchfahrt 
– gemeinsam sind wir stark!

Natürlich ist im Zentrum von 
Kindberg die Ortsdurch-
fahrtsanierung das dominie- 
rende Thema. Daher gibt es 
über diese äußerst wichtige und 
vor allem auch zukunftswei-
sende Maßnahme im Herzen 
unserer Stadt von mir und den 
zuständigen Verantwortlichen 
der Stadtgemeinde Kindberg 
eine gesonderte Berichterstat-
tung auf Seite 6. 

Bis zur Fertigstellung im Som-
mer 2018 informieren wir Sie 
zusätzlich laufend in diver- 
sen Medien, wie zum Beispiel 

der “WOCHE”, über die jeweils  
nächsten Aktivitäten auf der 
Baustelle.

Wichtig ist hier die Kommunika-
tion und das gemeinsame Stre-
ben nach der besten Lösung für 
uns alle. 

Daher ersuche ich Sie, kau-
fen Sie in unserer Einkaufs- 
stadt ein, da die Betriebe in 
Kindberg und vor allem die 
Menschen und Familien, die 
dahinterstehen, sich das ver- 
dient haben! Zufahrtsmöglich-
keiten und Einkauf werden bis 
auf ganz wenige und vor allem 
kurze Zeitspannen, wenn auch 
eingeschränkt, durchgehend 
möglich sein!

Neujahrsempfang – Aus-
tausch und Kennenlernen 
erwünscht!

Dieser ist das größte Zusam-
mentreffen von Gemeinde- 
rat, Wirtschaft, Vereinen und 
Bürgern, die sich in Kindberg 
um die Bevölkerung verdient 
gemacht haben und das immer 
noch tun. 

Wichtig ist es, dass über 
laufende Aktivitäten und 
Vorhaben in Kindberg ge- 
sprochen wird und vor allem 
auch die Information direkt von 
der Gemeinde kommt. Viele Ver- 
antwortungsträger lernen sich 
hier jedes Jahr kennen. Das 
Gemeinsame steht im Mittel-

Liebe Kindbergerinnen und Kindberger,
liebe Jugend!

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Ein schöner Winter mit Möglichkeiten zum Rodeln, Schlittschuhlaufen, 
Tourenskigehen, Skifahren, Langlaufen, Eisstockschießen usw. mit win-
terlichen Temperaturen und leichten Schneefällen liegt hinter uns und ich 
bin froh darüber, dass zum Beispiel unsere drei Eislaufplätze in Mürzhofen, 
Hadersdorf und Kindberg von der Jugend so gut angenommen wurden. So können wir uns auf 
schöne Blumenwiesen, blühende Bäume und eine wärmende Sonne freuen.
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punkt und zeichnet unsere 
Stadt aus!

Sozialer und somit leistbarer 
Wohnbau in Kindberg!

Mit der Schlüsselübergabe 
der Wohnungen der Sied-
lungsgenossenschaft für Arbei- 
ter und Angestellten in Wieden 
166 an 14 Mieter und des Ein-
zugs im betreubaren Wohnen 
der Brucker Wohnbau in Aller-
heiligen 81 an 10 Mieter sind 
weitere großartige Wohnbaupro-
jekte verwirklicht worden. 

Weitere Projekte sind bereits 
in der Umsetzungsphase und 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

wir freuen uns in Kindberg über 
regen Zuwachs in der Bevöl- 
kerung!

Wissenswertes beim Besuch 
im Stadtgemeindeamt!

Seit ich Bürgermeister bin, be-
suchen mich die Volksschul- 
klassen, meistens die 3. Schul-
stufe, in meinem Büro. Dabei 
erzähle ich Wissenswertes und  
 

Interessantes über unsere Stadt 
und deren Bürger. Bei einer 
„Fragestunde“, wo öfters auch 
sehr private Fragen meiner- 
seits beantwortet werden,  
kommt auch der Spaßfaktor 
nicht zu kurz. 

Einmal fragte mich ein Schüler: 
„Wie viele Häuser stehen 
in Kindberg?“ – natürlich 
musste ich schnell beim Bau- 
amtsleiter Ing. Rudolf Haiden-

hofer nachfragen. Jetzt 
weiß ich es - ca. 

2.250 Häuser! 

Diese Begeg- 
nungen mit  
unserer Ju- 
gend und 
den Lehrern 

sind mir sehr 
wichtig! 

Am Foto sehen Sie die 
3. Klasse der Volksschule Al-
lerheiligen. 

Ein weiteres Foto zeigt den 
neu gestalteten Platz bei der 
Volksschule Allerheiligen 
– zum Fußballspielen, Ver-
weilen, Klettern und Garteln.  
Alles Gute wünsche ich unseren 
Schülern und den Lehrern.

Wohnungsübergabe der betreubaren Wohnungen der Brucker Wohnbau in Allerheiligen 81 an 10 Mieter

Die 3. Klasse der Volksschule Allerheiligen bei Bgm. Christian Sander
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100 Vereine – und sehr 
aktiv!

Unsere Vereine – 100 an der 
Zahl – sind in Kindberg sehr 
aktiv. Danke an alle, die hier 
mitarbeiten. 

Von der Jugend bis zum ho-
hen Alter funktioniert unser 
Vereinsleben sehr gut und 
wird auch seitens der Stadt-
gemeinde sehr unterstützt. 

Immer wieder gibt es 
Veränderungen – wie zum 
Beispiel in der Tennishalle 
Kindberg, wo eine neue 
LED-Beleuchtung für bestes 
Licht sorgt. 
Ich wünsche allen Ten-
nisspielern weiterhin viel 
Spaß beim Ausüben ihrer  
sportlichen Aktivität! 
Für das sportliche Miteinan- 
der verantwortlich sind der 
Vereinsvorstand Ing. Franz 
Reiterer mit dem sportli-
chen Leiter Ing. Gerald 
Gamauf! 

Auch beim Tennisvereins- 
heim und beim Tennisplatz in 
Mürzhofen gibt es heuer Um-
bauarbeiten, die notwendig ge-
worden sind. 

Die Stocksporthalle wird in die 
Hände des ESV Kindberg ge-
legt. Obmann Bruno Schabe-
reiter und Obmann-Stv. Her-
mann Mühlhans werden viele 
Mannschaften empfangen und 
Turniere ausrichten. Damit alles 
gut funktioniert, wird in die Infra-
struktur investiert. 

Konkret wird eine kleine 
Küche mit Aufent- 
haltsraum angebaut. Hier fin-
den zum Beispiel auch die Bo-
genschützen des Vereins EAT 
Bogensport unter Helmut Mei-
senbichler in den Wintermona- 
ten ihr Zuhause. 

Kulturprogramm – bunt und 
vielfältig, wie wir es gerne 
haben!

Kulturreferentin Sabine Kal- 
tenbrunner und Musikschul-

Bgm. Christian Sander mit Ing. Franz Reiterer und Ing. Gerald Gamauf 
in der neu beleuchteten Tennishalle Kindberg
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direktor Klaus Steinberger 
gelingt es immer wieder, Kul-
tur auf höchstem Niveau zu 
präsentieren. 

Eine der größten Veranstaltun-
gen der letzten zehn Jahre mit 
Paul Pizzera und 1500 Be-
suchern in der Sporthalle ging 
reibungslos über die Bühne. 

Der Kirtag vom 7. – 9. Juli 
2017 findet heuer ausnahms-
weise am Roßdorfplatz und 
dem anschließenden Park 
sowie am Fahrtechnikcenter-
platz statt. Ballonfahrten kön-
nen gebucht werden, ebenso 
Hubschrauberrundflüge und 
obendrauf gibt es auch noch 
Flugvorführungen von den 
Red Bull Modellflugpiloten! 
Einem spannenden und unter- 
haltsamen Kirtag steht also 
auch während des Stadtumbaus 
nichts im Wege! 

Zuvor gab und gibt es aber noch 
sehr viele Aktivitäten wie den  
Tanzkurs mit Willi Gabalier 
oder das Konzert der Werks- 
kapelle voestalpine Tubulars 
Stadt Kindberg im Rathaus- 
innenhof am 30. Juni und vieles, 
vieles mehr – viel Vergnügen!!!

Sehr gute Entwicklung bei 
Arbeitsplätzen in Kindberg!

Die Arbeitsplatzsituation in 
Kindberg hat sich in der letzten 
Zeit sehr gut entwickelt. 

In der voestalpine Tubulars 
sind derzeit 1.237 Beschäftigte 
und das ist wieder ein absoluter 
Höchststand. Wichtig dabei ist, 
dass die voestalpine Tubulars 
jetzt und auch in Zukunft in ihren 
Standort investiert. Ich wünsche 
weiterhin gute Geschäfte und 
natürlich Vollbeschäftigung. 

Weiters sucht die Firma  
HILITECH, die sich im Osten 
unserer Stadt – Nähe Fried-

hof – ansiedelt, bereits Arbeits- 
kräfte – siehe Artikel auf den 
Seiten 8/9 in dieser Gemein-
dezeitung! In der nächsten Aus-
gabe werde ich dann noch mehr 
über diese Firma berichten und 
Ihnen einen Bebauungsplan und 
Firmeneindrücke präsentieren!
 
Gratulation an die Firma Hint-
steiner zum Hallenneubau und 
zur Beschäftigung von derzeit 
40 Mitarbeitern. Hervorzuhe-
ben ist hier auch die neue Be-
triebsküche, die durch den Um-
bau möglich geworden ist. In ihr 
können die Mitarbeiter frische 
Menüs – zu 70 % von der Firma 
Hintsteiner gefördert, von der 
Lebenshilfe Kindberg zube- 
reitet und geliefert – genießen.

Von der Industrie bis zur Stadt-
gemeinde Kindberg werden 
Mitarbeiter gesucht. Alleine die 
Stadtgemeinde Kindberg be- 
schäftigt zusammen mit dem 
E-Werk insgesamt 155 Mit- 
arbeiter!

Ich freue mich wieder auf viele 
Treffen mit Ihnen und wenn Sie 
Sorgen, Probleme oder Fra-
gen haben, bitte kontaktie- 
ren Sie mich einfach. Ich rufe 
immer zurück, oder es wird im 
Zentralamt ein Termin mit mir 
vereinbart. 

Das gesamte Team der Stadt-
verwaltung sowie die zuständi-
gen Referenten und ich stehen 
Ihnen gerne zur Seite.

Schöne Ostern und einen 
wunderschön erblühenden 
Frühling wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister

Christian Sander

Bgm. Christian Sander gratuliert 
der Firma Hintsteiner zum Hallen-
neubau!

Die Firma Hintsteiner mit insge- 
samt 40 Mitarbeitern bringt mit sei-
nen “Carbon Solutions” Kindberg 
hinaus in die Welt.
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KINDBERG
ZUKUNFTSFIT Bgm. Christian Sander informiert über  

Kindberg zukunftsfit:

Sehr viele Gespräche 
mit Ideenträgern, Verant-
wortlichen und Betroffenen 
wurden bereits geführt. 

Wichtig dabei ist, die Information 
an alle Beteiligten permanent am 
neuesten Stand zu halten. Dazu 
gehört auch nachzufragen. 

Es gibt für die Bürgerinnen und 
Bürger sowie bei der Jugend 
keine peinlichen Fragen an mich 
oder mein Team. Wir stehen 
Jedem und jeder Frage offen 
gegenüber. 

Das gilt natürlich nicht nur für 
die Ortsdurchfahrtsplanung und 

Durchführung, das 
gilt generell für alle 
Themen in Kindberg. 

Die Infrastruktur wie 
Wasser, Kanal, Elek- 
trizität, Gas usw. wird 
schon länger geplant 
und hier beginnt der 
Umbau bereits Mitte 
Mai. 

Die Werbegemein-
schaft bemüht sich 
um Sie mit monatli-
chen Aktionen und 
die Gemeinde unter-
stützt diese Aktivitäten. Nur gemeinsam sind wir 

stark. “Unser Motto heißt: 
„Gutes bewahren und für die Zukunft fit sein!“

“
Wir verändern uns laufend um zukunftsfit zu 
bleiben! (Bild “Kindberg”, Martin Rausch, Naht-
loskunst Kindberg)

Ing. Alfred Posch, Leiter des Wirtschaftshofes, erläutert die 
demnächst anstehenden Ereignisse
Infrastrukturbau 2017

•	 Derzeit Ausarbeitung des 
Verkehrskonzeptes (Ab-
lauf, Umleitungen, Sper-
ren, Nachtarbeiten, etc.) für 
die Vorabbewilligung nach 
der Straßenverkehrsord-
nung. Alle Umleitungen und 
Sperren werden zeitgerecht  
bekannt gegeben. Bgm. 
Christian Sander wird die 
Gewerbetreibenden vorab 
noch gesondert informieren.

•	 Diverse Bewilligungsver-
fahren (Wasserrecht, 
Förderung, etc. ) laufen be-
reits 

•	 17.03.2017 – Veröffentlichung  
der Ausschreibung für Was- 
ser, Kanal und Oberwasser

•	 20.04.2017 – Ende Ange-
botsfrist, Prüfung sowie Be- 
schluss im Gemeinderat am 
16.05.2017

•	 Beweissicherung der an-
rainenden Liegenschaften 

muss bis 27.04.2017 abge-
schlossen sein

•	 Diverse Vorbereitungsar- 
beiten durch den Wirtschafts-
hof ab Anfang Mai (z.B. Lam- 
pen, Masten etc. entfernen)

 Vorschlag für die Bauabschnitte

1

2
3

4
5

6
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Auswertung der Bevölkerungsbeteiligung Fragebögen & Online
zur Ideenfindung rund um die Ortskernerneuerung
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3. Ortsdurchfahrt
(L118 Änderung Vorrangregelung)
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4. Parkraum im Ortszentrum
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5. Kirchplatz
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6. Multifunktionales Zentrum

Ergebnis der Umfrage über die notwendige Neugestaltung 
unserer Ortsdurchfahrt

•	 Frühjahrsbepflanzung im 
Zentrum erfolgt wie gehabt, 
ab KW 11 oder 12

•	 Wenn das vorgeschlagene 
Verkehrskonzept bewilligt 
wird, erfolgt die Sommerbe-
pflanzung bis auf die Bauab-
schnitte 1 und 2 wie in den 
Vorjahren

•	 Diverse vorliegende Wün-
sche von Gewerbetreiben- 
den sind soweit als möglich 
berücksichtigt. (Eisgeschäft 
und Gastgartenbenützung)

•	 Provisorische Beleuchtung  
für die Wintersaison 2017/ 
2018 ist eingeplant

Architektenauswahl

•	 Abgabe der Vorschläge bis 
31.03.2017

•	 Ausstellung/Abstimmung 
der Architektenentwürfe im 
Sitzungssaal des Rathauses 
zu den Parteienverkehrszei- 
ten von 18. bis 21.04.2017

•	 Bewertung durch Jury

•	 Vorstellung bei der Ge-
meindeversammlung am 
03.05.2017

•	 Architektenwahl und 
Planungsbeauftragung 
voraussichtlich im Gemein-
derat am 16.05.2017

•	 Gemeinsame Ausschreibung 
mit dem Land Steiermark im 
Spätherbst 2017

•	 Umsetzung der Baumaßnah-
men ab April 2018, Bauzeit 6 
Monate

Bei der Bevölkerungsbeteili-
gung mittels Fragebogen sowie 
Online-Portal wurde klar, dass 
eine Änderung der Vorrangre-
gelung der L118 - Hauptstraße/
Bahnhofstraße (Intersport 
Schöberl) nicht erwünscht ist. 

Auch ist die Mehrheit der Kind-
bergerInnen für ein Beibe-

halten der vorhandenen Anzahl 
von Parkplätzen. 

Eine klare Mehrheit sprach sich 
für ein multifunktionales Zen-
trum im Bereich des Rathauses 
aus. 

Die Ergebnisse der Themen 
„Belag“ sowie „RadfahrerInnen“ 

in der FUZO und „Autofreie 
Zone am Kirchplatz“ sind rela-
tiv ausgeglichen. Hier ist es nun 
Aufgabe der Architekten, Ideen 
und Vorschläge zu erbringen. 

Bei den offenen Antworten waren 
es vor allem die Grünflächen 
bzw. der Blumenschmuck, die 
erhalten werden sollten.
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Zwei Familienbetriebe – eine Vision
Die Hintsteiner Group, eine 
seit über 30 Jahren internatio- 
nal bekannte Größe in Material- 
technik und Prototypenbau für 
den Rennsport, und F/LIST, 
den 1950 gegründeten renom-
mierten Hersteller exklusiver 
Innenausstattungen für Busi-
ness- und Privatjets, verbindet 
eine gemeinsame Vision – die 
Schwerkraft zu überwinden.

Mit HILITECH, dem 2014 
gegründeten Joint Venture der 
beiden Traditionsunternehmen, 
bringt man diese gemeinsame 
Vision auf den Punkt. 

HILITECH fertigt innovative 
Leichtbauteile und Cabinets 
für F/LIST, wobei das Ziel der 
maximalen Gewichtseinsparung 
mit akribischer Hingabe verfolgt 
wird. 

Ganz gleich, ob in der Entwick-
lung die Kombination unter-

schiedlicher Materialien wie 
Kohlefaser, Glasfaser, Schäume 
oder Honeycombs zu Verbund- 
werkstoffen erfolgt, oder das 
Bauteil aus einem 3D-Drucker 
stammt: HILITECH steht für 
den Anspruch, die leichtesten 
Lösungen für Kabinensys-
teme zu bieten. 

Geschäftsführer Manfred Nagl 

gerät, gefragt nach der Essenz 
des Unternehmens, geradezu 
ins Schwärmen: „Durch unser 
spezielles Produktionsverfahren 
konnten wir in der Entwick-
lung der Bauteile eine Ge-
wichtsreduktion von 15 bis 25 
Prozent im Vergleich zur bishe- 
rigen Bauweise erreichen. Dies 
gibt uns einen entscheidenden 
Vorteil in einer Branche, in der 
jedes Gramm zählt“. 

Das Prinzip der angewandten 
Produktentwicklung wird solcher 
Art zur Perfektion gebracht. 

Es ist eben diese Perfektion, die 
sich auch hinsichtlich der spe- 
ziellen Anforderungen an Statik 
und Entflammbarkeit der Kon-
struktionen zeigt. 

Bei aller Experimentierfreudig- 
keit ist HILITECH ein Unterneh- 
men, das ganz genau weiß, 
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worauf es in der Branche an- 
kommt. 

Und man ist in der Lage, dies 
wie kein Zweites zu liefern. In-
vestitionen in Ideen und Infra-
struktur werden die ausgezeich-
nete unternehmerische Position 
im globalen Wettbewerb weiter 
stärken. 

Man ist überzeugt davon, 
dass die Innovationskraft von  
HILITECH in Sachen Leicht-
bau-Technologie noch lange 
nicht an ihre Grenzen gelangt 
ist: „Selbst wenn eine Serienpro-
duktion bereits begonnen hat, 
suchen wir immer weiter nach 
Möglichkeiten, die Fertigung 
noch zu verbessern, die Prozes- 
se und Abläufe zu optimieren“. 

HILITECH ist derzeit auf dem 
Betriebsgelände von Hintstei- 
ner in Mürzhofen angesiedelt. 

Dank der ausgezeichneten Auf-
tragslage sucht man für diesen 
Standort auch laufend neue 
Mitarbeiter, wie zum Beispiel 
im Moment einen Konstrukteur 
für Metall- und Faserverbund- 
werkstoffe und einen Produk-
tionsfacharbeiter zur Herstel-
lung von Composite-Bauteilen.

Sollte sich die Auftragslage 
weiterhin so positiv entwickeln, 
starten noch 2017 die Detail-
planungen und Vorbereitungs- 
arbeiten an dem bereits für ei-
nen neuen Produktionsstand- 
ort erworbenen Grundstück in 
Kindberg. 

Hier soll auf dem Weg nach 
vorne auf dem 20.000 Qua- 
dratmeter großen Grundstück 
im ersten Schritt ein Produk-
tionswerk entstehen, in dem bis 
zu dreißig Mitarbeiter und Mit- 
arbeiterinnen an den bevorste-
henden Aufträgen feilen. Sollte 
jedoch – durchaus erwartet 
– weiteres Neugeschäft dazu 
kommen, „wird diese Zahl rasch 
nach oben korrigiert werden“, so 
Nagl. 

Den ganz großen Wettbe-
werbsvorteil, der in der einzig- 
artigen Kombination der ver-
wendeten Werkstoffe begründet 
liegt, trachtet man am neuen 
Standort auszubauen.

H I L I T E C H  G m b H    K i r c h e n g a s s e  1    A  8 6 4 4  M ü r z h o f e n 
+ 4 3  2 6 44  2 1 3 3 3    j o b s @ h i l i t e c h . a t  

 H I L I T E C H . A T

D a s  J o i n t  Ve n t u r e  v o n  F / L I S T  u n d  H i n t s t e i n e r  f e r t i g t 
e i n z i g a r t i g e  L e i c h t b a u k o m p o n e n t e n  f ü r  d i e  i n t e r n a t i o n a l e 

L u f t f a h r t i n d u s t r i e .  M i t  a l l e m  w a s  w i r  t u n ,  f o r d e r n  w i r 
d i e  S c h w e r k r a f t  h e r a u s  –  a n g e t r i e b e n  v o n  K o m p e t e n z , 

L e i d e n s c h a f t ,  I n n o v a t i o n s -  u n d  Te a m g e i s t . 

D E R Z E I T  S U C H E N  W I R :

K o n s t r u k t e u r  f ü r  M e t a l l -  u n d  F a s e r v e r b u n d w e r k s t o f f e  ·  m / w

P r o d u k t i o n s f a c h a r b e i t e r  z u r  H e r s t e l l u n g 
v o n  C o m p o s i t e - B a u t e i l e n  ·  m / w

We rd e n  a u c h  S i e  e i n  Te i l  d a v o n . 

A R B E I T E N  B E I  E I N E M  D E R 
I N N O V A T I V S T E N  U N T E R N E H M E N 

Ö S T E R R E I C H S
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Sie haben etwas verloren?
Wenn Sie etwas verloren haben, 
finden Sie an der Amtstafel des 
Stadtamtes Kindberg eine 
Liste der abgegebenen Fundge-
genstände.

Weiters finden Sie auf der Home-
page der Stadtgemeinde Kind-
berg www.kindberg.at im Un-
terbegriff „Fundamt“ einen Link, 
mit dem Sie zum Fundamtspro-
gramm http://www.fundamt.
gv.at verbunden werden.

fundamt.gv.at wird in acht 
Landeshauptstädten sowie über 
500 Städten und Gemeinden 
mit insgesamt rund 4 Millionen 
Einwohnern verwendet. Außer-
dem verwalten die Österreichi- 
sche Post und die Wiener Linien 
ihre Fundgegenstände mit die- 
ser umfassenden Lösung. 
Fundamt.gv.at besteht aus 

der Bürger-Webplattform, der 
Fundwesen-Verwaltungssoft-
ware für die Gemeinden sowie 
einer zentralen österreichweiten 
Datenbank.

Sie können selbst in der Fund-
datenbank nach Ihrem Verlust-
gegenstand unter „ZUR ON-
LINE SUCHE>>“ suchen und 
erhalten sofort eine Liste an 
Funden, die zu Ihrem gesuchten 
Gegenstand passen, wenn die- 
ser bereits 
abgegeben 
wurde. Bei 
jedem Tref-
fer gibt es 
ein Infor-
mationsblatt 
mit allen 
no twend i -
gen Infor-
ma t ionen , 

um das zuständige Fundamt zu 
kontaktieren. 

Wenn Sie Ihren Gegenstand 
auch durch die Online Suche 
nicht finden, können Sie auf der 
Trefferseite mit einem Klick auf 
“Neue Verlustmeldung erstel-
len” eine Verlustmeldung auf-
geben, damit die zuständige 
Fundbehörde Sie verständigen 
kann, sobald Ihr gesuchter Ge-
genstand abgegeben wurde.

Ki, das Kindberger Kindl, stellt sich vor!

Hallo, ich bin Ki, das Kindber- 
ger Kindl. Ich wurde damals 
durch ein Hochwasser mitge- 
rissen und kam völlig unversehrt 
in Kindberg an. Man fand mich 
dort auf der Wiese sitzend und 
mit einer Blume spielend vor.

Ich möchte aber nicht mehr nur 
ein Wappensymbol sein und mit 
einer Blume spielend auf der 
Wiese sitzen, dafür habe ich in 
den vielen Jahren meines Kind-

berger Daseins zu viel erlebt und 
gesehen. Ich würde viel lieber 
erzählen, was ich in Kindberg 
erlebe, was sich tut und was 
ich davon halte.

Ich habe nun mit Bürgermeister 
Christian Sander ausgemacht, 
dass ich mich euch, lieben Kin-
dern, nun präsentiere und euch 
von nun an immer wieder mit 
Informationen und kleinen  
Geschichten begleite – sei es 
hier in der Gemeindezeitung 
oder auf der Homepage unter 
„Leben in Kindberg“.

Und nun gleich zu einem span-
nenden Thema:

Heuer und nächstes Jahr muss 
in Kindberg die Straße und die 
Fußgängerzone aufgegraben 
werden, weil unsere Leitungs-
rohre alt und kaputt sind und er-
neuert werden müssen. 

Na, und weil dann schon mal al-
les aufgegraben werden muss, 
versucht die Stadtgemeinde, für 
alle Kinder – wie mich, Fami- 
lien und älteren Menschen, das 
Leben in Kindberg so schön wie 
möglich zu gestalten.

Das wird zwar viel Arbeit ge-
ben, aber ich bin schon ganz 
gespannt auf den neuen Spiel- 
platz, den es dann in der schö-
nen neuen Fußgängerzone ge-
ben wird!

Und ich freue mich schon auf 
die Sommer-Gemeindezei-
tung – da werden wir nämlich 
gemeinsam dann die Baustelle 
besichtigen!

Euer Ki
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Anzeige

Zugestellt durch Post.at

Vor Ort in Kindberg
für Sie da!
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Glück 
teilen 

&

fa i r 
heiraten

Vertrauen, Respekt und Fairness
Die Möglichkeiten, FAIRTRADE-Produkte in 
das Hochzeitsfest zu integrieren, sind vielfältig:  
Eheringe aus FAIRTRADE-Gold, Catering 
mit FAIRTRADE-Produkten, ein FAIRTRADE- 
Brautstrauß. 

FAIRTRADE stärkt die Produzentinnen und  
Produzenten, damit diese ihr Leben aus eigener 
Kraft verbessern können. 

www.fairtrade.at/fairheiratenMachen Sie mit! Heiraten Sie fair!

Anzeige
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Neuer Wanderweg: HERZWÄRTS RUND UM KINDBERG

Nach langen Planungen mit 
der Projektgruppe „Zukunfts-
werkstatt“ wird am 22. April 
um 10.00 Uhr beim Sport- 
zentrum Kindberg mit einer 
Anwanderung (Sportzentrum 
Kindbergdörfl – Allerheiligen 
– Mürzhofen – Turmwirt) der 
„Herzwärts rund um Kind-
berg“-Weg eröffnet.

Eine schöne Wanderung rund um 
das Gemeindegebiet von Kind-
berg mit seinen neuen Ortsteilen 
Allerheiligen und Mürzhofen, mit 
einer Länge von 27,7 km und 
einem Höhenunterschied von 
686m. 

Viele Einkehrmöglichkeiten und 
Sehenswürdigkeiten befinden 

sich entlang des Weges, wobei 
es sich empfiehlt, die Strecke 
auf mehrere Etappen aufzu-
teilen, um genügend Zeit zum 
Genießen der Landschaft zu ha-
ben.

GEMEINDE AKTUELL
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Öko Styria - Öko-Strom aus der Steiermark
Das Bewusstsein zum sorgsamen Umgang mit unseren Ressourcen rückt immer stärker in den 
Vordergrund. Umwelt- und Klimaschutz passieren aber nicht von selbst, sondern sollten den je- 
weiligen Möglichkeiten entsprechend aktiv umgesetzt werden. Mit dem Bezug von Ökostrom aus 
der Steiermark kann jeder Einzelne somit einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz und zur nach- 
haltigen regionalen Entwicklung und Wertschöpfung leisten.

Bereits im Jahr 1905 wurde das 
Wasserkraftwerk des EW Kind-
berg errichtet und liefert gemein-
sam mit zahlreichen weiteren 
Kleinkraftwerken aus der Steier-
mark den zertifizierten Strom für 
ÖkoStyria. 
 
Auf kommunaler Ebene setzt 
die Stadtgemeinde Kindberg 
gemäß ihrem Bekenntnis zu Re-
gionalität und Nachhaltigkeit auf 
Ökostrom aus der Steiermark. 

Bgm. Sander: ”Die Beliefe- 
rung unserer Anlagen mit Öko-
Strom aus der Region ist ein 
wichtiger Impuls im Hinblick 
auf Klimaschutz, Nachhaltig-
keit und vor allem Regionalität. 
Als Bürgermeister ist es mir 
besonders wichtig, Umwelt-
bewusstsein aktiv zu fördern 
und dabei auch den regionalen 
Zusammenhalt zu stärken. Die 
Stadtgemeinde Kindberg will - 
wie in allen Belangen - auch im 
Klimaschutz zukunftsfit für un-
sere Kinder sein.”
 
Die Stadtgemeinde Kindberg be-
weist auch mit dem bereits seit 
einigen Jahren laufenden suk- 
zessiven Umbau der Straßen-
beleuchtungsanlagen auf LED- 

Standard, dass der sparsame 
Umgang mit vorhandenen Ener- 
gieressourcen einen großen 
Stellenwert im kommunalen Be-
trieb einnimmt.

Mit ÖkoStyria wird aber auch 
der Heimvorteil in den Vor-
dergrund gestellt, denn un-
sere Region steckt voller 
Energie. Es werden damit um-
weltbewusste Menschen vor 
Ort gestärkt und die Umset- 
zung sauberer Energieprojekte 
in unserer Region gefördert.

Mit unserem Produkt ÖkoStyria 
entscheiden Sie sich für Ener-
gie, die von zahlreichen kleinen 
Ökostromanlagen in der Region 
geliefert wird. Sie tragen damit 

aktiv dazu bei, unsere Res-
sourcen zu schonen.

Der kaufm. Direktor des E-Werk Kindberg, Dir. Helmuth Ajd, übergibt das 
ÖkoStyria-Echtheitszertifikat an Bgm. Christian Sander

E-Werk der Stadt-
gemeinde Kindberg
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Anzeige

öko fair sicher
e-werk
kindberg

Erneuerbare Energie aus der Steiermark: 
Sonne, Wind und Wasser – das E-Werk Kindberg baut auf unerschöpfliche 
und saubere Energiequellen. Ökostrom aus steirischen Kraftwerken – 
unser Beitrag zum Klimaschutz.

Elektrizitätswerk der
Stadtgemeinde Kindberg

Roßdorf Platz 1, A-8650 Kindberg
Kundencenter
Telefon: 0 38 65 / 23 18
www.ewerk-kindberg.at

öko-strom. Immer für mich da:
Mein E-Werk Kindberg!

Der nächste Termin zur  
Absolvierung des Hunde- 
kundenachweises für Hunde-
besitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben  

Hundekundenachweis: neue Kurstermine
haben und nicht die Kriterien 
erfüllen, die sie von der Verpflich- 
tung, den Kurs zu absolvieren 
entheben (nachweislich Hunde-
besitzer in den letzten 5 Jahren 

- Dauer der Hundehaltung un- 
erheblich, Absolvierung einer 
anerkannten Prüfung, TierarztIn, 
ZoologIn, tierschutzzertifizierte 
HundetrainerIn), ist

Freitag, der 12.05.2017
von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag
8600 Bruck/Mur, Dr.-Th.-Körner-Straße 34

Die Anmeldung erfolgt durch 
Einzahlung des Kursbeitrages 
von € 41,60 an der Amtskassa 
des jeweiligen Amtsgebäudes 
und gleichzeitige Einschrei-

bung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 
3 Tage vor Stattfinden des 
Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses  
ohne vorherige Anmeldung ist 
nicht möglich! Die maximale 
Teilnehmeranzahl beträgt 25 
Personen.
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Ärztlicher Wochentagsbereitschaftsdienst
Nachfolgend finden Sie den ärztlichen Wochentagsbereitschaftsdienst für den Dienstsprengel  
St. Marein - St. Lorenzen - Stanz - Allerheiligen - Mürzhofen. Diensteinteiler: MR Dr. Primessnig Hugo.

MO, 27.03.2017
Dr. Gmeiner Günter DA
+43(0)3864-2210

DI, 28.03.2017
MR Dr. Primessnig Hugo DA
+43(0)3864-3828

MI, 29.03.2017
Dr. Haberhofer Emma
+43(0)664-7858390

DO, 30.03.2017
Dr. Schwarz Gabriele Christine
+43(0)680-3000661

Sprechtage 2017 - AK-Außenstelle Mürzzuschlag
Stadtamt Kindberg
Hauptstraße 44, 
8650 Kindberg

von 14 - 16 Uhr

8680 Mürzzuschlag, Bleckmanngasse 8, Tel. 05 7799-4200

6., 20. April
4., 18. Mai
1. Juni
6., 20. Juli
3., 17. August

7., 21. September
5., 19. Oktober
2., 16. November
7., 21. Dezember

Impressum:
Stadtgemeinde Kindberg Stadtinformation | Redaktion: Stadtamt Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Kindberg. Homepage: www.kindberg.at | E-Mail: gde@kindberg.gv.at
Verlags- und Herstellungsort: Kindberg | Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Sander
Erscheinungsweise: vierteljährlich | Richtung der Zeitung: Amtliche Mitteilungen der Stadtgemeinde Kindberg sowie kommu-
nale Nachrichten und Informationen aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Sport und Gesellschaft in und um Kindberg
Vertrieb: Stadtgemeinde Kindberg; gratis an alle Haushalte im Gemeindegebiet von Kindberg | Layout: Susanne Angerer Bsc, 
Referat Öffentlichkeitsarbeit, Stadtamt Kindberg | Druck: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
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Gülle - Ausbringungsverbot
Aktionsprogramm 2012 - zum Schutz der Gewässer vor Verunreinigung durch Nitrat aus land-
wirtschaftlichen Quellen

Stickstoffhältige Düngemittel 
(Gülle, Jauche, Kompost,...)  
dürfen nicht auf wassergesät-
tigte, überschwemmte, ge-
frorene oder schneebedeckte 
Böden aufgebracht werden.

Ausbringungsverbote auf 
landwirtschaftlichen Nutz-
flächen

•	 ohne Gründecke: 
15. Oktober bis 15. Februar

•	 mit Gründecke: 
15. November bis 
15. Februar

•	 Stallmist (alle Flächen): 
30. November bis 
15. Februar

Diese Termine gelten, soweit in 
wasserwirtschaftlich besonders 
geschützten Gebieten nichts an-
deres bestimmt ist!

Gülle, Jauche, etc. sind nur so- 
lange als Düngung anzusehen, 
als deren Nährstoffe von den 
Pflanzen aufgenommen werden 
können!

Schädigende Einflüsse auf  
Grund und Boden und somit auf 
das wichtige Lebensmittel WAS-
SER wollen wir vermeiden... 
nicht nur wegen der Verbote und 
Straf-Bestimmungen!

Steiermärkische Berg- und 
Naturwacht
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Sprechtage 2017 - Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt
Mürzzuschlag, Außenstelle 
der Stmk. Gebietskranken-
kasse, Sparkassenplatz 3

von 10 - 12 Uhr

29. März
26. April
24. Mai
28. Juni
26. Juli

30. August
27. September
25. Oktober
29. November
20. Dezember

Sprechtage 2017 - Sozialversicherungsanstalt der Bauern
Stadtamt Mürzzuschlag
Wiener Straße 9, 
8680 Mürzzuschlag

von 08.15 - 11.00 Uhr

12. April
10. Mai
14. Juni
12. Juli
09. August

13. September
11. Oktober
08. November
13. Dezember

Bitte nehmen Sie alle für die Beratung nötigen Unterlagen zum Sprechtag mit.

Sprechtage 2017 - Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter
Stadtamt Kindberg
Hauptstraße 44, 
8650 Kindberg

im Sprech-
tagszimmer - EG
von 10 - 11 Uhr

4. Mai
12. Oktober

31. März 2017
Mag. Kathrin Lichtenegger
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 27 07

7. April 2017
Dr. Johannes Sammer
Roseggergasse 7, Mürzzu-
schlag, Tel. 03852 / 20 20

21. April 2017
Dr. Stefan Stastny
Wienerstr. 17, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 30 9 54

28. April 2017
Mag. Helene Bader
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 30 0 80

5. Mai 2017
Mag. Alexander Dressler
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag 
Tel. 03852 / 30 0 80

12. Mai 2017
Mag. Peter Freiberger
Wiener Str. 50-54, Mürzzu-
schlag, Tel. 03852 / 30 0 80

19. Mai 2017
Dr. Hans Kröppel
Hauptstraße 7, Kindberg
Tel. 03865 / 24 71

2. Juni 2017
Mag. Kathrin Lichtenegger
Wiener Str. 50, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 27 07

9. Juni 2017
Dr. Johannes Sammer
Roseggergasse 7, Mürzzu-
schlag, Tel. 03852 / 20 20

23. Juni 2017
Dr. Stefan Stastny
Wienerstr. 17, Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 30 9 54

30. Juni 2017
Mag. Helene Bader
Wiener Str. 50, 
Mürzzuschlag
Tel. 03852 / 30 0 80

SPRECHTAGE | TERMINE | INFOS

Anwaltliche Gratisauskunft
Die Steiermärkische Rechtsanwaltskammer veranstaltet kostenlose Rechtsauskünfte für die rechtssu- 
chende Bevölkerung in allen Bezirken. In Mürzzuschlag und Kindberg wird diese Gratisauskunft in nach-
stehenden Kanzleien an folgenden Freitagen jeweils

				    von 14.00 bis 17.00 Uhr
angeboten:

www.rakstmk.at
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Zivilschutzverband Steiermark
Neben den Haupt-
einsatzorganisa-
tionen Feuerwehr, 
Rettung, Polizei 

und Bundesheer gibt es noch 
rund 60.000 Ehrenamtliche in 
der Steiermark, die neben den 
hauptamtlichen Einsatzkräften 

eine weitere wichtige Säule des 
Katastrophen- und Zivilschutzes 
sind. Aber auch jeder Einzelne 
kann für die eigene Sicherheit 
und zum Selbstschutz beitra-
gen. Der Zivilschutzverband rät, 
sich in den eigenen vier Wänden 
so vorzubereiten, um sich eine 

Woche lang selbst versorgen zu 
können. 

Sämtliche Broschüren können 
unter www.zivilschutz.steiermark 
kostenlos heruntergeladen wer- 
den.

ORF: Umstellung von DVB-T auf simpliTV (DVB-T2) mit 19. April
Ab 19. April wird der Empfang  
via DVB-T in der Steiermark 
eingestellt. Antennen TV  
Empfang ist dann nur noch via 
simpliTV möglich. 
Die dafür notwendige neue Box 
oder das Modul können im Fach-
handel, unter www.simpliTV.at 
oder telefonisch über die kos-

tenlose Hotline 0800/66 55 66 
gekauft werden.
Um den finanziellen Aufwand für 
Konsumenten gering zu halten, 
wird eine vergünstigte Box für 
€ 29,90 sowie das Modul um  
€ 19,90 in der Steiermark ange-
boten. Das limitierte Angebot ist 
bis längstens 30.04.2017 gültig.

All jene Antennenhaushalte, die 
bereits ein simpliTV Empfangs-
gerät in Betrieb haben, müssen 
am 19. April 2017 einen Sender-
suchlauf machen, um alle Pro-
gramme weiterhin empfangen 
zu können.
Weitere Informationen finden 
Sie unter www.simpliTV.at.

Plakatieren in Kindberg
Aufgrund häufiger Beschwer- 
den über den sogenannten 
Wildwuchs des Plakatierens 
bringen wir nachstehende Ver-
ordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Bruck-Mürzzuschlag und 
die Richtlinien der Stadtgemein-
de Kindberg in Erinnerung:

Jede an einer Gemeindean-
schlagtafel angebrachte Ankün-
digung bedarf der vorherigen 
Genehmigung durch die 
Stadtverwaltung. Diese er-
halten Sie, indem Sie die er-
forderliche Anzahl der Plakate 
im Stadtamt Kindberg – Zimmer 
Nr. 1 vorlegen. Diese Plakate 
werden mit einem kostenlosen 
Sichtvermerk gekennzeichnet 
und gelten sodann als geneh-
migt.
Auf Gemeindetafeln ohne 
Genehmigungsvermerk ange- 
schlagene Plakate werden aus-
nahmslos auf Kosten des Veran-
stalters entfernt.

Verordnung vom 14. April 1999, 
GZ.: 2/II M 201 82 der Bezirks- 

hauptmannschaft Mürzzuschlag:
§ 1
(1) Zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Ordnung darf im 
Ortsgebiet, das ist jenes ver-
baute Gebiet, in dem die örtliche 
Zusammengehörigkeit mehr-
erer Bauwerke leicht erkennbar 
ist, das Plakatieren von Druck- 
werken (das Anschlagen und 
Aufhängen) an den der Öffent- 
lichkeit zugänglichen Orten nur 
auf Flächen erfolgen, die ihrer  
Art nach offensichtlich zum An-
schlagen von Druckwerken  
bestimmt sind, sofern diese 
Flächen entweder ortsfest oder 
zumindest so ausgeführt sind, 
daß ein dauerhafter wetterfester 
Anschlag von Druckwerken 
gewährleistet ist (zum Beispiel 
Plakatwände, Litfaßsäulen oder 
Schaukästen).

(2) Das Plakatieren von Druck-
werken darf insbesondere nicht 
unmittelbar an Außenflächen 
von Gebäuden oder von Ein-
friedungen, an Brückenpfeilern, 
an Bäumen, an Denkmälern 

oder Sachen, die der religiösen 
Verehrung gewidmet sind, er-
folgen. Es ist weiters insbe-
sondere unzulässig, unmittelbar 
an Einrichtungen oder Anlagen, 
die der öffentlichen Sicherheit, 
der öffentlichen Versorgung 
mit Wasser oder Energie, dem 
öffentlichen Verkehr oder dem 
Post- und Fernmeldewesen die-
nen (dazu zählen insbesondere 
Laternen- und Abspannungs- 
masten, Schaltkästen, Notruf- 
anlagen und Telefonzellen und 
Haltestellenhäuschen), Druck- 
werke anzuschlagen. 

(3) Das Anschlagen amtlicher 
Bekanntmachungen an Amts-
gebäuden wird durch die vorste-
henden Absätze nicht berührt. 

§ 2
Die in anderen Gesetzen 
(beispielsweise Steiermärki- 
sches Naturschutzgesetz, 
Steiermärkisches Baugesetz, 
Straßenverkehrsordnung) ent- 
haltenen Bestimmungen betref- 
fend Plakatieren bleiben un-
berührt.

ACHTUNG!

SPRECHTAGE | TERMINE | INFOS
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STADTGEMEINDE KINDBERG - Ihre Verwaltung

Bürgermeister Sander Christian - DW 211

Stadtamtsdirektor Dr. Lautner Helmut  - DW 221

Tel.: 03865 / 2202 DW E-Mail: gde@kindberg.gv.at www.kindberg.at

KINDBERG
HAUPTVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

ALLERHEILIGEN
BÜRGERSERVICE

Parteienverkehr: 
Mo und Fr 8-12 Uhr

MÜRZHOFEN
BAUAMT/HAUSVERWALTUNG

Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

Zentralamt
Rakitnik Petra
Kriegl Monika

DW 213
DW 223

Öffentlichkeitsarbeit
Dr. Hochörtler Franz
Angerer Susanne BSc
Gruber Sabine
Salchenegger Martin

DW 281
DW 282
DW 283
DW 514

Personenstandswesen
Riegler Bernd
Danzinger Silvia
Prade Renate

DW 231
DW 232
DW 233

Personalamt
Rosenbichler Jürgen DW 261
EDV
Hollerer Harald DW 271
Finanzverwaltung
Koboth Andreas
Uhl Gabriele
Hochörtler Stefan
Geißler Margit
Janda Brigitte

DW 251
DW 253
DW 254
DW 255
DW 256 

Wirtschaftshof
Ing. Posch Alfred
Ing. Gesslbauer Reinhold
Eder Lisa

DW 311
DW 312
DW 313

Kindergarten Vösendorfplatz

Koch Karin
Paier Silvia

DW 431
DW 431

Kindergarten Aumühl
Kornsteiner Alexandra DW 411

Teubenbacher
Brunhilde DW 224

Kindergarten Allerheiligen

Kaml Verena DW 421

Volksschule Allerheiligen

Dir. Hirzberger Karl
Schulwart Saufüssl Gottfried

DW 521

Volksschule Kindberg

Dir. Rohrleitner
Waltraud
Schulwart
Martin Salchenegger

DW 511

DW 514

Neue Mittelschule Kindberg

Dir. Kolednik Klaus
Dir. Mag. Pichler Karl
Schulwart Bayer Peter

DW 541
DW 551
DW 544

Musikschule Kindberg

Dir. Mag. Steinberger
Klaus

DW 561

Ing. Haidenhofer
Rudolf
Ing. Feichtenhofer
Wolfgang
Potisk Nicole
Baumgartner Sina
Mathe Anita

DW 241

DW 242
DW 243
DW 244
DW 244

Kindergarten Mürzhofen
Gurdet Andrea DW 441

Volkshaus Kindberg

Romirer Günther DW 611

Freibad Kindberg

Tel. 03865 / 2118

Sporthalle Kindberg

Martin Salchenegger DW 514

Kinderkrippe Hadersdorf
Preidler 
Sabine Tel.  03865 / 20 727 

SPRECHTAGE | TERMINE | INFOS
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WLAN in Kindberg wird sehr gut genutzt
Das Gratis-WLAN in Kindberg wird nach knapp einem halben Jahr bereits sehr gut ge-

nutzt. “Wir sind stolz und freuen uns über die großartige Annahme des Gratis-WLAN”, so 
Bgm. Christian Sander.

Das Gratis-WLAN kann im Frei-
bereich der ganzen Stadtmitte 
empfangen werden.

Es dient vor allem zu Informa-
tionszwecken in unserer Stadt, 

auch der Tourismus profitiert 
davon. 

So kann man zum Beispiel 
bei einem Kaffee schnell und 
unkompliziert im Internet die 

Öffnungszeiten der Galerie K  
heraussuchen, wenn man zu 
Besuch in Kindberg, der Stadt 
mit Herz, ist und die kulturelle 
Vielfalt nutzen möchte.

Freitag, der 13. brachte Glück
Auch heuer konnte das Team „Mandala-kreativ“ durch ihre Aktion „Advent im Hof“ in Kindberg 
einen großzügigen Betrag als Spende an das Sozialamt der Stadtgemeinde Kindberg übergeben.

Die Aktion „Advent im Hof“ 
wurde auch im Jahr 2016, ver-
anstaltet von Gabriele Mende 
mit ihrem Team „Mandala-krea-
tiv“, bestehend aus 12 Damen, 
ein sehr großer Erfolg.

Im alten, stimmungsvoll dekorier- 
ten Innenhof bei Live-Gitarren-
musik und Glühwein genossen 
die Besucher das weihnachtli-
che Ambiente.

Durch den Verkauf von liebe- 
voll handgemachten, kreativen 
und kulinarischen Geschenken 

konnten am 
Freitag, den 
13.1.2017 dem 
Sozialamt der 
Stadtgemein-
de Kindberg 
€ 3.000,- zur  
Un te rs tü tz - 
ung bedürfti-
ger Familien 
mit Kindern 
aus Kindberg 
ü b e r g e b e n 
werden.

Gabriele Mende übergibt gemeinsam mit den Damen 
des „Mandala-kreativ“-Teams die großzügige Spende 
an Bernd Riegler vom Sozialamt der Stadtgemeinde 
Kindberg

Stammtisch für pflegende Angehörige
Sogenannte “Pflegestammtische” sind von Profis geleitete Treffen oder Gesprächskreise für Men-
schen, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen, gepflegt haben oder pflegen werden.

Die Referentinnen geben praktische Tipps rund ums Thema Pflege. Der Stammtisch für pflegende An-
gehörige findet in Kindberg am

Dienstag, 2. Mai 2017
15:00 - 18:00 Uhr

SHV Pensionisten- und Pflegeheim Kindberg
Auweg 1, 8652 Kindberg

statt. Wenn Sie an einem Pflegestammtisch teilnehmen wollen, melden Sie sich einfach an:

Sozialzentrum Mürzzuschlag
Einsatzleitung Ellmaier Daniela
Toni-Schruf-Gasse 5, 8680 Mürzzuschlag
Tel.: 03852/6688     E-Mail: daniela.ellmaier@gmx.at

06.09.2016  16:00 – 19:00 Uhr – Betreutes Wohnen Wartberg 

              THEMA: Pflegestammtische 

20.10.2016  14:00 – 17:00 Uhr – SHV Pflegeheim Kindberg  

THEMA: DEMENZ  

10.11.2016  17:00 – 20:00 Uhr – Stadtsaal Mürzzuschlag 

THEMA: Pflege zu Hause - Worauf muss ich achten 

13.12.2016  15:00 – 18:00 Uhr – Betreutes Wohnen Neuberg/Mürz  

THEMA: Inkontinenz und Inkontinenzprodukte 

Sozialzentrum Mürzzuschlag 

Einsatzleitung  Ellmaier Daniela 

Toni-Schruf-Gasse 5; 8680 Mürzzuschlag 

Tel.: 03852/6688    E-Mail: 

daniela.ellmaier@gmx.at 

Stand: 05/2016 
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Ehrenamt im Pensionisten- u. Pflegeheim Hadersdorf

Möglichkeiten für ehrenamtliche Mitarbeit!
Wir brauchen Sie!

•	 Sie sind einfühlsam und möchten mit 
älteren Menschen ein Stück ihres  
Lebens gehen?

•	 Sie sind auf der Suche nach  
einer sinnvollen Aufgabe?

•	 Sie haben Lust, neue Aufgaben zu 
erledigen?

•	 Sie haben Freude daran, eine  
wertvolle Tätigkeit zu übernehmen?

Dann melden Sie sich bitte bei mir!

SHV Pensionisten- und Pflegeheim Hadersdorf
Heimleitung Franziska Köck
Auweg 1, 8652 Kindberg
Tel. 03865 /2229-401

Was bieten wir Ihnen?

•	 Teambesprechungen mit  
Austauschmöglichkeit

•	 Gemeinschaftsraum für  
Ehrenamtliche

•	 Mitarbeit in einem Team

•	 Bereicherung des eigenen 
Lebens

•	 Einschulungszeit

•	 Abwechslung im Alltag 
Begleitung bei Spaziergängen 
und Ausflügen

•	 Mithilfe bei Aktivitäten 
Vorbereitung für Feste 
Koch- und Backrunden

•	 Rund ums Heim 
Mithilfe bei der Garten- 
gestaltung

Wir treffen uns immer 

mittwochs um 15 Uhr!

Erstes Kennenlernen am 5.4.2017 um 15 Uhr
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Anzeige

Freiwilligenarbeit in der Volkshilfe stärken

Freiwilliges Engagement ist 
ein wesentlicher Beitrag für das 
gesellschaftliche Zusammenle-
ben, für Solidarität und mensch- 
liche Wärme. Ehrenamtliche 
Arbeit bringt einen Mehrwert 
für alle, nicht nur für die Men-
schen, die unterstützt werden, 
sondern auch für die Einrichtun-
gen und Organisationen. Dabei 
steht die „Hilfe von Menschen 
für Menschen“ bei uns stets im 
Mittelpunkt.

In der Region Mürzzuschlag 
setzen sich derzeit 30 ehren- 
amtliche MitarbeiterInnen für 
die Volkshilfe ein. So unter-
schiedlich sieht unser freiwilli- 
ges und ehrenamtliches En-
gagement im Jahreslauf aus.

Die Schwer-
punkte der Arbeit  
sind:

• Sprechstunden 
• Bearbe i tung 
von Unterstütz- 
ungen für von Ar-
mut Betroffene 
• Enge Zusam-
menarbeit mit 
dem Sozialzen- 
trum und der 
psychosozialen 
Beratungsstelle 
Mürzzuschlag
• Projekt „Kraft 
Tanken“ – Urlaub  

    für alleinerziehende Mütter
•	 Projekt Seniorenreise für 

MindestpensionistInnen
•	 Schulstartaktion mit der Ver-

gabe von Gutscheinen an 
einkommensschwache Fami- 
lien

•	 Haussammlungen
•	 Organisation oder Teilnahme 

an Veranstaltungen, weiteres 
Besuchsdienste in den Senio- 
renzentren Kindberg, Veitsch, 
Hönigsberg

•	 Gesundheitsmessen
•	 Veranstaltungen für Ein-

same: Seniorenurlaubertref- 
fen, Weihnachtsfeiern 

•	 Mitgliederversammlung, So-
zialbeiratsitzungen 

Mein aufrichtiger Dank gilt un-

serem Bgm. Christian Sander  
und der Stadtgemeinde für 
die Zurverfügungstellung des  
Sprechtagszimmers im Stadt- 
amt Kindberg. 

Weiters danke ich meinem Vor-
standsteam, vor allem unse- 
rem Kassier Robert Holzer und 
der Schriftführerin Claudia 
Anninger, den Spendern und 
fleißigen Sammlerinnen bei 
den Haussammlungen und al-
len MitarbeiterInnen, die zum 
Gelingen unserer Projekte bei- 
tragen.

Übergabe der Haussammlung 2016 an Bernd Riegler 
vom Sozialamt Kindberg

Bezirksvorsitzende 
Christine Holzer

Volkshilfe Ehrenamt- 
Sprechtag

Jeden 1. Dienstag im Monat
16.00 - 17.00 Uhr 
im Sprechtagszimmer der 
Stadtgemeinde Kindberg 
(Neubau Erdgeschoss) 

Bitte um Voranmeldung 
unter: 0676 - 9731997
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Zivildienst beim Roten Kreuz – neun Monate fürs Leben
Schon vor oder kurze Zeit nach der Musterung stehen Jugendliche vor der Wahl, wie 
die Wehrpflicht abgeleistet werden soll. Zivildienst beim Roten Kreuz ist nicht nur 
eine Entscheidung über neun Monate, sondern eine, die die Einstellung zum Leben 
grundlegend verändern kann.

Rund 25 junge Männer leisten 
jährlich ihren Zivildienst im Rot-
kreuz-Bezirk Mürzzuschlag  
ab. Nino Berger einer von ihnen. 
„Zum Zivildienst gebracht hat 
mich mein Bruder“, meint Nino 
und ergänzt „für mich war es 
eine klare Entscheidung, da ich 
unbedingt mit Menschen arbei- 
ten wollte und ihnen in Notsitua-
tionen zur Seite stehen möchte.“

Die fundierte Ausbildung bildet 
eine solide Basis für die Tätigkeit 
als Rettungssanitäter beim 
Roten Kreuz. Zu den Hauptauf-
gabengebieten zählen der Ret-
tungs- und Krankentransport-
dienst. Dabei werden Menschen 

notfallmedizinisch versorgt bzw. 
zu Ärzten und in Krankenhäuser 
transferiert.

Erfahrungen, die während des 
Zivildienstes gemacht werden, 
prägen. Ob bei der künftigen 
Berufswahl oder der Einstellung 
dem Leben und anderen Men-
schen gegenüber: die soziale 
Kompetenz wird stark erweitert 
und der neun Monate dauernde 
Dienst hat schon so manchen 
Zivildienstleistenden in einen 
medizinischen Beruf geführt. 

Für 2017 sind noch Stellen zur 
Absolvierung des Zivildiens- 
tes frei. 

Interessierte Jugendliche be-
kommen alle notwendigen In-
formationen an der Rotkreuz- 
Bezirksstelle Mürzzuschlag. 

Per Mail an muerzzuschlag@
st.roteskreuz.at, unter der Tele-
fonnummer 050 - 144 5 271 0 
oder bei einem Besuch direkt 
an der Rotkreuz-Dienststelle 
Mürzzuschlag (Grazer Straße 
34).

Sei dabei und triff die richtige 
Entscheidung. Ganz nach dem 
Rotkreuz-Motto „Aus Liebe 
zum Menschen“.

Probleme sind bewältigbar!
GO-ON Suizidprävention Steiermark ist ein Projekt des Gesundheitsfonds Steiermark / Plattform 
Psyche zur Reduktion dieser für uns alle belastenden Situation.

Was versteht man unter 
Suizidalität?

Suizid leitet sich vom Lateini- 
schen (sui caedere = sich töten) 
ab. Suizidalität ist ein 
Sammelbegriff für Suizid, 
Suizidversuch, Suizidab-
sicht und Suizidgedan- 
ken. 

Es ist ein Ausdruck von 
Hoffnungslosigkeit ange- 
sichts eines unlösbar er-
scheinenden Lebenspro- 
blems. 

Suizidalität entsteht immer 
durch ein Zusammenwir- 
ken unterschiedlicher Fak-
toren!

Was kann man tun?

Nehmen Sie Betroffene immer 
ernst – fragen Sie nach, denn 
reden hilft! Haben Sie keine 

Angst, dass Sie Betroffene erst 
auf die Idee bringen könnten, 
sich das Leben zu nehmen, 
indem Sie das heikle Thema 
ansprechen. In Wirklichkeit wirkt 

ein offenes Ansprechen ent- 
lastend. 

Wenn Sie sich Sorgen um 
einen Menschen machen, 
scheuen Sie sich nicht,  
nachzufragen!

Weitere Informationen  
finden Sie unter  
www.suizidpraevention- 
stmk.at.
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Wir beginnen im März mit der Ausarbeitung der Regeln für den öffentlichen  
Verkehr.
Unter diese Maßnahme fallen zum Beispiel der Ablauf, die Umleitungen, die  
Sperren und die Nachtarbeiten.
Alle Umleitungen und Sperren werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Unser Bürgermeister Christian Sander informiert die Geschäftsinhaber persönlich.
Die Wünsche der Geschäftsinhaber werden so weit wie möglich berücksichtigt.

Von 13. März 2017 bis 24. März 2017 hat die Frühjahrs-Bepflanzung  
begonnen.

20. April 2017: Ende der Angebotsfrist. Bis dorthin müssen alle Vorschläge 
abgegeben werden.

16. Mai 2017: Prüfung und Beschluss im Gemeinderat.

Anfang Mai beginnen die Vorbereitungsarbeiten, wie zum Beispiel Lampen  
oder Masten entfernen.

Wie wird unser Architekt ausgewählt?

Bis 31. März 2017 geben mehrere Architekten ihre Vorschläge ab.

18. April bis  21. April: Ausstellung der Entwürfe im Rathaus.

Bis 3. Mai 2017 wird der beste Vorschlag von mehreren Personen ausgewählt 
und bei der Gemeindeversammlung vorgestellt.

Am 16. Mai 2017 bei der Gemeinderats-Sitzung wird der Auftrag erteilt. 
        Der ausgewählte Architekt beginnt mit der Planung.

LEICHT LESEN / LEICHTE SPRACHE

Was ist Leichte Sprache? Warum ist Leichte Sprache wichtig?

Viele Menschen verstehen schwere Sprache nicht. Schwere Sprache sind z.B. Fremdwörter, Fach-
wörter oder lange Sätze. Leichte Sprache hilft Menschen mit Lernschwierigkeiten, jenen, die schlecht 
lesen können, nicht gut Deutsch können oder mit bestimmten Krankheiten (z.B. Demenz).

Unser neuer Ortskern Kindberg

Gemeinsam planen und arbeiten wir für unser Kindberg.
Wir danken für Ihr Verständnis!
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Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

Erklärfilm: „Der 
wertvolle Bioabfall“

WAS IST BIOABFALL?

Alle Abfälle biogener Herkunft aus Haushalt und Garten
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NO PLASTICS!

Guter Boden 
liefert nähr-
stoffreiche 
Früchte

Kompost be-
lebt Böden 
natürlich und 
nachhaltig

Biogene 
Abfälle sind 

Basis für den 
Kompost

Bioabfall 

für guaten 

Kompost!

Bioabfallkreislauf

Apfelbutzn rein,
Plastik nein

Müllentsorgung - aber richtig!

•	 Es dürfen keine Schachteln neben den Papiertonnen abgestellt werden! 

•	 Werfen Sie bitte nur gefaltete Kartons in die Papiertonnen ein! 

•	 Größere Mengen Kartons können Sie an den Übernahmetagen im Altstoff-
sammelzentrum abgeben!

Wichtig: ALLE Abfallbehälter jedenfalls am Vorabend des für Sie zutref-
fenden Abfuhrtages bereitstellen!

!
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Winterrückblick 2016/2017 – Sonnig und im Jänner kalt

Der  meteorologische  Winter
startete in Kindberg mit ruhigem
Hochdruckwetter.  Schnee
wollte  im  letzten  Monat  des
Jahres 2016 lange keiner fallen.
Erst  zu  Beginn  des  neuen
Jahres winterte es ein, mit etwa
20 cm Neuschnee auch im Tal.
Die  nachfolgende,  große Kälte
konservierte  den  Schnee  aber
bis weit in den Februar hinein.

Danach  stellte  sich  die  groß-
räumige  Strömung  um,  es
wurde deutlich wärmer und bis
zum  Monatsende  war  es  an
manchen  Nachmittagen  oft
schon frühlingshaft mild. Durch
die große Kälte im Jänner liegt
aber  der erste zu kalte Winter
seit langer Zeit hinter uns.

Strenger Frost im Jänner

Wie bereits erwähnt, verlief der
Jänner  sehr  kalt  mit  einer
beachtlichen Abweichung von 4
Grad  nach  unten.  So  konnten
auch  ein  zu  milder  Dezember
und Februar nichts an einem zu
kalten Winter ändern; -0,6 Grad
betrug    die    Abweichung   im

Vergleich  zu  1970-2000.  Am
wärmsten  war  es  in  diesem
Winter  ausgerechnet  am
Stefanitag  mit  stolzen  15,8
Grad.  Bitterkalte  -17,4  Grad
wurden am 11. und 28. Jänner
gemessen, der tiefste Wert seit
einigen Jahren.

Erneut viel zu trocken

Die Trockenheit setzt sich auch
im  Winter  fort,  erneut  konnten
wir viele sonnige und vor allem
nebelfreie  Tage  genießen.  Mit
einem  Plus  von  22  Prozent
gegenüber  dem  Mittel  konnten
wir  auch  den  etwas  zu  trüben
Februar gut verkraften.

Beim  Niederschlag  fiel  nur
knapp  die  Hälfte  (54  %) der
üblichen Menge. Besonders der
Schneefall  konzentrierte  sich
fast ausschließlich auf die erste
Jännerhälfte, ansonsten fiel der
Niederschlag  eher  als  Regen.
Dazwischen  befanden  sich
lange trockene Phasen.

Am windigsten ging es am 27.
Dezember  zu,  an  diesem  Tag
erreichte  der  Nordföhn  in
Spitzen 60 km/h.

Mag. Thomas Knabl

                      Sonnenuntergang an einem kalten Jännerabend

Der Winter in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

15,8 Grad -17,4 Grad -2,5 Grad 77 Liter/m² 294 Stunden 60 km/h

(26. Dez) (11. und 28. Jan) -0,6 Grad -46 % +22 % (27. Dez)
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Jubilare der Monate Dezember 2016 bis Februar 2017

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Hafenscherer Adolf, Teubenbacher Helga, Prietl Werner, Sterlinger Johann, Mittendorfer Dieter, Willingshofer Jutta

75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Zotter Friedrich, Eggbauer Herbert, Köpfelsberger Jakob, Ebner Hildegard, Schobe Franz, Trippl Maria, Harrer  
Gertraud, Prutsch Anton, Teubenbacher Josef

80 Jahre

Mag. Bastl Wolfgang Mauerhofer Irmgard Salchenegger Peter

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:

Edelbrunner Gertrude Dr. Krenn Peter Posch Herlinde

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
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Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Piller Josefa, Stagl Margarete, Stadlbauer Friedrich, Schöngrundner Adele, Hlina Amalia

90-97 Jahre

Wir gratulieren außerdem 
zum 85. Geburtstag:

Illmaier Frieda
Krondorfer Helga
Lehofer Johann
Taibinger Juliana

85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Schneller Angela
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Die Stadtgemeinde Kindberg gratuliert älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern anlässlich ihres 75./ 
80./85. Geburtstages, sowie ab dem 90. jedes Jahr zum Geburtstag. Diese Jubiläen werden in 
der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung mit oder ohne Foto veröffentlicht. Aus datenschutz- 
rechtlichen Gründen ist aber die Veröffentlichung dieser personenbezogenen Daten nur dann  
zulässig, wenn die betroffenen Jubilare hierfür ihre schriftliche Zustimmung erteilen.

Goldene Hochzeiten

Wir gratulieren außerdem 
zum Geburtstag:

Hirzberger Rosamunda (90)
Schrittwieser Sofie (90)

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Teubenbacher Katharina und Josef, Klausner Gertrude und Rudolf, Maier Helene und Friedrich

WIR GRATULIEREN

Friedhuber Paul (91)
Pichler Maria (91)
Regittnig Gertrude (92)
Viertler Gertrude (92)
Hauser Anna (93)

Anthofer Alois (94)
Leitner Günther (94)
Leitner Gottfried (96)
Pastollnigg Theresia (96)

Wir gratulieren außerdem
zur Goldenen Hochzeit:

Leitner Hermann und 
Waltraud

Dipl.-Ing. Wastl Hubert und 
Maria
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Geburten

Die Stadtgemeinde Kindberg übergibt jungen Eltern nach der Geburt ihres Kindes einen Babyrucksack mit nützlicher Grund- 
ausstattung für das Neugeborene. Bei dieser Gelegenheit wird – bei entsprechender (schriftlicher) Zustimmung seitens der 
Eltern – ein Foto gemacht und in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht. Sollte Herr Bgm. Sander leider niemanden 
persönlich antreffen, besteht die Möglichkeit, dass uns ein eigenes Foto inkl. Zustimmungserklärung zugesendet wird. Die 
Zustimmungserklärung erhalten Sie beim Meldeamt der Stadtgemeinde Kindberg – bei Fragen können Sie gerne Frau  
Danzinger unter 03865/2202 - DW 232 oder Frau Prade unter der DW 233 kontaktieren!

Wir gratulieren allen Eltern zur Geburt ihres Kindes 
und wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Deniz Furkan Akbulut
Eltern: Ayşegül und Emin Akbulut

Memed Adar und Ayde Avsin 
Çetinkaya 
Eltern: Melike und Kemal 
Çetinkaya

Alessia-Joana Bota
Eltern: Jenny Bota und 
Ionuţ-Marian Nani

Mia Berger
Eltern: Jasmin Berger und Michael Veitschegger

Isaac Deneş
Eltern: Alina-Gabriela und 
Zaharie-Ioan Deneş
(im Bild: Sozialreferentin Gerta 
Hering)
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Tobias Deschmann
Eltern: Bettina und Christian Deschmann
(im Bild: Sozialreferentin Gerta Hering)

Sophia Lechner
Eltern: Melanie und Michael Lechner, BSc
(im Bild: Sozialreferentin Gerta Hering)

Amelie Kasprowicz
Eltern: Cornelia und Markus Kasprowicz

Helena Aurelia Graßegger
Eltern: Mareike und Manfred Graßegger

Isabella Regina Maria Muhr
Eltern: DI (FH) Julia Muhr und Dipl.-Ing. (FH) 
Dr.techn. Richard Mair

Niko Holzer
Eltern: Sarah Zangl und Patrick Holzer
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Leo Daniel Posch
Eltern: Jasmin Posch und Daniel Göldner

Fabian Erich Purger
Eltern: Damaris Schmerlaib und Thomas Purger
(im Bild: Sozialreferentin Gerta Hering)

Sebastian Schatz
Eltern: Manuela Angerer und Markus Schatz

Florian Patrick Seitinger
Eltern: Martina Seitinger und Patrick Rosenmaier
(im Bild: Sozialreferentin Gerta Hering)

Anna Laetitia und Julia Felicitas Steiner
Eltern: Dr.med.univ. Brigitte Steiner und Dr.med.univ. Jörg Matejka
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Sterbefälle

Berger Cäcilia (95)

Eder Katharina (83)

Grasser Elfriede (76)

Griesenhofer Adolf (76)

Haider Alfred (89)

Hasenberger Josef (78)

Haverkamp Reinhard (73)

Hofbauer-Höfer Erna (87)

Kammerhofer Monika (74)

Koch Christine (66)

Koch Hans (68)

Koller Josef (67)

Lammer Klothilde (90)

Legerer Heinrich (87)

Mayerhofer Karoline (100)

Niederberger Stefan (69)

Nievoll Josef (94)

Probst Reinhold (94)

Reischenbacher Margarete (82)

Rössler Christine (87)

Salchenegger Friedrich (84)

Salchenegger Theresia (89)

Sikora Johann (97)

Tatzl Cäcilia (64)

Uhl Adolf (77)

Weinzerl Charlotte (84)

Weissenbacher Rita (63)

Wildner Doris (64)
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Wir gratulieren...
...herzlich zur Auszeichnung 
“Unternehmer des Monats” der 
WOCHE im Jänner.

Prof. Ferdinand Fladischer, BEd 
ist selbstständiger Restaura-
tor seit 1981. Gelernter Maler 
und Anstreicher, Vergolder und 
Staffierer sowie Schilderherstel- 
ler, hat er auf der Akademie der 
Bildenden Künste Konservie- 
rung und Technologie studiert.

Sein Arbeitsbereich umfasst 
Renovierung, Restaurierung, 
Konservierung und Wertschät- 
zung von Gemälden, Fresken, 
Stuckornamentik, Skulpturen 
und Altären. Er ist auch gericht-
lich beeideter Sachverständiger.

Prof. Ferdinand Fladischer, BEd...

Mag. Dieter Puntigam...
...herzlich zur Auszeichnung für 
unternehmerische Leistung der 
Wirtschaftskammer Steiermark 
anlässlich seines 25-jährigen 
Firmenjubiläums.

Ringfoto Puntigam gibt es be-
reits seit fast 90 Jahren in Kind-
berg, seit 25 Jahren führt Mag. 
Dieter Puntigam das Unterneh-
men in selbstständiger Tätigkeit 
als größtes Fotogeschäft der 
Steiermark.

In dieser Zeit hat er außerdem 
20 Lehrlinge ausgebildet.

(im Bild v.l. Innungsgeschäftsführer 
Michael Klamminger, Mag. Dieter 
Puntigam mit Familie, Bundesin-
nungsmeister Mitteregger Heinz)
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Martin Salchenegger...
...herzlich zur Verleihung des 
Landessportverdienstzeichens 
in Silber in seiner Funktion als 
Klassenreferent der Gebietsliga 
Mürz und 1. Klasse Mur/Mürz B.

Diese Auszeichnung für Ver-
dienste um das steirische 
Sportwesen wurde ihm als eh- 
renamtlicher Sportfunktionär im 
Weißen Saal der Grazer Burg 
von Sportlandesrat Anton Lang 
gemeinsam mit den drei Präsi-
denten der steirischen Sport-
dachverbände überreicht.

(im Bild v.l. ASVÖ Präsident Dipl.
Ing. Christian Purrer, Martin Sal-
chenegger, Sportlandesrat Anton 
Lang)

Michael Brunn - 
Cafe-Bar Salito...
...und Silvia Brunn-Valentin herz- 
lich zum 10-Jahr-Jubiläum ihrer 
Cafe-Bar Salito in Kindberg.

Günther Rumpler 
- Trafik Rumpler...
...herzlich zur Neueröffnung 
seiner Trafik mit einem neuen, 
größeren Verkaufsraum.
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Karl-Heinz Weiker...

…für die Führung der Trafik Weiker in den letzten 
26 Jahren. Er und seine Frau waren mit dem Tabak-
fachgeschäft nicht nur für Kindberger Anlaufpunkt, 
sondern mit ihren speziellen Geschenken (Pfeifen, 
Feuerzeuge usw.) weit über die Umgebung hinaus 
bekannt. Als eine der führenden Trafiken für Zigar-
ren legten sie mit ihren zwei geschulten Mitarbeiter-
innen ihr Hauptaugenmerk auf die Beratung.

Wir wünschen Karl-Heinz Weiker alles Gute in sei- 
ner wohlverdienten Pension!

Gerhard Breidler...

...für 30 Jahre gastronomischer Tätigkeit in Kind-
berg, 14 Jahre davon mit dem Tanzcafe “Taverne” 
und 16 Jahre mit dem Pub-Cafe “Little Europe”.

Außerdem gratulieren wir dem Ehepaar Christa und 
Gerhard Breidler zur Auszeichnung für unterneh-
merische Leistung der Wirtschaftskammer.

Wir wünschen Gerhard Breidler alles Gute in seiner 
wohlverdienten Pension!

Verena Reitbauer - Die Kreisslerin...

Wir danken...

...zur Eröffnung der “Kreisslerin” im ehemaligen Gasthaus Mauerhofer im Ortsteil Allerheiligen. Es werden 
bäuerliche Produkte vermarktet, Veranstaltungen wie Lesungen, Ausstellungen, Workshops und Konzerte 
organisiert. Als Begegnungszone für Jung und Alt ist auch eine Spiel- und Bücherecke vorhanden.
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Beste Stimmung am Seniorenball!
Am Mittwoch dem 15. Februar 2017 fanden sich über 300 Gäste im Volkshaus Kindberg zum  
Seniorenball 2017 ein. Für beste Stimmung sorgten „Die Edlseer“, die auch in diesem Jahr  
unserem Seniorenball die Treue gehalten haben und ihre Hits aus Volksmusik und Schlager 
spielten – die Einladung für 2018 wurde seitens Herrn Bürgermeister Sander bereits vor Ort erneut 
ausgesprochen!

Der Höhepunkt des Senio- 
renballs war der Showauftritt 
von Gemeinderäten und Bedi-
ensteten der Stadtgemeinde 
Kindberg – diesmal unter dem 
Motto „Oper“. 

Mit Moderation durch Dr. Franz 
Hochörtler wurde durch das 
Programm geführt: “Die drei 
Tenöre” sangen “O sole mio”, 
Papageno sang gemeinsam mit 
Papagena ihr berühmtes Stück 
aus Mozart’s “Zauberflöte”, ein 
fulminantes Mülltonnenballett 
mit “Ein kleiner grüner Kak-
tus” folgte. Den krönenden Ab-
schluss bildete die Polonaise 
zum Radetzky-Marsch, zu dem 
in einem zweiten Durchlauf mit 
einigen Damen und Herren im 
Saal gemeinsam getanzt wurde.

Bei der diesjährigen Verlosung 
gab es wieder prall gefüllte 
Geschenkskörbe zu gewinnen. 
Diese wurden vom Arbeiter- 
(Heinz Jauk) und Angestellten-
betriebsrat (Ing. Franz Reite- 
rer) der voestalpine Tubulars, 
von Spar Spruzina und Nah & 
Frisch Allerheiligen zur Verfü-
gung gestellt.

Die schon zur Tradition geworde-
nen Taxitänzer stellten auch in 
diesem Jahr wieder ihre Dienste  
zur Verfügung und ließen die 

Tanzschuhe bis in 
die späten Abend-
stunden nicht still-
stehen. Nach sehr 
lustigen Stunden 
und einigen Zuga- 
ben der Edlseer  
endete der Se- 
niorenball mit 
lachenden Ge- 
sichtern und 
vielen schönen 
Erinnerungen.

Die glücklichen Gewinner der Verlosung
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Die Karibik zu Gast in Kindberg
Piraten waren das große The-
ma, nicht nur bei Bürgermeister 
Christian „Sparrow“ Sander,  
sondern vor allem bei den Nar-
ren, die am Umzug teilnah-
men (Kindergarten Aumühl, 
Volkshilfe Kindergarten, 
Pfarrkindergarten, NMS 
J.E.-Schmölzer). Aber auch 
Maler (Kindergarten Vösen-
dorfplatz), bunt Gemischtes 
(Volksschule Kindberg, NMS 
August-Musger) und einige 
Hula-Tänzer und Tän-
zerinnen (Lebens- 
hilfe Kindberg) 
waren unter den 
Teilnehmern. 
Musikalisch an- 

geführt wurde der Umzug von 
der Werkskapelle voestalpine 
Tubulars Stadt Kindberg.
Brasilianische Tänzerinnen 
von „Samba Brasil“ ver-
sprühten lateinamerikanische 
Lebensfreude. Die passenden  
Rhythmen dazu spielte die 
brasilianische Band „Valmir 
Lira & Percussão“. Außerdem 
spielte die 34-köpfige Kiddy- 

Band in Kooperation mit einigen 
Schülern vom BORG Kindberg 
unter der Leitung von Pirat  
Archie Hochörtler. Und wenn 
nicht gerade getanzt oder live 
gespielt wurde, heizte Mema 
TV DJ & Moderator Wolfgang 
Koinig ein.

Fasching in Mürzhofen

Fasching in Allerheiligen
Fasching beim Betreuten Wohnen 
in Kindberg
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Mega Party mit Fantasy in Kindberg

Das Kulturreferat lädt zu den Kulturfahrten 2017 ein

Aufgrund der großen Begeiste- 
rung rund um den ersten Tanzkurs, 

Am Samstag, den 4.3.2017 ging das größte Schlagerevent des Jahres über die Bühne!
Das Schlagerfestival des Jahres 
mit neun verschiedenen Grup-
pen war ein voller Erfolg für 
alle Fans von Volksmusik und 
Schlager. Der Beweis war die 
fast ausverkaufte Sporthalle in 
Kindberg.
Gleich zu Beginn gab es ein 
„Warm up“ mit Erich Fuchs, 
dem ORF Steiermark Musik-
profi, sodass sich jeder auf den 
bevorstehenden Abend einstim-
men konnte. Die gute Stimmung 
in der Halle wurde dann von der 
ersten Gruppe „Kristall“ noch 

weiter angeheizt. Mit der ös-
terreichischen Schlagersän-
gerin STYRIANA und der 
darauffolgenden Gruppe 
„W(M)adltreiber“ aus Salz-
burg wurde eine perfekte  
Mischung der verschiedenen 
Schlager-Stile präsentiert.  
Als heimisches Talent 
präsentierte sich die erst 
14-jährige Vanessa Zinner 
aus Kindberg. Auch Celine 
Dohr aus Graz gab eine Ta- 
lentprobe ihres Könnens ab. 
Weitere weibliche Power wurde 

von Melissa Naschen-
weng präsentiert, die unter 
anderem ihre Hitsingle „Die 
ganze Nacht“ präsentierte. 
Die Band „Steirerbluat“ 
begeisterte als vorletzte 
Gruppe nicht nur das Pu- 
blikum aus Kindberg, son-
dern auch ihre Fans aus 

Deutschland und der Schweiz. 
Als letzter Akt und somit auch 
Highlight des Abends war die 
Gruppe FANTASY, die der Ver- 
anstaltung auch den Namen 
gab. Für die Herren von Fan-
tasy, Freddy und Martin, gab 
es zum Abschluss der Veran-
staltung noch die Überreichung 
des Kindberger Kristallquaders, 
eine Auszeichnung, die nur aus-
gewählte Künstler erhalten.

Kulturreferentin Sabine Kaltenbrunner 
überreichte in Vertretung des Bürger-
meisters Christian Sander zwei Kristall- 
quader mit dem Kindberger Herz an  
Martin und Freddy von „FANTASY“.

Moderator Erich Fuchs (ORF) und Kul-
turreferentin Sabine Kaltenbrunner beim 
„Meet & Greet“ mit den Künstlern

Im heurigen Jahr gibt es wieder drei tolle Kulturfahrten, die zur Auswahl stehen. Das erste Reiseziel ist 
das Gestüt Piber, in dem die jährlichen Schlossfestspiele Piber stattfinden. Heuer wird die Komödie 
„Der Bürger als Edelmann“ zum besten gegeben. Inkludiert in dieser Fahrt ist nicht nur die Komödie, 
sondern auch eine Besichtigung des Gestüts. Nähere Details folgen im nächsten Kulturkalender. Ein 
weiteres Highlight ist die Fahrt zum berühmten Steinbruch in St. Margarethen, wo die Oper „Rigolet-
to“ aufgeführt wird, sowie zu den Seefestspielen in Mörbisch zur Operette „Der Vogelhändler“. Der 
Preis beträgt € 50,00 (Eintrittskarte und Bus). Nähere Informationen und Anmeldungen in der Bürger-
servicestelle Allerheiligen bei Frau Teubenbacher unter 03865/2202-224 oder bei der Stadtgemeinde 
Kindberg.

Tanzkurs mit Willi Gabalier
den Willi Gabalier im Februar/ 
März in Kindberg durchgeführt 
hatte, gab es nun einen weiter- 
führenden Kurs an vier Abenden. 
Alle Teilnehmer sind mit vollem 

Bgm. Christian Sander, Kulturre- 
ferentin Sabine Kaltenbrunner mit 
Willi Gabalier

Elan bei dem tollen Unterricht 
dabei, um vielleicht irgendwann 
so tanzen zu können wie der 
Meister selbst bei Dancing Stars.
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Das Kulturreferat berichtet…
Liebe Kindbergerinnen und Kindberger, sehr 
geehrte Gäste, liebe Jugend!

„Das Geheimnis der Kunst liegt darin, dass man 
nicht sucht, sondern findet.“
Mit diesem Zitat von Pablo Picasso möchte ich Ih-
nen auch in diesem Jahr wieder unser Kulturpro-

gramm nicht nur ans Herz, sondern in die Seele 
legen. Wir haben wieder eine bunte Mischung aus 
den verschiedensten Bereichen der Kultur, Musik 
und Kunst für Sie zusammengestellt.

Weitere Informationen zu diversen Veranstaltun-
gen finden Sie auch unter www.kindberg.at 

Die BENEFIZVERANSTALTUNG zugunsten  
„Licht ins Dunkel“ war eine großartige Aktion in 
Kindberg. Unser großer Dank gilt den vielen hei-
mischen Künstlern, die diese Aktion mit der kos-
tenlosen Bereitstellung ihrer Werke unterstützt ha-
ben und natürlich auch den zahlreichen Käufern.  

Es konnte ein Betrag von € 12.000,- 
aus dem Verkauf der vielen Exponate 
erzielt werden. Dieser Scheck wurde 
am 24.12.2016 bei der Licht ins Dunkel -  
Aktion in Graz übergeben.

Auch das 3. STEIRISCHE ADVENTSINGEN „In 
letzter Minut“ am 16. und 17.12. war sehr gut be-
sucht und hat in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Besucher aus nah und fern angelockt. Der Trach-
tenverband Mürztal unter Leitung von Romana 
Kühberger mit Hilfe von Raphael Kühberger und 
dem gesamten Team stellte wieder eine stimmige 
Adventveranstaltung auf die Beine.

Kurz nach Weihnachten gab es nochmals festli-
che Stimmung bei der NACHT DER MUSICALS 
im Volkshaus Kindberg am 28.12. Das Programm 
präsentierte sich mit Star-Solisten aus der Musi-
calszene und war gut besucht.

Spannende Minuten bescherte uns die KRIMI- 
LESUNG in der Stadtbücherei mit Hans- 
Peter Vertacnik, welche Frau Brigitta Puster-
hofer wieder für uns vorbereitet hatte.

Das 2. Abo-Konzert mit dem GRAZER KAMMER-
ORCHESTER am 9.3. war ein Ohrenschmaus. 
Ein Klangkörper, bestehend aus jungen, ambi-
tionierten MusikerInnen, mit dem Ziel unkonven-
tionelle Programme in Kammerorchesterbeset- 
zung aufzuführen. Herrlich.

Das Kabarett mit MANUEL RUBEY und THO- 
MAS STIPSITS „Gott und Söhne“ am 24.3. im 
Volkshaus in Kindberg war ein großer Erfolg. 

Volles Haus beim 3. Steirischen Adventsingen

2. ABO-Konzert mit dem Grazer Kammerorchester
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Kommende Highlights...
Galerie K
Die Ausstellung „MONOCHROM Photographie“ 
von Andreas Schalk und Hans Schrotthofer 
läuft noch bis 28. April 2017.

Traditionell wird auch heuer wieder der JAZZ 
BRUNCH in Kindberg am 9.4. um 11.00 Uhr – 
diesmal mit Heini Altbart und Friends – stattfin- 
den. Anmeldungen sind nur bei der Stadtge-
meinde Kindberg unter 03865/2202-282 oder  
susanne.angerer@kindberg.at möglich, da nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist.

Konzerte
Das 3. Abo-Konzert steht unter dem Thema  
„REFORMATIONSKONZERT“ und findet am 21.4. 
um 19.30 Uhr im Volkshaus Kindberg statt. Mit 
dabei ist die junge Solistin Sarah Pillhofer an der 
Violine und die Sinfonietta Kindberg. Dirigent ist 

unser Johannes Wildner.

Der Musical-Star aus „Cats“, 
Angelika Milster wird am 
11.5. um 19.30 Uhr im Volks- 
haus Kindberg mit „MILSTER 
SINGT MUSICAL“ begeistern.

Eine bereits lieb gewordene 
Tradition in Kindberg ist die 
alljährliche MUTTERTAGS-
FEIER am 12.5. um 18.30 Uhr 
im Volkshaus Kindberg. Die 
Moderation übernimmt wie- 
der Erich Fuchs (ORF), die 

musikalische Unterstützung kommt von Kurti El-
sasser, Kobenzer Streich, die Sonntagsmusi 
sowie des Kindergartens der Stadtgemeinde 
Kindberg.

Das beliebte alljährliche MAISINGEN findet am 
14.5. um 10.30 Uhr am Kalvarienberg Kindberg 
statt. Kindergärten, Musikschule, Trachtenverein, 
Jugendkapelle und Chöre bereiten uns wieder ei- 
nen schönen Muttertagsvormittag.

Das 4. ABO-Konzert „SCHUBERTIADE AM 
KALVARIENBERG“ am 21.5. um 19.30 Uhr in der 
Kalvarienbergkirche bringt uns Wolfgang Göll-
ner und Johannes Wildner an der Violine, Pétér 
Kóczán an der Viola, Klaus Steinberger am  
Violoncello sowie Péter Somodari am Violoncello.

Diverse Kulturveranstaltungen
Am 30.05. beehrt uns das KABARETT HIRTLER 

Heini Altbart (hier am Schlagzeug) und Friends

Angelika Milster

Kulturkalender
Mai bis Oktober 2017Kulturreferat der Stadtgemeinde Kindberg

Zugestellt durch Österreichische Post

KindbergDie Stadt mit Herz

Bild: Michael Fraisler

um 19.30 Uhr im Volkshaus in Kind-
berg. Der als „Ermi Oma“ bekannte 
Kabarettist strapaziert wie- 
der unsere Lachmuskeln.

Ab März begeistert uns die 
KUNST AKADEMIE STEI-
ERMARK mit Ihren zahlrei- 
chen Kursen – von Acryl 
Malerei, Aquarellkursen, 
Bildhauerei, Akt, Model- 
lieren von Nanas bis hin zu 
experimentellen Malereien 
ist alles dabei. Heinz 
Felbermair freut sich 
über Ihre Anfragen un-
ter 03865/31296 oder  
www.kunstakademie-steiermark.at.

In diesem Jahr wird aufgrund des Umbaus 
der KINDBERGER KIRTAG vom 07.07.-
09.07. am Roßdorfplatz in Kindberg statt- 
finden. Unter dem Thema Country warten viele 
neue überraschende Highlights auf Sie. Seien Sie 
gespannt.

Wir haben wieder einen Kul-
turkalender sowie einen 
Abo-Konzert-Folder für Sie 
zusammengestellt mit vielen 
Veranstaltungen aus unse- 
rer Region.

Nähere Informationen er- 
halten Sie im Touris-
musbüro unter Tel. 
03865/3764, über das 

Kindberger Kabel TV oder per Internet unter www.
kindberg.at.

Ihr Besuch bei den Veranstaltungen ist unser 
größter Dank. 

Ihre Sabine Kaltenbrunner
Kulturreferentin
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Kindberger Christbaum in Vösendorf – Vösendorfer Krippe in 
Kindberg
Am 19.11.2016 fand die tradi-
tionelle Christbaumübergabe 
im Rahmen einer stimmungs- 
vollen Feier in unserer Part-
nergemeinde Vösendorf statt. 

GR Ing. Franz Reiterer als Ver-
treter des Bürgermeisters der 
Stadt Kindberg und Mitglieder 
des Tennisclubs überbrach- 
ten Glückwünsche aus Kind-

berg und übergaben an Bürger-
meisterin Andrea Stipkovits 
aus Vösendorf den Weihnachts-
baum.

Nach dem Besuch des Advent-
marktes und einer Führung mit 
Franz Wostalek durch die Krip-
penausstellung beteiligten wir 
uns an der Krippenverlosung.

Die glückliche Gewinnerin, 
Frau Daniela Doppelhofer, 
konnte am 24.12.2016 persön-
lich die handgefertigte vene-
zianische Krippe in Vösendorf 
abholen.

Ihren Platz fand die Krippe 
im Café Matchpoint, 
wo diese schon von vie- 
len Besuchern bestaunt wurde.

GR Ing. Franz Reiterer
Die glückliche Gewinnerin Daniela Doppelhofer und GR Ing. Franz Reiterer 
bei der Krippenübergabe in Vösendorf

GR Ing. Franz Reiterer (2.v.r.) mit der Kindberger Delegation und der Bürgermeisterin von Vösendorf, Andrea 
Stipkovits (3.v.r.)
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Kindergarten Aumühl - Ein “offenes Haus”
Seit Oktober dürfen wir unseren Kindergarten als „offenes Haus“ bezeichnen. Die Kinder entschei-
den selbst, zu welchem Zeitpunkt und wie oft sie die Bildungsangebote besuchen wollen.

Dies ermöglicht den Kindern ein 
individuelles Lernen und eine 
besondere Förderung ihrer 
Bedürfnisse. 

Die Bildungsangebote werden 
pädagogisch betreut.

Die Kinder können sich im Haus 
frei bewegen und haben auch 
die Möglichkeit, die andere 
Gruppe zu besuchen. 

Das System wurde von den Kin-
dern und Eltern gut angenom-
men.

Wunderbare Winterzeit

Dank der winterlichen Tempe- 
raturen und des Schneefalles 

Anzeige

konnten unsere 
Kinder schöne 
Tage in un-
serem großen 
Garten ge-
nießen.

Eines der 
größten High-
lights der letzten 
Tage war der 
Schnuppertag 
im Jänner in der 
Volksschule 
Kindberg. Die 
Kinder beka-
men einen ersten Einblick in die 
Schule und sahen auch einige 
der ehemaligen Kindergarten-
kinder wieder. 

Wir freuen uns auf viele weitere 
spannende Tage.

Das Kindergartenteam
Aumühl

Besuch in der Volksschule Kindberg

Schneemann bauen Spielen im Garten

Tel. +43 (0) 3865 3120-0 • E-Mail info.38186@rb-38186.raiffeisen.at • www.raiffeisen.at/muerztal

Wir erfüllen Ihre Wohnträume rasch und unkompliziert.

Wenn‘s ums Wohnen geht,
ist nur eine Bank meine Bank.
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Beim Turmwirt gibt es keinen Ruhetag. 
Er ist 7 Tage die Woche für seine Gäste da.

7 Tage die Woche geöffnet

Gutbürgerliche Küche von 11.00 bis 22.00 Uhr mit 
Spezialitäten auf der Tageskarte und Essen zum 
Mitnehmen.

Ganztägig warme Küche 

Knödel, Strudel, 
Palatschinken
Zum Frühlingserwachen verwöhnt Sie das 
Team vom Turmwirt mit Spezialitäten rund 
um Knödel, Strudel und Palatschinken.

Ab Mitte April Gastgarten geöffnet

www.turmwirt.at

8644 Kindberg-Mürzhofen, Turmgasse 2

Tel.: +43 (0)3864 / 2312 
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Was ist los im Kindergarten?
Unser heuriger Jahresschwerpunkt lautet: „Die Natur sinnvoll nutzen - unsere Umwelt schützen!“

Ein sorgsamer Umgang mit Na-
tur und Umwelt lässt sich bereits 
im Kindergarten erlernen, denn 
Kinder sind sehr offen für natur-
wissenschaftliche Themen. 
Wir nehmen auch am Projekt 
„Klimaschutz im Kindergar-
ten“ teil und werden dabei von 
Frau Mag. Stefanie Greiter 
vom Klimabündnis Steiermark 
begleitet. 
Uns ist es wichtig, dass Um-
welterziehung und Klimaschutz 
nicht erst in der Schule stattfin-
den sollten, sondern bereits Teil 
sozialen Lernens und Lebens im 
Kindergarten sind.

Mit den beiden Leitfiguren des 
Projektes, dem frechen Vogel 
KliMax, ein Forscher, Welten-
bummler und Entdecker und 
dem Klimaschrecker, dem die 
Umwelt ziemlich egal ist, werden 
mit den Kindern Themen wie 
Klimawandel, Ernährung, Mo-

bilität und Regen-
wald erarbeitet. 
Beim Einkaufen kön-
nen wir viel für die Um-
welt tun, indem wir uns 
für regionale und sai- 
sonale Produkte, Bio- 
lebensmittel und Fair 
Trade entscheiden. 
Die Verpackung der 
Lebensmittel führt zum 
Thema Müll und der 

richtigen Mülltrennung, welche 
seit dem Projekt mit der Müll-
hexe Rosalie schon gut funk-
tioniert. 
Beim Thema Verkehr und Um-

welt wollen wir die Kinder für 
umweltfreundliche Verkehrsmit-

tel sensibilisieren und 
um sich vor allem 
über die eigenen, in-
dividuellen Möglich-
keiten der Fortbe-
wegung bewusst zu 
werden. Der eigene 
Körper wird beim 
Gehen und Laufen 
w a h r g e n o m m e n , 
ebenso Spielzeuge 
wie Dreirad oder Roll-
er. Mobil sein heißt 
nicht unbedingt mo-
torisiert unterwegs 

sein, kurze Wege können auch 
zu Fuß zurückgelegt werden. 
Bei unseren Outdoor Aktivi- 
täten, wie Wald- oder Wie-
sentage sind wir auch zu Fuß 
unterwegs und genießen dabei 
unsere schöne Umgebung in Al-
lerheiligen.

Unsere Feste und Inhalte, die 
wir schon gemeinsam erlebt 
haben:

•	 Feste im Jahreskreis: Ern- 
tedank, Laternenfest, 
Nikolaus & Weihnachten 

•	 Ausgang zu der Apfelpresse 
Weissenbacher

•	 Kinderkonzert mit der 
Musikschule Kindberg „Der 
Nußknacker“

•	 Waldtage
•	 Skikurswoche auf der Veitsch
•	 Faschingsfest „Der Karneval 

der Tiere“

Wir wünschen uns, dass sich 
auch die Erwachsenen für den 
Klimaschutz einsetzen und die 
Kinder in der Durchführung un-
terstützen.

Das Kindergartenteam 
Allerheiligen

Verena Kaml & Waltraud Leitner
Karin Rupek & Sabine Irouschek

Karneval der Tiere

Skikurs

Klima und Umwelt mit dem Klimax
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Kindergarten Mürzhofen - Auf Kinderfüßen durch die Welt
„Auf Kinderfüßen durch die Welt“ heißt der Jahresschwerpunkt 2016/17. Dieses Projekt gehört 
zum Bildungsbereich „Natur und Technik“ unseres bundesländerübergreifenden Bildungsrah-
menplans.

Grundlegende naturwissen-
schaftlich-technische sowie ma- 
thematische Kompetenzen ge-
hören zu den wichtigsten Hand-
lungskompetenzen für lebens-
langes Lernen. Spiele und 
Experimente mit allen Sinnen 
helfen den Kindern Schritt für 
Schritt, die belebte und unbe-
lebte Umwelt zu entdecken, 
Ordnungsstrukturen und Ge-
setzmäßigkeiten zu erkennen 
und Phänomene der Natur und 
Technik zu durchschauen.
Bereits im Oktober unterstützten 
die Eltern ihre Kinder bei den 
Klimameilen-Sammelwochen. 
Statt mit dem Auto wurden die 
Kinder zu Fuß, mit dem Fahrrad 

oder dem Roller in den Kinder-
garten gebracht. Kindergarten-
kinder aus den Nachbarorten 
kamen mit ihren Eltern teils 
„öffentlich“ mit Bus oder Bahn zu 
uns in den Kindergarten. Auch 
die Freizeitwege legten unsere 
Familien in dieser Zeit größten-
teils zu Fuß zurück.
So wurde gemeinsam ein klei- 
ner Beitrag zur „Reduktion von 
klimaschädlichen Treibhaus-
gas-Emissionen und Schutz 
des Regenwaldes“ geleistet. 
Als Danke für die vielen gesam- 
melten Klimameilen, erhielt 
unser Kindergarten auch eine 
Urkunde von „Klimabündnis 

Österreich und dem 
Ministerium für ein 
lebenswertes Öster-
reich“.
Mit unterschiedlichs- 
ten Aktivitäten konnte 
das Umwelt- und  
Klimaprojekt bereits  
erlebbar gemacht 
werden:

•	 Unsere Spazier- 
gänge und Exkur-
sionen in die Natur 
und die Wanderun-
gen in den Wald 
machten unsere 
Kinder „fußfit“!

•	 Bei den regelmäßigen Wald-
tagen konnten die Kinder 
ausgiebig forschen und die 
belebte bzw. unbelebte Natur 
entdecken.

•	 Spiele im Garten mit ver-
schiedenen Geräten und 
Spielmaterialien ermöglich- 
ten es, Einsichten in 
physikalisch-technische Ge-
setze zu gewinnen.

•	 „Raus in die Natur!“ hieß es 
auch im Winter. Gerade in 
dieser Jahreszeit  
machten Schnee-  
und Eisexperi-
mente großen 
Spaß.

•	 Gemeinsam wur- 
den die Obstbäume 
und -sträucher ab-
geerntet und die 
Früchte gleich ver-
nascht, gelagert, 
gedörrt oder ver-
kocht.

•	 Karotten, Zwiebeln  
und Kartoffeln wur- 
den im Kindergar-
tenhochbeet von 

den Kindern angebaut, im 
Herbst geerntet und gemein-
sam zu Gemüsecremesup-
pen für die ganze Kinder-
gruppe zubereitet.

•	 Alle Eltern packen, um Müll zu 
vermeiden, die Kinderjause in 
abwaschbare Jausendosen 
ein und verwenden keine 
Plastiksäcke oder Alufolien.

•	 Nicht nur Müllvermeidung, 
sondern auch die richtige 
Mülltrennung wird im Kinder-
garten ermöglicht. Die ver-
schiedenfärbigen Abfallkübel 

Aus „Alt mach Neu“ ist ein weiterer Umwelt-
gedanke. Gewerkt wurde mit wertlosem Sam-
melmaterial: z.B. alte Gläser, Zeitungspapier, 
Knöpfe… Aus Plastiktaschen entstanden die 
Faschingsverkleidungen.

Die Kinder betrachteten ihre 
Klimameilen- Sammelhefte. Jeder 
eingeklebte Fuß war gesammelt 
eine Klimameile.

Mit der Obstpresse wurde Apfelsaft selbst 
hergestellt, frisch verkostet und zu Apfelgelee 
weiterverarbeitet.
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halfen dabei!

•	 Unsere Kinder trinken als 
Durstlöscher hauptsächlich 
Wasser von unserem was-
sersparenden Trinkwasser-
brunnen. Durch die einfache 
Technik können schon die 
Jüngsten selbst ein Glas 
Wasser holen.

•	 Verschiedene Sinnesexperi-
mente ließen die Kinder über 
natürliche und physikalische 

Gesetze staunen und regten 
auch an, über erneuerbare 
Energien zu sprechen.

Die Auseinandersetzung mit 
Natur und Umwelt fördert die 
Einsicht in ökologische Zusam-
menhänge und ermöglicht die 
Entwicklung eines verantwor-
tungsvollen Umgangs mit den 
Ressourcen der Natur. 

Jeder noch so kleine um-
weltfreundliche Beitrag hat 

großen Wert für das Klima un-
serer Welt!

Allen, die unser Jahresprojekt 
bereits unterstützt haben oder 
sich noch einbringen werden, 
möchten wir an dieser Stelle 
auch im Namen der Kinder ein 
herzliches Dankeschön sagen.

Ihr Kindergartenteam
Pädagogin und Leiterin: 

Andrea Gurdet
Betreuerin: Barbara Hering

Anzeige

Anzeige

Schöne, sonnig gelegene Maisonettenwohnanlage in Massivbau-
weise mit Vollunterkellerung. Freiterrasse mit eigenem Vorgarten 
und Balkon. Überdachter Garagenabstellplatz mit Besucherstell-
fläche. Überdurchschnittlich gute Wohnungsausstattung. Beheizung 
über Gaszentralheizung mit solarer Warmwasserbeheizung und 
Anschlussmöglichkeit für Kaminofen. Wohnungsgröße 90m².

Baubeginn Juni 2017 - Fertigstellung Oktober 2018
Kontakt: 
Gem. Siedlungsgenossenschaft d. Arbeiter u. Angestellten
Eisengasse 1, 8652 Kindberg
Telefon: 03865-2109 | E-Mail: sgk1@aon.at

Die hab ich mir schon 
immer gewünscht!

Die hab ich mir schon 
immer gewünscht!
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Volksschule Kindberg

Schuleinschreibung an der 
Volksschule Kindberg am 
26. Jänner 2017

Bei der Schuleinschreibung am 
26. Jänner 2017 wurden 27 
Knaben und 15 Mädchen für 
die kommende 1. Schulstufe 
eingeschrieben. Der zweite 
Schnuppertag in der Volks- 
schule ist für den 30. Mai 2017 
geplant.
Wir freuen uns auf unsere 
„Schullöwen“!

Was uns (4.a Klasse) am Hop-
si Hopper Turnen besonders 
gut gefällt

Das Linienspiel, Pokemon-
Jäger, Versteinern, die Ball-
spiele, Gruppenspiele, Partner-

spiele, der Stationenbetrieb, das 
Klettern, der Hindernisparcour 
und vieles mehr.

Kindermund:

•	 „Hopsi Hopper Turnen 
ist sehr lustig, macht 
mir große Freude und 
danach bin ich sehr 
entspannt.“

•	 „Tolle Spiele! Die Lauf-
spiele waren sehr lus- 
tig und wir hatten viel 
Bewegung.“

•	 „Mir gefallen die Spiele 
gut und Judith (mit 
Hopsi Hopper) ist sehr 
witzig“

Danke an Judith und 
an Hopsi Hopper für die 

tollen Bewegungsein-
heiten!

Endlich ein Winter 
mit Schnee!

Alle Schüler unserer  
Schule konnten 
diesen Winter so 
richtig genießen.

Bei traumhaftem 
Winterwetter wurden 
Spiele im Schnee, 
Eislaufen, Eisstock- 
schießen, Schifah- 

ren und Bobfahren zu einem 
tollen Erlebnis.
Unser besonderer Dank gilt den 
Eltern, die uns bei diesen sportli-
chen Aktivitäten gerne begleiten.

Unverbindliche Übungen in 
der VS Kindberg

Für Kinder mit besonderen 
Interessen und Begabungen 
bieten wir alljährlich unverbindli-
che Übungen an unserer Schule 
an. 

1. In der unverbindlichen Übung 
„Experimentieren und For-
schen“ werden verschiedene 
Versuche und Experimente 
zu einzelnen Themen durch-
gemacht. Im Stationenbetrieb 
arbeiten die Kinder in Klein-
gruppen selbstständig an den 

Versuchen. Themen und Ele-
mente wie zum Beispiel Was- 
ser, Luft, Kräfte oder Magnetis-
mus wurden bereits erforscht. 
In unserem Forschertagebuch 
werden dann beliebte Experi-
mente notiert und Skizzen dazu 
gezeichnet. 

2. Am Montag findet die un-
verbindliche Übung „Bewegung 
und Sport“ statt. In polyspor-
tiven, abwechslungsreichen und 
lustigen Sportstunden entwick-
eln die Kinder hier Spaß an der 
Bewegung, fördern die Entwick-

Schuleinschreibung an der Volksschule Kindberg

Judith Doppelreiter bei tollen Bewegungsein-
heiten

Schneemann bauen bei traumhaftem Win-
terwetter
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lung der Motorik und der Bewe-
gungskoordination. 

3. Unverbindliche Übung „Bild-
nerisches Gestalten“ - Jeden 
Donnerstag treffen sich viele 
kleine Künstler aller vier Schul-
stufen zu einer kreativen Ge-
staltungsstunde. Es wird gemalt, 
gebastelt, gedruckt, … Dabei 
werden alle künstlerischen 
Techniken kennengelernt. Die 
Werke können sich wirklich se-
hen lassen! 

4. Kinder, die an Fremdsprachen 
interessiert sind, besuchen die 
unverbindliche Übung „Lebende 
Fremdsprache Englisch“. Der 
Stoff der Volksschule wird ge- 
festigt und geübt und neue Voka- 
beln in spielerischer Form ge- 
lernt.

5. Auch Kochen kann in der 
Volksschule ein Thema sein! 
In der unverbindlichen Übung 
„Gesunde Ernährung“ werden 
tolle Rezepte ausprobiert. Alles 
in Maßen genossen ist gesund! 
Außerdem macht gemeinsames 
Kochen Spaß!

Trommelworkshop mit Jo-
hannes Bohun

Bereits zum dritten Mal besuchte 
uns Johannes Bohun (Mitglied 
von STOMP).
Es wurde geklatscht, gepatscht, 
geschnipst und gestampft – al-
les mit einem Instrument, das 

uns immer zur 
Verfügung steht – 
unserem Körper!
Wie jedes Jahr 
machten alle mit 
Freude, Eifer und 
großer Begeister-
ung mit.

Schulbetreuung 
mit den ECE 
Bulls

Unsere Schüler- 
innen und 
Schüler der 3. 
und 4. Klassen 
werden auch in 
diesem Schuljahr wieder von 
Trainern der ECE Bulls be-
treut.

Vier Trainingstermine stehen 
uns zur Verfügung, um uns für 
das große Abschlussturnier  

am 31. März 2017 in der 
Sporthalle fit zu machen.

Danke für die großartige Betreu-
ung!

Volksschule Kindberg

Viel Spaß gab es beim Trommelworkshop mit Jo-
hannes Bohun (STOMP)

Trainer der ECE Bulls betreuen auch heuer wieder die Schüler der 3. und 
4. Klassen

Anzeige

Druck-Express Tösch GmbH | Stanzer Str. 9 | A-8650 Kindberg | 03865 / 3300 | office@druckexpress.at

KEINE AngstHasen
DER FRÜHLING NAHT ;) 

WIR WÜNSCHEN FROHE OSTERN
UND EINE SCHÖNE FRÜHLINGSZEIT! 
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Volksschule Allerheiligen
Bewegen und Lernen

Bewegung in frischer Luft 
macht den Kopf frei, fördert 
die Hirnfunktionen und sorgt 
für ein ausgeglichenes Wesen.

“…und wir bemerken …, dass 
Sport das emotionale Wohlbe-
finden und die kognitive Leis-
tungsfähigkeit positiv beeinflus-
sen kann.” (Prof.Dr.Dr. Stefan 
Schneider, Institut für Bewegung 
und Neurowissenschaft Köln)

Stillsitzen in der Schule scha-
det nicht nur der Gesundheit, 
sondern auch dem Zeugnis. 
Wissenschaftliche Studien bele-
gen: Schüler, die sich bewegen, 
verbessern ihre Schulleistungen 
und können sich bis zu einer 
Note steigern. 

Ein bewegter Schulalltag 
und vor allem Bewegung im 
Freien zu jeder Jahreszeit ist 
uns Lehrer/innen ein wichtiges 
Anliegen. Deshalb sind wir im 
Winter mit unseren Schülerin-
nen und Schülern auf dem Eis- 
laufplatz in Mürzhofen, auf der 
Rodelwiese bei der Linde in 
Allerheiligen und auf den Ski- 
pisten auf der Brunnalm an-
zutreffen. Letzteres hat Tradition 
an der VS Allerheiligen. 

Durch die Unterstützung der 
Schigemeinschaft Allerheili-
gen/Mürzhofen und vielen Müt-

tern, Vätern und Großvätern 
unserer Schüler/innen ist das 
möglich. Der Elternverein der 
Schule finanziert die Leihaus-
rüstung und Liftkarten beim Ein-
fahrkurs für Begleiteltern.

Wir bedanken uns bei der 
Schigemeinschaft und den 
Eltern für die tatkräftige Unter-
stützung.

LUFTIBUS - Der Frischluftex-
press auf Füßen

Mit dem Luftibus-Programm 
starten das Umweltamt der 
Stadt Graz und das Umwelt- 
Bildungs-Zentrum Steiermark 
(UBZ) eine flächendeckende 
Bewegungsinitiative, mit dem 
Ziel, den Autoverkehr in der un-
mittelbaren Schulumgebung zu 
reduzieren. Die VS Allerheili-
gen ist Pilotschule für den 
außerstädtischen Bereich.

„Bewegung ist gesund und 
macht Kinder klug und froh. Der 
Schulweg bietet, wenn er zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt wird, für viele eine 
gute Gelegenheit, den täglichen 
Bewegungsbedarf zu decken.  
Kinder, die ihren Schulweg 
selbständig bewältigen, sind 
nachweislich konzentrierter und 
leistungsfähiger im Schulunter-
richt. Wenn sie dies auch noch 
gemeinsam tun, stärkt das ihr 
Sozialverhalten.“ Dipl.Päd. Co-
sima Pilz, Mag. Nina Köberl 
UBZ Steiermark.

Im Projekt mit dem UBZ wird im 
Schuljahr 2016/17 die Mobilität 
am Schulweg in jeder Klasse er-
hoben, die Möglichkeit, zu Fuß 
zur Schule zu kommen, geprüft 
und die Vorteile einer umwelt-
freundlichen Fortbewegung be-
sprochen.

Das sind die Ziele im Projekt mit 
unserer Schule:

•	 Bewusstsein schaffen für eine 

umweltfreundliche Fortbe-
wegung und zu einem sinn- 
vollen Umgang mit Verkehrs- 
mitteln motivieren

•	 Eine Schulumfeldanalyse 
schaffen, die „Brennpunkte“ 
im Ort besprechen

•	 Gehgemeinschaften von 
Schulkindern anregen und 
dadurch Verkehrskompetenz 
durch eigenständige Fortbe-
wegung erlangen

•	 Parkplätze in einiger Ent-
fernung zur Schule nützen 
(Elternhaltestelle) und damit 
das Verkehrsaufkommen und 
die Parkplatzsituation vor der 
Schule verbessern

•	 Sinnloses Warten auf den 
Bus bei relativ kurzen Schul-
wegen vermeiden

Wir gestalten die Kreisslerin

Die Kreisslerin (Initiatorin Mag. 
Verena Reitbauer) ist ein Ort der 
Begegnung, des künstlerischen 
Austausches, des Wohlfühlens 
in der sozialen Gemeinschaft im 
Ortsteil Allerheiligen.

Beim diesjährigen Wettbe- 
werb „RaumGestalten“ des 
KulturKontaktAustria hat die 
Jury das Projekt „Die Kreissler- 
in“ von DI Margit Schwarz 
(Kindberg) aus 40 Einreichun-
gen ausgewählt. 

Die Gruppe der Nachmittags-
betreuung der VS Allerheili-
gen nimmt Teil am Raumprojekt 
und entwickelt gemeinsam mit 
Kindern und Jugendlichen mit 

Die ersten Meter ganz vorsichtig.

SCHULE & BILDUNGVOLKSSCHULE ALLERHEILIGEN
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Handicap des Vereins Schritt- 
weise (Mürzhofen) Raum-
konzepte und Inventar zum 
Wohlfühlen.

Wie kann ein Kuschelort für die 
Kleinsten aussehen?
Könnte der eine Höhle sein? 
Aber wie groß ist so eine Höhle 
für 5 Kids?
Wie kann eine Geschichtener-
zählecke aussehen? Sitzen wir 
dort alle am Boden? 
Vielleicht entsteht da die Wolke 
sieben, weich, warm, kuschelig 
– so richtig zum Lauschen und 
ein bisschen zum Träumen!

Teamwork am Stundenplan

Die zusätzliche Sport-
stunde, die durch das Bewe-
gungsland und dem SV Kind-
berg-Mürzhofen zustande 
gekommen ist, ermöglicht der 
3B Klasse, sich und andere 
besser kennenzulernen und 
miteinander zu arbeiten.

„Au weh!! Mein Bein…!“, jam-
merte Stefan. Sowohl Zoe, Lena 
als auch Fabian stürmten so-
fort in seine Richtung. Besorgt 
wie eine Mutter fragte Zoe: „Ist 
alles ok?“ Stefan wandte sein 
schmerzverzerrtes Gesicht den 
fürsorglichen Kindern zu. Als 

er sah, dass ein so großer Auf- 
lauf für ihn veranstaltet wurde, 
blitzten seine Augen auf und er 
schrie: „Danke euch! Mir geht 
es gut!“ Das Spiel konnte also 
beschwingt weitergehen.

Mitgefühl, Fairness und 
Zusammenarbeit stehen ein-
mal in der Woche am Programm 
der 3B Klasse. Gemeinsam 
begeben sie sich dabei auf 
Schatzsuche und müssen mit 
Hilfe einer Menschenkette ei- 
nen schmalen Grat überwinden. 
In diesen Stunden werden die 
Kinder sozusagen schon auf das 
Berufsleben vorbereitet: Nicht 
nur die Kraft und Geschicklich- 
keit eines Maurers sondern auch 
die geistige Fertigkeit des Ar-
chitekten werden dabei vereint. 
„Time will tell“ ob es wirklich 
den gewünschten Ertrag bringt. 
Zuversichtlich arbeiten wir in-

tensivst weiter. „Autsch! Schon 
wieder voll ins Gesicht, pass 
doch auf du…!“

Teilnahme am Lesefest

Dipl. Sozial- und Berufspäda- 
gogin Isabelle Friedl, Mag.a 

Helga Guntschnig und Mag.a 

Julia Fruhmann (BRG Bruck 
a.d. Mur) haben im Rahmen 
des Lesefestes vom 14. Oktober 
2016 in Bruck a.d. Mur mit den 
Volksschulkinder aus der 2. und 
3. Klasse der VS Allerheiligen 
– Julia und Johanna Holzer 

sowie Ariane Urschinger – un-
terschiedliche Themen (Univer-
sum, Pflanzen, Freundschaft 
und Freiheit) aus dem Buch „Der 
Kleine Prinz“ gestalten dürfen.

Die Kinder haben sich sogar 
getraut, Texte selber zu schrei-
ben! Selbstverständlich sind 
die Texte auf französisch auch 
übersetzt worden. Frau Friedl 
hat ihr Lob den Schülerinnen 
ausgesprochen, die mit großem 
Interesse, Höflichkeit, Disziplin 
sowie Freude das Lesefest mit-
gestaltet haben. Sie hofft, das 
Interesse für das Lesen und 
für die französische Sprache 
geweckt zu haben.

Ganz großer Rodelspaß!

Einmal schneller als der Wind 
sein? Dann unbedingt die 
Rodelbahn bei der großen 
Linde in Allerheiligen auspro-
bieren. Das dachten sich auch 
die Kinder aus den beiden ersten 
Klassen der VS Allerheiligen. 
Gut eingepackt mit Winterjacke, 
dicken Stiefeln, Handschuhen 
und mit Helm ging es auf einer 
Rodel oder am Schibob lustig 
bergab.

Nach ersten scheuen Versuchen  
alleine, versuchten es mutige 
Kinder nach mehrmaligem An-
lauf schon zu zweit oder zu dritt 
den Hügel hinunter.

Keine Schanze wurde ausgelas-
sen, jedes Hindernis bewäl-

So kann`s funktionieren!

Kinder der 3B arbeiten zusammen

Ob das gut geht?

SCHULE & BILDUNG VOLKSSCHULE ALLERHEILIGEN
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tigt und jede Position auf dem 
Sportgerät ausprobiert. Bis zum 
Schluss wurde teils auf Bob 
oder Rodel ganz verzichtet und 
bäuchlings wie kleine Pinguine 
den Hügel hinuntergerutscht.

Der zauberhafte Hügel, der auch 
nachmittags ein Treffpunkt für 
Kinder jeden Alters ist, garantiert 
einen Rodelspaß ganz nah.

Heute bin ich…

In dem hinreißenden Buch 
„Heute bin ich“ von Mies van 
Hout drücken prachtvolle Fische  
in leuchtend schillernden Farben 
Gefühle und Stimmungen aus. 
Um sie kennenzulernen, mach- 
ten sich die Kinder der ersten bei-
den Klassen der Volksschule Al-
lerheiligen gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Claudia Schober 
und Andrea Hochsteiner auf 
eine gefühlvolle Unterwasser-
reise. Zusammen schwammen 
sie förmlich durch die Bilder des 
Buches und begegneten dabei 
außergewöhnlichen Fischen. 
Wer hätte je gedacht, dass sich 
Emotionen und Stimmungen auf 
so einzigartige Weise so treffend 
darstellen lassen? 

Ein besonderes Buch zu Emo-
tionen auch für die ganz Klei- 
nen. Wieder zurück in der Rea- 
lität der Klasse erschufen die 
Kinder dann in Kleingruppen 

selber farbenfrohe Meeresbe-
wohner. Am Ende entstanden 
fantasievolle kurze Texte, die 
das Leben der betreffenden  
Fische erzählen.

TEMPO 30 vor Schulen

Um für unsere Kinder den 
Schulweg sicherer zu gestalten, 
hat das KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) ein umfas-
sendes Sicherheitskonzept erar-
beitet und das Projekt “Tem-
po 30 vor Schulen” ins Leben 
gerufen. 

Denn durch einfache bauliche 
und gestalterische Elemente 
kann im Umfeld von Schulen auf 
die Bewegungsräume der Kin- 
der hingewiesen und damit an 
sensiblen Straßenstellen eine 

langsamere und rücksichtsvol-
lere Fahrweise unterstützt 
werden. 

Gemeinsame Initiative

Im Schuljahr arbeiten die Stadt-
gemeinde, der Elternverein und 
das Kollegium der Volksschule 
gemeinsam an der dringenden 
Umsetzung dieses Vorhabens. 
Wir wünschen uns einen lang-
samer fließenden Verkehr und 
dadurch geringere Lärmbelästi-
gung und weniger Schadstoffe 
in unserem, auch im Unterricht 
genutzten, Schulgarten.

Schüler malen Aktionstafeln

Das KFV hat sich etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen: 
Die Schüler/innen der Schule 
gestalten Aktionstafeln, die 
dann am Straßenrand vor un-
serem Schulgebäude aufgestellt 
werden. Jede Aktionstafel wird 
mit wechselnden, wetterfesten 
Motiven ausgestattet, so können 
die Motive regelmäßig getauscht  
werden. 

Als besonderes Highlight be-
sucht auch Verkehrssicher-
heitsexperte Helmi alle teilneh-
menden Schulen und informiert 
über das richtige Verhalten im 
Schulumfeld. Darauf freuen wir 
uns besonders!

Volksschule Allerheiligen

Die Unterwasserreise beginnt.

Zu zweit geht`s flotter

SCHULE & BILDUNGVOLKSSCHULE ALLERHEILIGEN
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Neue Mittelschule Kindberg

IBOBB – Fürs Leben lernen 
wir!

IBOBB – Information, Be-
ratung und Orientierung für 
Berufs- und Bildungslaufbahn 
- ist ein wesentlicher Bestand-
teil an unserer Schule, um auf 
ein gelingendes Leben vorzube-
reiten. Persönlichkeitsbildung, 
Informationen über Berufe, 
weiterführende Schulen und 
Elterninformationen bilden die 
Grundlage für dieses Unterrichts- 
prinzip.

Ein Eltern-Pilotprojekt – unter-
stützt von der Berufsfindungs-
begleiterin Monika Bäck, der 
Wirtschaftskammer Stmk und 
den BO-Lehrer/innen – ermög- 
licht auch Eltern einen Einblick, 
die ihre Kinder auf dem zukünfti- 
gen Arbeitsmarkt haben. Eltern-
abende, Eltern-Stammtische 
und Info-Mappen bieten Infor-

mationen über alle Neuerungen, 
Angebote und Chancen nach 
der Pflichtschule.

Gleichzeitig bekommen auch 
die Schülerinnen 
und Schüler die Ge-
legenheit, ihre Ta- 
lente, Stärken und 
Fähigkeiten unter 
Beweis zu stellen. 
Der Besuch des 
Talent Centers der 
WK Stmk in Graz, 
Bewerbungs t ra i - 
nings und die Berufs- 
praktischen Tage bie- 
ten Einblick in die 
Anforderungen der 
Berufswelt.

ABCi-Project – Englische 
Sprachwoche

Eine Woche Unterricht mit 
„native speakers“ aus ver-

schiedenen englischsprachigen 
Ländern wie England, Irland, 
Schottland, USA und Neu-
seeland bereichert den Un-
terricht an unserer Schule. Mit 
den Schülerinnen und Schülern 
wurde den ganzen Vormittag 
ausschließlich in englischer 
Sprache kommuniziert und ver-
schiedene Themenbereiche 
(Sports, Health, Music,…..) 
wurden erarbeitet. 

Die Woche mündete in eine 
großartige Präsentation vor 
Eltern und Mitschüler/innen, 
um das erarbeitete Sprachkön-
nen zu zeigen. Die Schüler/
innen waren ausgesprochen 
begeistert über diese Form des 
Unterrichts und zeigten große 
Fortschritte.

„Ein heller Stern“ – 
Weihnachtsaufführung der 
musisch-kreativen Schwer-
punktfächer

Die Theatergruppe und der 
Chor der NMS Kindberg – 
diese Wahlpflichtfächer kön-
nen unsere Schüler/innen unter 
anderem ab der 7. Schulstufe 
wählen - luden zusammen mit 
einer Tanzgruppe aus der 
3. Klasse zu zwei Aufführun-
gen, die unter der Leitung von 
Elfriede Ellmeier, Sieglinde 
Rossegger und Julia Sindl-
hofer präsentiert wurden. 

„Helle Köpfe-Geschickte Hände“ – ein Info-Abend zusammen mit Vertre-
tern der Wirtschaftskammer, den beiden Direktoren, den BO-Lehrerinnen, 
Gabriele Machhammer und Monika Bäck.

Präsentation des Erlernten in englischer Sprache

Tanzgruppe der 3. Klasse
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Besuch der Böhler Lehrwerk-
stätte

Am 26.01.2017 hatten die 
Schüler/innen der 3. und 4. 
Klasse der NMS Kindberg 
die Möglichkeit, am „Tag der 
offenen Tür“ in der Lehr- 
werkstätte der Firma Böhler 
Einblicke in die Ausbildungs- 
möglichkeiten zu bekommen. 

So wurden ihnen verschie- 
denste metallverarbeitende 
Berufe wie Schweiß- und 
Schmiedetechnik, Maschi-
nenbautechnik, Labortechnik, 
Zerspanungstechnik, Werk- 
stofftechnik usw. vorgestellt und 
vor Ort gezeigt.

Die Schüler/innen waren von 
der Vielzahl der Lehrberufe sehr 
angetan und verfolgten die Aus-
führungen der Vortragenden mit 
großer Aufmerksamkeit.

Als Abschluss dieses Lehraus-
gangs gab es noch eine lecke- 
re Verköstigung und ein Ge- 
tränk für jede(n) Schülerin und 
Schüler.

Unser besonderer Dank gilt der 
Firma Böhler, die diese bestens 
organisierte Veranstaltung all-
jährlich ermöglicht.

Tag der offenen Tür an der 
NMS Kindberg

Am 12. Jänner 2017 fand wie- 
der der alljährliche „Tag der offe- 
nen Tür“ an der NMS Kindberg 
statt. Zu dieser Veranstaltung 
wurden die Schülerinnen 
und Schüler der 4. 
Klassen der Volks- 
schulen Kindberg, 
Allerheiligen und 
Stanz geladen. 

Auch einige 
Eltern nutzten 
diese Möglich- 
keit, um die 
neu renovier- 
te NMS Kind-
berg zu besuchen  

und sich mit den Räum- 
lichkeiten vertraut zu machen. 
Die Besucher waren von der mo- 
dernen Schule tief beein-
druckt, vor allem von der 
Helligkeit, Freundlichkeit und 
farbenfrohen Gestaltung der 
Klassen- und Funktionsräume, 
allen voran der Schulküche und 
des Physiksaales.

Mit großer Begeisterung waren 
unsere kleinen Gäste bei der 
Sache, wenn es darum ging, Vi-
sitenkarten am PC zu drucken,  
Schlüsselanhänger zu knüpfen,  
sportliche Übungen an ver-
schiedenen Turngeräten auszu- 
probieren, ein Werkstück zu 
basteln, physikalische Versuche 
durchzuführen, an einer Unter-
richtsstunde in Deutsch teilzu-
nehmen usw. usw.

NMS Kindberg

Besuch der Lehrwerkstätte der Firma Böhler

Die Kinder waren von den sportlichen Übungen begeistert
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Abwechslung im Schulalltag der NMS - Betriebsbesichti-
gungen EKS-Tourismus
Die SchülerInnen der NMS Kind-
berg haben die Möglichkeit, aus 
einem Angebot an Wahlpflicht-
fächern je nach Interesse in der 
3. Klasse 3 Stunden und in der 4. 

Klasse 2 Stunden zu wählen. Die 
Schwerpunktgruppe EKS (Er-
nährung-Küchenführung-Ser-
vice-Tourismus) sammelt dabei 
neben dem theoretischen und 

praktischen Unterricht in der 
Schulküche mehrmals im Jahr 
Erfahrungen in der Praxis durch 
Betriebsbesichtigungen.

NMS Kindberg

Käse- und Topfen self-made im Tschipsiländ

Das Tschipsiländ, bekannt für informative, erhol- und unterhaltsame Workshops, bot bei diesem Leh-
rausgang die Möglichkeit, selbst Käse und Topfen herzustellen.

Pizza und Weckerl in der BIO Bäckerei PESL in Kindberg

Meist kennt man eine Bäckerei nur aus dem Blickwinkel Front-Office, wir konnten einen Einblick Back-Of-
fice gewinnen. Herr Mag. Pesl ermöglichte uns vielfältige praktische Erfahrungen und informierte uns über 
seinen Betrieb. Nach der interessanten Arbeit schmeckten die selbst gemachten Produkte besonders gut.

Lebkuchen-Manufaktur und Kerzenzieherei PIRKER in Mariazell

Sehr interessant war auch diese Betriebserkundung in der Adventzeit. Rechtzeitig vor Weihnachten durf-
ten wir Lebkuchenherzen verzieren und aus Bienenwachs Kerzen formen.
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Anzeige

Internationaler Übergangslehrgang für Jugendliche mit geringen 
Kenntnissen der Unterrichtssprache Deutsch am BORG Kindberg
Der Landesschulrat für Steiermark hat für die Region Mürzzuschlag-Leoben das BORG Kindberg 
ausgewählt, einen internationalen Übergangslehrgang für Jugendliche mit geringen Kenntnissen 
der Unterrichtssprache Deutsch vom 14. November bis zum 30. Juni zu führen.

Schon im letzten Schuljahr ha-
ben wir uns bemüht, einigen 
Jugendlichen über 15 Jahren, 
die erst seit einigen Wochen 
in Österreich waren, einen 
Schulplatz zu gewähren und 
einen Deutschkurs 
anzubieten, der von 
einigen Kolleginnen 
auf freiwilliger Basis 
gehalten wurde. 

Nun erhalten 17 Ju- 
gendliche im Alter 
von 15-22 Jahren 
die Möglichkeit, ihre 
Deutschkenntnisse 
sehr intensiv, ihre 
Mathematik- und 
Englischkompeten-
zen intensiv zu ver-
bessern, sodass sie 
nach einem Jahr 
entweder eine Lehr- 
stelle annehmen, eine  
Fachschule oder viel- 
leicht sogar eine hö- 
here Schule besuchen  
werden können. 

Zusätzlich gibt es noch eine 
Einführung in den Werte- 
kanon der österreichi- 
schen Demokratie und Zivil- 
gesellschaft. 

Derzeit besuchen Schülerinnen 
und Schüler aus folgenden Län-
dern den Lehrgang: Algerien, 
Syrien, Irak, Iran, Afghanistan, 
Armenien, Bulgarien und Pana-
ma.
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BORG Kindberg - Bewährtes und Neues ab 2017/18
Informatik

Mit unserem Informatikzweig 
bemühen wir uns seit 25 Jahren 
die Entwicklungen im digita- 
len Bereich mit einer fundierten 
Sachkenntnis zu verstehen 
und das Rüstzeug mitzugeben, 
diese auch mitzugestalten. 
Getreu dem Motto: Man muss 
ein bisschen mehr wis-
sen als nur, wie man ei-
nen Computer bedient 
– sonst wird man zum 
Sklaven der Compu- 
terindustrie. 
So lernen bei uns die 
Schülerinnen und Schüler 
die Grundkenntnisse der Soft-
wareentwicklung, des Program-
mierens und Webdesigns.

Musik

Für Kreative und Musikinteres- 
sierte führen wir nicht bloß 
ein ORG mit Instrumentalun-
terricht, sondern bieten neben 
gediegener Arbeit in unseren 
Ensembles und im Orchester 
vielfältige Betätigungsfelder in 
Schreibwerkstätten, Darstel-
lendem Spiel, Tanz und Ge-
sang. Diese gipfeln in unseren 
zweijährigen großen Musical-
produktionen. 
Ab dem nächsten Schuljahr 
können unsere neuen Schüler-
innen und Schüler als Pflicht-
gegenstand Gesang wählen, 
entweder auf Gitarre oder auf 

Klavier aufbauend.

Science 

Wir und die anderen höheren 
Schulen der Umgebung bieten 
für NMS-Absolventinnen und 
Absolventen sehr viele Ausbil-

dungsmöglichkeiten an. Es fehlt 
nur eine intensive naturwissen-
schaftliche Ausbildung für junge 
Menschen, die im Gesundheits- 
oder im naturwissenschaftlichen 
Bereich arbeiten wollen. 
Aufgrund der Nachfrage wollen 
wir den klassischen ORG-Zweig 
mit ergänzendem Unterricht in 
Biologie und Umweltkunde, 
Physik sowie Chemie wieder  
ins Leben rufen. Intensive La- 
borarbeit während der vier Aus-
bildungsjahre steht im Mittel-
punkt.

Förderung für Schwache

Die Nahtstelle zwischen NMS/
Unterstufe und der Oberstufe 
ist für uns ein wichtiges Auf-

gabengebiet. Mit speziel-
len Förderprogrammen aus 
Deutsch, Englisch und Mathe-
matik machen wir diese für die 
meisten schaffbar. 
Im Rahmen der Oberstufe NEU 
stellen wir spätestens ab der 
sechsten Klasse Schülerinnen 
und Schülern, die gefährdet 

sind, das Klassenziel nicht 
zu erreichen, Lernbeglei- 

ter zu Seite, die mit jeder  
einzelnen oder jedem 
einzelnen an den Rah-
menbedingungen ihres 

Lernverhaltens arbei- 
ten.

Förderung für Begabte

Besonders in unseren Schwer-
punkten bieten wir zahlreiche 
Möglichkeiten an, sich zu spe-
zialisieren und das zu tun, was 
die Schülerin oder der Schüler 
wirklich gut kann: Gesang, Or-
chester und Band, Schauspiel 
und Tanz, Schreibwerkstät-
ten, Bühnenbild (klassisch und 
digital), Filmisches Gestalten, 
Medienarbeit, Webauftritt und 
Eventmanagement. Die erste 
Schreibwerkstatt für unser Mu-
sical 2018 hat schon stattge-
funden. 
Im Rahmen des Science 
Zweiges werden wir Olympia- 
de-Kurse aus Physik und Che-
mie anbieten.

BORG Kindberg

Anzeige
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Musikschule Kindberg
Mozart-Requiem mit der 
Sinfonietta und dem Vokalen-
semble

Im November war in der Stadt-
pfarrkirche Kindberg das 
berühmte Mozart-Requiem von 
der Stadtpfarrkantorei Bruck, 
dem Vokalensemble und der 
Sinfonietta Kindberg mit den 
Solisten Jelena Widmann (So-
pran), Viktoria Schwindsackl 
(Alt), Robert Bartneck (Tenor) 
und Florian Widmann (Bariton) 
zu hören. Die sehr informative 
Einführung zum Werk und 
die Gesamtleitung lag in den 
Händen von Herbert Handl. 
Die Aufführung geriet zu einer  
besonders dichten und 
berührenden Interpretation, die 
das Publikum in der voll besetz-
ten Kirche zu stehenden Ova-
tionen und minutenlangem Ap-
plaus veranlasste.

Nussknacker und Mäuse-
könig im Kindergarten

“Der Nussknacker” von P. I. 
Tschaikowsky war Inhalt des 
Konzertes der Musikschule 
Kindberg im Kindergarten Al-
lerheiligen. Zu Gast waren 
auch Kinder des Kindergartens 
Mürzhofen. 
Die musikalische Reise führte 
nach Russland, China und 
Arabien. Die Kinder lauschten 
gespannt und konnten durch 
höchst intensive szenische 
Darstellungen der Pädagogin-
nen und Betreuerinnen in das 

Geschehen eintauchen.

1. Abo-Konzert mit Barto-
lomeyBittmann

„Einfach unglaublich gut 
gespielt und geht nicht bes- 
ser!“ sagte Nikolaus Harnon-
court über das Duo Barto-
lomeyBittmann, das auch die 
Zuhörer in Kindberg begeisterte. 
Eröffnet wurde das Konzert von 
rund 50 mitwirkenden Strei- 
cherschülern mit Gästen 
von Frohnleiten bis Liezen und 
Knittelfeld, die am Vortag ei- 
nen spannenden Workshop mit 
den beiden Musikern erlebten 
und mit einem rockigen Stück 
und einem Funk das Gelernte 
zeigten. Die Zuhörer waren be-
geistert und wurden auch gleich 

in das musikalische Geschehen 
eingebunden. 
Der Geiger und Mandolaspie- 
ler Klemens Bittmann führte mit 
Humor durch das anspruchsvol-
le Programm, das Elemente der 
Klassik, des Jazz, aber auch 
Pop und Rock beinhaltete. Der 
Cellist Matthias Bartolomey 
ließ in gefühlvollen Passagen 
sein wunderbares Cello singen. 
Standing Ovations waren vor-
programmiert und das virtuose 
Duo musste natürlich noch Zu- 
gaben spielen.

Atemtechnik - Workshop für 
Bläser mit Patrik Thurner

Patrik Thurner ist Sänger, 
Komponist, Vocal Coach und 
Gesangslehrer. Nach seinem 

50 am Workshop beteiligte Streicherschüler und Gäste eröffneten das 1. ABO-Konzert mit dem Duo Bartolomey-
Bittmann

Mozart-Requiem im November 2016 in der Stadtpfarrkirche Kindberg
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Die Luft ist lau, das Tal ist grün
die kleinen Maienglöckchen blühn –
die Schlüsselblumen drunter.
Der Wiesengrund ist schon so bunt
und malt sich täglich bunter.
Nach den kalten Wintertagen
ist die Natur aus ihrem Schlaf erwacht.
Sie kommt ganz leis und will uns sagen:
Es wird Frühling, schon über Nacht.
Sieh die Sonne, die Vögel, die Blumen die blühn –
alles ist neues Leben, die Natur trägt bunt und grün.

Frühling!

SCHULE & BILDUNG MUSIKSCHULE KINDBERG

Studium er-
langte er auch 
den Titel Cer-
tified Master 
Teacher of Es-
till Voice Trai- 
ning (Jo Estill 
war Opernsän-
gerin und be- 
schäftigte sich  
eingehend mit  
Stimmforschung. 
Basierend auf 
wissenschaftli-
chen Erkennt-
nissen hat sie 
über viele Jahre hinweg das 
Estill Voice Training System be-
gründet.) 
Patrik Thurner ist seit 2015 einer 
von zwei zertifizierten Lehrern 
in Österreich. Sein sehr interes-
sant gestalteter und durchwegs 
praxisorientierter Workshop be- 
schäftigte sich mit den physio- 
logischen Grundlagen der At-
mung und gab einen Überblick 
über die mögliche Beeinflus-
sung des Instrumentalklan- 
ges durch die Veränderungen 
der Einstellungen des Vokaltrak-
tes.
“Immer wieder konnten wir mit-
tels Übungen zur Wahrnehmung 
und Kontrolle einige Strukturen 
kennenlernen und deren Aus-

wirkungen mit unserer Stimme 
sowie unseren Instrumenten 
ausprobieren. Mit der Zeit stell-
ten wir tatsächlich Veränderun-
gen bezüglich unseres In-
strumentalklanges fest. Eine 
Tatsache, die auch im Nach-
hinein sehr motivierend ist, sich 
in Zukunft an so manche Übung 
zu erinnern, sie anzuwenden 
und somit den eigenen Klang 
zu verbessern.” (Organisatorin 
Mag. Christina Sanz)

Podium der Jugend

Zum zweiten Mal in diesem 
Schuljahr waren im Volkshaus 
hervorragende Leistungen 
von SchülerInnen unserer 
Musikschule zu hören. 

Von Bläser- und Streicher- 
darbietungen, über Stücke für 
Volksmusikinstrumente, Klavier, 
Percussion und Gesang wurde 
ein Riesen-Programm gebo-
ten. Sogar das Vokalensemble 
ließ es sich nicht nehmen und 
steuerte zwei schwungvolle 
Nummern bei. Beim nächsten 
“Podium” werden bestimmt zwei 
Abende daraus werden.

Dir. Klaus Steinberger

Podium der Jugend

Genieße diese wundervolle Pracht
die der Herrgott für uns hat so schön gemacht.
Drum freue sich, wem die Natur gefällt –
und erlebe diese schöne Welt!

Adelheid Troby
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Ob alte Stein-, Beton- oder Holz-
stiegen, auch diese kommen in 
die Zeit und gehören renoviert. 
Auch hier gibt es vielerlei ver-
schiedene Möglichkeiten, diese 
zu renovieren oder neu zu bele-
gen. 

Holzstiegen abschleifen und neu 
versiegeln, mit Parkett neu ver-
kleiden, mit PVC oder Teppich zu 
belegen - 
alles kein Problem. 
Wir kommen gerne zu Ihnen und 

beraten Sie über die verschiede-
nen Möglichkeiten, Ihr Stiegen-
haus wieder schmuck aussehen 
zu lassen. 

Rufen Sie uns einfach an 
unter der Tel. 03865 / 2234. 

Ihr Tapezierer 
Deschmann Kindberg

Wir machen Ihr Heim behaglich...

Unser Service

 Beratung bei Ihnen vor Ort
 Verschiedene Muster und Beispiele von Stiegen 
       und Treppen
 Fachgerechtes Messen und Angebot
 Fertigung und Montage durch unsere Pro� s

Alte Stiegen - Treppen renovieren

Wir stellen für Sie das 
Formular für den 
Handwerkerbonus!

Anzeige

Anzeige

Kraftstoffverbrauch: 3,9 – 6,4 l/100 km. CO2-Emission: 102 – 148 g/km. Vorabwerte. Symbolfoto.

Der neue Golf.
Jetzt bestellbar.

Ihr autorisierter Verkaufsagent
8650 Kindberg, Hauptstraße 18
Telefon +43 3865 2101, www.windbacher.netAutohaus Windbacher



6161TOURISMUS

Die Mürztaler Streuobstregion Kindberg - Stanzertal hat auch 
2017 wieder sehr viel vor!
Gestartet wurde bei den Ver- 
anstaltungen mit dem bereits  
traditionellen FASCHINGS- 
UMZUG durch Kindberg am 
Faschingsdienstag. Unter dem 
Motto „Karibik in Kindberg“ gab 
es stimmungsvolle Rhythmen, 
beschwingte Sambatänzer- 
innen, köstliche Cocktails und 
rundum ein tolles Rahmenpro-
gramm.

Wanderfreunde kommen ganz 
auf ihre Kosten bei uns in der 
Region. 
Am Samstag, 22.4. starten wir 
mit dem ANWANDERN des neu-
en knapp 28 km langen „HERZ- 
WÄRTS RUND UM KIND-
BERG“ - Weges, eine Woche 
darauf am Samstag, 29.4. 
mit dem ANWANDERN AM  
STANZER SONNENWEG.

Heiß ersehnt wird auch der TAG 
DES OFFENEN BAUERNGAR-
TENS der ebenso am 29.4. 
am Hof der Familie Holzer in 
Mürzhofen stattfindet. 

Das MAISINGEN AM KALVA-
RIENBERG lockt heuer am  
14. Mai zum Muttertag viele 
Musikbegeisterte an. Ein vielfäl-
tiges Programm in toller Atmos-
phäre erwartet seine Besucher. 

Ein großer Dank gilt hier wie- 
der allen Mitwirkenden, den Kin-
dergärten, der Musikschule, etc. 
die jedes Jahr für eine einzigar-
tige Stimmung sorgen.

Am 27.05. wird es in der Stanz 
wieder die KRÄUTERWERK-
STATT geben. 

Am 2.7. wird der STANZER 
HERZERLKIRTAG abgehalten, 
der vor allem mit handwerkli-
chen Produkten und kulina- 
rischen Genüssen überzeugt.

Der KINDBERGER KIRTAG 
wird heuer vom 7.7.-9.7. erst-
mals am Roßdorfplatz stattfin- 
den. 
Mit dem Thema „Country“ 
wird es ein spezielles Rahmen-
programm geben. Als großes 
Highlight sind Flug- und Bal-
lonshows geplant! Man darf 
gespannt sein.

Vom 29.09.-01.10. sind die 
STREUOBSTERLEBNISTAGE 
geplant.

STREUOBSTBOX
Die Schlagworte der Mürztaler StreuObstRegion sind Regionali- 
tät, Bodenständigkeit und kulinarischer Genuss. 

Direkt aus der nächsten Umgebung von heimischen Produ- 
zenten, angefangen vom Lebkuchen, den Streuobstwürsteln, 
dem Wurzelspeck bis zum Bohnapfelsekt, um nur einige zu nen-
nen — all das findet sich in der Streuobstbox!

Gerne können Sie diese bei unserem BIODEMETER in Kind-
berg unter 03865/3509 oder beim Tourismusverband Mürzta- 
ler Streuobstregion Kindberg – Stanzertal unter 03865/3764 
bestellen.
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Bausteine für die warmen Monate
Nachdem die kulinarischen  
Winterbausteine bereits sehr gut 
angenommen wurden und auch 
das aktive Winterprogramm 
sich großer Beliebtheit erfreut 
hat, haben wir für die warmen  
Monate neue attraktive An-
gebote in der Region zusam-
mengestellt.

Diese sind nicht nur für unsere 
Gäste, sondern insbesondere 
auch für alle aus der Region - 
egal ob Jung oder Alt. 

Die Angebote gelten von Mai 
bis September, wenn nicht an-
ders vermerkt. 

Die Betriebe freuen sich über 
Eure Anfragen und zahlreiche 
Teilnehmer an den einzelnen 
Programmen mit Euren Freun-
den, Familie und Bekannten. 
(Wir bitten immer um direkte An-
meldung oder Tischreservierung 
bei den einzelnen Betrieben!)

Anzeige

 

BAUSTEINE FÜR DIE WARMEN MONATE…  

 

…. Nachdem die kulinarischen Winterbausteine bereits sehr gut angenommen wurden und auch das    
aktive Winterprogramm sich großer Beliebtheit erfreut hat, haben wir für die warmen Monate neue       
attraktive Angebote in der Region zusammengestellt.  

 

Diese sind nicht nur für unsere Gäste, sondern insbesondere auch für Alle - egal ob Jung oder Alt aus der 
Region. Die Angebote gelten von Mai—September, wenn nicht anders vermerkt.  

 

Die Betriebe freuen sich über Eure Anfragen und zahlreiche Teilnehmer an den einzelnen Programmen 
mit Euren Freunden, Familie und Bekannten.  

(Wir bitten immer um direkte Anmeldung oder Tischreservierung bei den einzelnen Betrieben!) 

PFLEGEDIENST STEIERMARK
24-Stunden-Betreuung
West 3
A-8650 Kindberg

Mariazeller Straße 1a
A-8605 Kapfenberg

Tel.: 03862-21948-117
Mail: office@pflegedienst-steiermark.at

www.pflegedienst-steiermark.at

24-Stunden-Betreuung in Kindberg!
PFLEGEDIENST 
    STEIERMARK

24h

Betreuung

www.pflegedienst-steiermark.at

Fixe Tagespreise 
Qualitätssicherung 
Reibungslose Betreuung
Deutschkenntnisse
Keine versteckten Kosten 
Eigener Transferservice
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24-Stunden Hotline 
Vor Ort-Betreuung durch 
unsere Regionalleiter
Hilfe bei Behördenwegen 
und Förderangelegenheiten
Erstgespräch KOSTENLOS! 
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Einsatzreiche Wintermonate für die FF Kindberg-Stadt
Der Winter neigt sich langsam dem Ende zu und die Kameradinnen und Kameraden der FF Kind-
berg-Stadt können auf einsatzreiche Monate zurückblicken.

Noch bevor der Winter richtig 
Einzug gefunden hat, wurden wir 
zu zwei folgenschweren Unfäl-
len gerufen. Anfang November 
überschlug sich ein PKW auf der 
L118, wobei der eingeklemm- 
te Lenker aus dem Fahrzeug 
befreit werden musste. Der 
PKW wurde im Anschluss mit 
dem SRF-Kran geborgen. Nur 
wenige Tage später unterstütz-
ten wir die Kameraden der FF 
Kindberg-Dörfl bei einem weite- 
ren Verkehrsunfall. Im Dezember 
wurden wir neben Unfällen auch 
vermehrt zu Brandeinsätzen 
gerufen. So gerieten am Anger-
weg Müllcontainer in Brand und 
in der Hammerbachgasse fing 
der Heizraum eines Wohnhau- 
ses Feuer. Beide Brände konn- 
ten innerhalb kurzer Zeit ab-
gelöscht werden. Weiters er-
eigneten sich aufgrund des  
schneereichen Winters ver-
mehrt Verkehrsunfälle, sowohl 
auf der Landesstraße als auch 
auf der Schnellstraße. Dabei 
mussten ein LKW und mehrere 
PKW geborgen werden.

Die Feuerwehr Kindberg-
Stadt stellt sich vor – Teil 2: 
Das schwere Rüstfahrzeug 
(SRF)

Das größte Fahrzeug in unse- 
rem Fuhrpark ist zugleich un-
ser Wichtigstes. Das schwere 

Rüstfahrzeug ist die sogenannte 
„rollende Werkzeugkiste“. Aus-
gestattet mit dem hydraulischen 
Rettungsgerät, pneumatischen 
Hebekissen, Erste Hilfe-Equip-
ment und Absperrmaterial ist 
das SRF unverzichtbar bei 
Verkehrsunfällen aller Art. 
Aber auch Schanzwerkzeuge, 
Sägen und Bohrmaschinen ge-
hören zur Ausrüstung. Eine Be-
sonderheit an diesem Fahrzeug 
bildet der 27 Meter lange Kran 
am Heck. Durch ihn ist eine ra-
sche Hilfe stets gewährleistet. 
So können verunfallte Fahrzeu-
ge geborgen, Löschangriffe von 
der Luft aus durchgeführt und 
Personen aus Gefahrensitua-
tionen geborgen werden. Die 
Personenrettung kann entweder 
über den Rettungskorb, in einer 
Korbtrage oder durch Abseilen 
vom Kran erfolgen.

Wehrversammlung

Bei der jährlichen Wehrver-
sammlung, die Anfang Februar  
im Almgasthaus Ochnerbauer  
stattfand, ließen wir das Jahr 
2016 und seine Ereignisse Re-
vue passieren. Im Zuge des-
sen wurde unser altbewährtes 
Kommando in Form von HBI 
Peter Deschmann und OBI Jo-
hannes Ilgerl wiedergewählt, 
herzlichen Glückwunsch dazu.

Die Kameradinnen und Kame- 
raden der FF Kindberg-Stadt 
wünschen Ihnen einen unfall-
freien und sicheren Frühlingsbe-
ginn!

„Gut Heil!“
Für die Feuerwehr Kindberg-Stadt,

HBI Peter Deschmann

Wiedergewähltes Kommando der FF Kindberg-Stadt

Müllcontainerbrand - Angerweg

Das schwere Rüstfahrzeug im Einsatz

FEUERWEHREN FREIWILLIGE FEUERWEHR KINDBERG-STADT
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Ausbildung im Feuerwehrwesen – eine lebensrettende Notwendigkeit
Im Feuerwehreinsatz können die bei Ausbildung und laufenden Übungen gewonnenen Erfahrun-
gen und Fähigkeiten Leben retten. Ohne zuverlässiger und auch richtig gepflegter Ausrüstung 
kann auch der beste Feuerwehrmann nicht arbeiten.

Die Ausbildung unserer Mann-
schaft  ist uns stets ein großes 
Anliegen, beginnend bereits mit 
ersten Kursen der Feuerwehr-
jugend bis hin zur laufenden 
Aus- und Weiterbildung der ak-
tiven Einsatztruppe. 

Innerhalb des letzten Jahres 
absolvierten wir 24 mehrtägige 
Kurse an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring. Die 
Kurse decken folgende Bereiche 
ab: Atemschutzträger, Maschi- 
nist, Gerätemeister, Schiffs-

führer, Menschenrettung und 
Absturzsicherung, Komman-
dantenlehrgang, Fortbildung für 
Feuerwehrsanitäter, Einsatzlei- 
ter und die Grundausbildung für 
den Feuerwehrdienst. 

Mit einem Kursbesuch ist die 
Ausbildung noch lange nicht 
abgeschlossen, erst das regel- 
mäßige Üben der verschiede-
nen Themen von Brandbekämp- 
fung bis hin zu technischen Auf-
gabenstellungen festigt das Er- 
lernte, um im Einsatzfall profes-
sionell agieren zu können.

Anschaffungen

Um immer bestens aus-
gerüstet zu sein mussten 
wir im letzten Jahr einige 
größere und kleinere Anschaf-
fungen tätigen. So wurden 
ein Druckbelüfter, mehre- 

re Einsatzhelme für den Atem-
schutz, eine Wärmebildkamera, 
eine Orientierungsleine, ein 
Druckbegrenzer und Rettungs- 
westen für den Bootseinsatz 
sowie ein neuer Transportan-
hänger für das Einsatzboot 
angekauft.

Einsätze

Am Freitag, den 16.12.2016 um 
09.00 Uhr wurden wir gemein-
sam mit den Feuerwehren Kind-
berg Stadt, Kindtal, Hadersdorf 
und BTF Voest Alpine zu einem 
Heizraumbrand in der Ham-
merbachgasse gerufen. Dieser  
konnte erfolgreich von den 
Feuerwehren bekämpft werden. 

Weitere Einsätze waren ein Ver-
kehrsunfall auf der Stanzer 
Straße und mehrere Türöffnun-
gen.

FF Kindberg-Dörfl

FEUERWEHRENFREIWILLIGE FEUERWEHR KINDBERG-DÖRFL
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FF Kindtal - 2016, spannend bis zum Schluß
Das Jahr 2016 wurde von der FF-Kindtal mit zwei erfolgreichen Aktivitäten beendet.

Nach langem und intensivem 
Training konnte eine Gruppe 
von 10 Mitgliedern den Lohn 
ihrer Bemühungen entgegen 
nehmen. Sie bestanden am 
06. November 2016 fehler-
frei die Technische-Hilfeleis-
tungs-Prüfung in GOLD.

Und am 3.Dezember konnte wie- 
der ein Feuerwehrball, diesmal 
unter dem Motto „Eine himmli- 
sche Höllennacht“ erfolg- 
reich durchgeführt werden.

FF Kindtal

Erste Wehrversammlung der FF Jasnitz im neuen Jahr
Am 13. Jänner 2017 wurde im Rüsthaus in Jasnitz die erste Wehrversammlung im neuen Jahr 
durchgeführt.

Neben der Feuerwehrbe-
legschaft durfte HBI Franz 
Schoberer auch zahlrei- 
che Ehrengäste aus Politik  
(Vzbgm. Christine Seitinger), 
Feuerwehrwesen (Bereichs-
feuerwehrkommandant OBR 
Rudolf Schober, ABI Franz 
Weberhofer, HBI Christian 
Bruggraber), Polizei (Bezirks- 
inspektor Walter Polzhofer) 
und Rettung (ÖRK Bezirksstel-
lenleiter MMag. Gerhard Reit- 
hofer) begrüßen. Im Rahmen 
der Wehrversammlung konn- 
ten HLM d.F. Rupert Taferner 
und OLM d.F. Friedrich Hafen-
scherer (Medaille für 40-jäh-
rige verdienstvolle Tätigkeit), 
FA MR Dr. Hugo Primessnig 

und HFM Wolfgang Schobe- 
rer (Medaille für 25-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit) geehrt, 
einige Kameraden befördert 
bzw. die Jungfeuerwehrmän-
ner Florian Hafenscherer und 
Thomas Krampl zum Feuer-
wehrmann angelobt werden.

Bei den ebenfalls durch-

geführten Neuwahlen wurden 
HBI Franz Schoberer und OBI 
Manfred Feuchtgraber mit je- 
weils 100 % der Wählerstimmen 
wiedergewählt.

Die anwesenden Ehrengäste 
gratulierten den Geehrten, Be-
förderten und Angelobten sowie 
dem bestätigten Feuerwehrkom-
mando, das natürlich auch wei-
terhin alle Herausforderungen 
des Feuerwehralltages verant-
wortungsbewusst meistern will, 
herzlichst und würdigten das 
hervorragende Schaffen und 
Wirken bzw. die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Jasnitz.  
Gut-Heil!

FF Jasnitz

Ehrengäste, Geehrte und wiedergewähltes Feuerwehrkommando

Angelobte mit Gratulanten

FEUERWEHREN FF KINDTAL | FF JASNITZ
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Landessieger bei den Landesfeuerwehr-Winterspielen!
Am Samstag, 21. und Sonntag 22. Januar 2017 wurden in der Marktgemeinde Turnau die 38. Landes- 
feuerwehrwinterspiele abgehalten. In der Kategorie Stocksport Olympisch holte sich die FF- 
Hadersdorf den LANDESSIEGER.

Der Veranstalter, die Freiwillige 
Feuerwehr der Marktgemeinde 
Turnau, konnte zu diesem Event 
mehr als 500 Wettkämpfer von 
49 Feuerwehren der Steiermark 
begrüßen.

Bei besten äußeren Bedingun-
gen wurden am Samstag die 
Sieger der Disziplinen Langlauf, 
Rodeln, Skibergsteigen und 
Stocksport steirisch gekürt. 
Ebenfalls bei winterlichem 
Prachtwetter folgten am Sonn-
tag die Bewerbe Ski alpin, 
Snowboard und Stocksport 
olympisch.

In der Kapfenberger Eishalle 
stellten sich 16 Moarschaften 
im Bereich Stocksport Olym- 

pisch zum freundschaftlichen 
Wettbewerb. Wir gewannen die 
Vorrunde ohne Punkteverlust 

und das Finale gegen FF-Fal- 
kenstein.

HBI Fritz Repolusk

Feuerwehrkameraden als Lebensretter!
Am Samstag den 14. Jänner 2017 nahmen HFM Armin Ofner (FF-Köflach), HBI Fritz Repolusk 
(FF-Hadersdorf) und HLM Andreas Steininger (FF-Edelsdorf) beim Eisstockturnier zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum des ESV Stanzertal am Malburg Teich teil, als ein Stocksportkollege neben ihnen 
bewusstlos zusammenbrach – Kreislaufstillstand.

HFM Armin Ofner (FF-Köflach) 
und HBI Fritz Repolusk (FF- 
Hadersdorf) begannen sofort 
und ohne Zeitverzögerung mit 
den Wiederbelebungsmaßnah-
men. Eine Herzdruckmassage 
mit Mund-zu-Mund-Beatmung 
wurde bis zum Eintreffen des 
ÖRK (mit Notarzt) durchgeführt. 

Durch das rasche Eintreffen 
des angeforderten Notarzt- 
hubschraubers Christopherus 
konnte der Patient rasch in das 
LKH-Bruck transportiert werden, 
wo er sich auf dem Wege der 
Besserung befindet.

Unterstützt wurden die Wie- 
derbelebungsmaßnahmen auch 

von HLM Andreas Steininger 
(FF-Edelsdorf).

Somit retteten sie ihm das 
Leben!

Anwesende Feuerwehrkame- 
raden der FF-Edelsdorf halfen 
auch bei der Erstversorgung des 
Patienten mit.

FEUERWEHRENFF HADERSDORF | FF EDELSDORF



67

Wehr- und Wahlversammlung der FF Edelsdorf
64 Kameradinnen und Kameraden konnte Kommandant HBI Ing. Christian Bruggraber im Rahmen 
der Wehr- und Wahlversammlung, die am 07. Jänner 2017 im Rüsthaus durchgeführt wurde, be-
grüßen.

Bemerkenswert auch der Leis-
tungsbericht des Kommandan-
ten für das Jahr 2016:

Bei 331 Ereignissen (Einsätze, 
Übungen, Bewerbe, etc.) waren 
2.358 Mitglieder im Einsatz. 
Dabei wurden insgesamt 
14.680 Stunden freiwilliger 
Feuerwehrdienst geleistet.

Unsere neuen Feuerwehr- 
mitglieder:

JFM Jessica Magritzer
PFM Philip Kreuzer

In den Aktivstand übernommen:

Timo Taferner

Beförderungen:

OBM Fritz LUKAS jun. zum HBM
OFM Sabine LUKAS zum HFM

Im Anschluss an die Wehrver-
sammlung wurde die Wahlver-
sammlung unter der Leitung 
von ABI Franz Weberhofer  

abgehalten. HBI Ing Christian 
Bruggraber und OBI Georg 
Leitner wurden in ihren Ämtern 
als Kommandant bzw. Komman-
dant-Stellvertreter der FF Edels-
dorf bestätigt.

„GUT HEIL“

HBI Ing. Christian Bruggraber
OBI Georg Leitner

Ehrung der Kammeraden HFM Mario Hochreiter und HLM Andreas Stei-
ninger für 25-jährige Zugehörigkeit und OLM d. F. Karl Lackner sowie LM 
d. V. Karl Tischler für 40-jährige Zugehörigkeit, durchgeführt von Bürger-
meister Christian Sander

Das neu gewählte Kommando mit den Ehrengästen v.l.n.r.: LLR MMag. Gerhard Reithofer, HBI Franz Schoberer, 
OBR Rudolf Schober, HBI Ing. Christian Bruggraber, OBI Georg Leitner, ABI Franz Weberhofer, ABI d. F. Heinz 
Brunnhofer, KI Gerhard Königshofer

FEUERWEHREN FREIWILLIGE FEUERWEHR EDELSDORF
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TECHNOLOGY TO ENJOY

8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
8665 Langenwang, Wiener Straße 89
Tel. 03854/2400

SEAT KNOLL
www.auto-knoll.at

DER IBIZA AB € 9.990,–*

JETZT INKLUSIVE ALUFELGEN 
UND 5 JAHRE GARANTIE.

Verbrauch: 4,8 l/100 km, CO
2
-Emission: 108 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. *Der Aktionspreis beinhaltet eine Händlerbeteiligung sowie € 500,–  

Porsche Bank Finanzierungsbonus und € 500,– Porsche Bank Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus bei Porsche Bank Finanzierung und Versicherungsbonus bei Finanzierung über die Porsche 
Bank sowie Abschluss einer vollKASKO Versicherung über die Porsche Versicherung für SEAT Ibiza Neuwagen und Jungwagen bis 18 Monate ab EZ. Aktionen gültig bis 30.06.2017 (Kaufvertrags-/An-
tragsdatum). Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Die Boni sind unverbindl., nicht kartellierte Nachlässe 
inkl. MwSt. und NoVA und wurden bereits vom Listenpreis abgezogen. Stand 01/2017. **Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufleistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer 
abgelaufen ist oder die maximale Laufleistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintrifft. Aktion gültig bis 30.06.2017 bzw. bis auf Widerruf. 

IbizaAktion_190x130_Knoll.indd   1 22.02.17   10:55

Anzeige

Besuchen Sie uns bei der Kindberger Autoschau
am 8. und 9. April 2017
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Bgm. Sander gratuliert HFM Mar- 
kus Schenk zur Beförderung

Bgm. Christian Sander, HBI Peter Kahofer, Mag. (FH) Michael Fraiß, ABI 
Franz Weberhofer

Bgm. Sander gratuliert Franz 
Schobe zu 60 Jahren Feuerwehr-
dienst

Bgm. Sander gratuliert HFM Rein-
hold Wango zu 40 Jahren Feuer-
wehrdienst

Bgm. Sander gratuliert LM d.F. 
Ing. Hannes Scheikl zu 25 Jahren 
Feuerwehrdienst

Wehr- und Wahlversammlung der FF Mürzhofen
137. Wehrversammlung - vieles erreicht, vieles vor uns.

Am 5. Jänner fand im Rüsthaus 
der Feuerwehr Mürzhofen die 
137. Wehrversammlung mit Wahl 
statt. Bei der Wahl wurden der 
Kommandant Peter Kahofer 
sowie sein Stellvertreter Mag. 
(FH) Michael Fraiß bestätigt. 
Mit sehr beeindruckenden Be- 
richten gaben die einzelnen 
Beauftragten Einblick in das 
Jahr 2016. Auch im vergange-
nen Jahr musste die Feuerwehr 
Mürzhofen neben zahlreichen 
Tätigkeiten sowie Übungen zu 
fast 100 Einsätzen ausrücken,  
um in und um Mürzhofen der 
Bevölkerung helfend zur Seite 
zu stehen. Sehr viel Arbeits- 
einsatz erforderte auch die 
Ausrichtung des Fetzenmark-
tes, welcher ohne die zahl-
reichen Helferstunden sowie  
Ihre Sachspenden nicht durch- 
zuführen wäre. Auch die In-
standsetzung eines gebraucht 
gekauften LKW, welcher be- 
reits schon mehrmals zum 
Wohle der Kindberger Bevöl- 
kerung unterwegs war, nahm 
über 1200 Stunden in Anspruch. 
Wir freuen uns natürlich sehr, 
dass wir Sie, sehr geschätzte 
Bevölkerung, bereits jetzt zur 
Einweihe am Florianisonn-
tag nach Mürzhofen einladen  
dürfen. Als Dankeschön für 
die Unterstützung unserer 
Wehr - sowie aller Kindberger  

Wehren - wurde in diesem Rah-
men an unseren Bürgermeister 
Christian Sander eine Feuer-
wehr-Einsatzjacke mit der 
Aufschrift „Bürgermeister der 
Stadt Kindberg“ überreicht.  
Als neues Ehrenmitglied 
wurde Ing. Hannes Holzer für 
seine Verdienste und seinen  
Einsatz für unsere Wehr in un-
seren Kreis aufgenommen. 
Im Anschluss an die Wehrver-
sammlung fand der alljährliche 
gemütliche Jahresabschluss mit 
Partnerinnen statt. 

Wollen Sie aktives oder unter-
stützendes Mitglied unserer  
Wehr werden? Benötigen Sie 
Rat und Tat der Feuerwehr 
Mürzhofen? Dann freuen wir 
uns auf Ihren Anruf!
HBI Kahofer: 0676 - 6630331
OBI Fraiß: 0676 - 6801034

Peter Kahofer, HBI

FEUERWEHREN FREIWILLIGE FEUERWEHR MÜRZHOFEN

HBI Peter Kahofer mit neuem 
Ehrenmitglied Ing. Hannes Holzer
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Abschluss Tatort Jugend Projekt

Anlässlich des Adventmarktes der Lebenshilfe am 
24. November überreichten wir den Reinerlös, den 
wir beim Gemeindewandertag erwirtschaftet haben. 

Bezirkseisstockschießen

Am 18. Dezember waren wir mit zwei Teams beim 
BZ Eisstockschießen dabei.

Zipfelbobrennen

20 Teilnehmer stürzten sich mutig mit dem Zipfel-
bob beim Pölzl die Piste entlang. Mit Zwischensta-
tionen von Schaumrollen essen und Klopfer trinken 

Generalversammlung
Am 20. November hielten wir unsere alljährliche 
Generalversammlung ab.

Obmann:              Christian Budel
Leiterin:                Birgit Gruber
Obmann Stv. 1:    Patrick Lechner
Leiterin Stv. 1:      Sigrid Teubenbacher
Obmann Stv. 2:    Fabian Unterlercher
Leiterin Stv. 2:      Victoria Weissenbacher
Kassier:                Katja Feichtenhofer
Kassier Stv.:         Michael Trippl
Schriftführer:         Lukas Egger
Schriftführer Stv.:  Christian Teubenbacher
Sportreferent:       Manuel Feichtenhofer
Agrarreferent:       Manuel Feichtenhofer
Pressereferent:     Emanuel Hochörtler

konnte sich unsere Sigrid als Siegerin schätzen.

BZ Winterspiele

Am 4.2. fanden die Winterspiele am Stuhleck 
statt. Dort erzielten wir folgende Plätze:

1. Platz: Christian Teubenbacher in der Kategorie 
Skifahren Burschen unter 18

1. Platz: Sebastian Gruber in der Kategorie Ski-
fahren Burschen über 18
3. Platz: Markus Gruber in der Kategorie Skifahren 
Burschen über 18

2. Platz: Birgit Gruber in der Kategorie Skifahren 
Mädels

3. Platz: Sebastian Gruber in der Kategorie Ein-
zelrodeln

2. Platz: Lj Kindberg in der Kategorie Mannschafts-
wertung

Tag der Landjugend

Als Krönung unseres Projektes wurden wir beim 
Tag der LJ in Hartberg mit Bronze ausgezeichnet.

Landjugend Kindberg

VEREINELANDJUGEND KINDBERG
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Kindermaskenball der Kinderfreunde 
Kindberg am Fasching-Sonntag, den 
26. Februar 2017

Die toll maskierten und sehr gut gelaunten Kinder hatten das Volkshaus 
in Kindberg wieder fest im Griff.

Die Gruppe „Sunny`s“ machte 
eine Super-Stimmung und die 
Kinderfreunde-MitarbeiterIn-
nen, die mit den Kindern tanz-
ten und spielten, gönnten den 
Kindern keine Verschnaufpause 
und diese konnten sich so richtig 
austoben. 

Dieses Jahr hatten wir eine 
große Verlosung mit 200 Prei- 
sen und jedes Los hat gezo-
gen.

Unter den 400 Besuchern ist 
auch unser Bürgermeister 
Christian Sander, sowie Vize- 
bürgermeisterin Christine 
Seitinger, Finanzreferentin 
Judith Doppelreiter und Arbei- 

terbetriebsrat der Voest Alpine 
Tubulars Heinz Jauk gewesen.

Die Mitarbeiter der Kinder- 
freunde waren alle verkleidet und 
sorgten mit dem Gratis-Krapfen 
und den Gratis-Getränken für 
das leibliche Wohl der Kinder.

Für uns, die Kinderfreunde 
Kindberg, als Veranstalter, ist 
wichtig, dass es den Kindern 
Spaß macht und diese kamen 
voll auf ihre Rechnung.

Auch die Firma Ringfoto Pun-
tigam aus Kindberg war an die-
sem Sonntag im Volkshaus mit 
einem Selfie-Automaten ver-
treten. 

Dort wurden super Schnapp- 
schüsse gemacht und die Be-
sucher hatten viel Freude mit 
den Fotos, die sie gleich mitneh-
men konnten. Auch dieses Foto 
war für die Kinder gratis – ein 
tolles Service von Ringfoto Pun-
tigam.

Der Kindermaskenball war wie- 
der ein voller Erfolg und für den 
Maskenball 2018 haben wir 
schon tolle Ideen, um den Kin-
dern wieder ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm bie- 
ten zu können.

Kaltenbrunner Sabine
Obfrau der 

Kinderfreunde Kindberg

Eindlgrundweg 3 – 8650 Kindberg

KINDBERG

Ferien mit den Kinderfreun- 
den Kindberg

Die coolsten Feriencamps 
der Kinderfreunde Steiermark 
für Kids von 5-16 Jahren. 
Viele verschiedene Förderun-
gen sind möglich – Wir sind 
gerne für dich da.

Bei Fragen und Anmeldun-
gen wende dich bitte an  
Sabine Kaltenbrunner, Ob-
frau der Kinderfreunde Kind-
berg, unter 0676/3382125 
oder unter 
kaltenbrunner@skconsult.at.



72

Das Team der PVÖ Ortsgruppe Kindberg
Heute möchte ich einmal mein Team der Ortsgruppe vorstellen.

Als erstes stelle ich meine 
Stellvertreterin Ute Susnik 
vor, nicht nur, dass sie mich 
hervorragend in allen Angele- 
genheiten vertritt, ist unsere 
Ute auch noch als Sozialrefe- 
rentin für uns tätig. So über- 
nimmt sie sämtliche Anträge, 
wie jene an die Krankenkas- 
sen für die Rezeptgebührenbe-
freiung oder die Fernseh- und 
Rundfunkgebührenbefreiung, 
die Seniorenhilfe, den Heizkos-
tenzuschuss usw. Alles zum 
Wohle unserer Mitglieder! 

Als Kassierin ist Hilde Schiffer 
immer für uns da. Sie ist be-
dacht darauf, dass wir sparsam 
und gut wirtschaften. 

Ihre Stellvertreterin ist Mari- 
anne Krenn, welche nicht nur 
eine ausgezeichnete Bankerin 
war, sondern sie schreibt auch 
noch tollste Reiseberichte für 
unsere Ortsgruppe. 

Die Karteiführerin ist seit No-
vember 2016 unsere Elfriede 
Thonhofer. Sie führt sehr ge-
wissenhaft und genau unsere 

Mitgliederdateien. Herzlichen 
Dank dafür. 

Ganz besonders viel Arbeit hat 
unsere Reisekassierin Ger-
linde Teubenbacher. Alle Wün-
sche unserer Mitglieder, die mit 
uns reisen, werden prompt von 
Gerlinde erfüllt. Erste oder letzte 
Reihe im Bus, alles wird berück-
sichtigt! 

Aber auch unser Schriftführer 
Johann Dolezal erfüllt seine 

Aufgaben mit Bravour. So sehe 
ich, wie er Subventionsansu- 
chen, Mitgliederlisten und der-
gleichen mehr auch noch spät 
abends erledigt. 

Der Sparverein funktioniert so 
gut, da wir mit Alois Schachner 
und Waltraud Fraiß das große 
Los gezogen haben. 

Unsere Stüberldamen hauchen 
unserem Treffpunkt Dienstag 
und Freitag erst Leben ein 
und ohne unsere Subkas- 
siere könnten wir einpacken. 
Sie halten immer den Kontakt 
zu unseren Mitgliedern auf- 
recht. 

Unsere Sportbeauftragten 
fordern und fördern unsere 
Mitglieder beim Kegeln, 
Stockschießen, Turnen und 
Wandern. Ganz nach dem  
Motto „gemeinsam statt ein-
sam“. 

Für eure tolle Arbeit verneige ich 
mich vor euch mit einem herzli-
chen Dankeschön! 

Eure Ingrid Dolezal

v.l. Ingrid Dolezal, Hilde Schiffer, Ute Susnik, Elfriede Thonhofer

Gerlinde Teubenbacher mit Mitglied Christine Höfler

VEREINEPENSIONISTENVERBAND KINDBERG
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Neuer Ortsgruppenvorsitzender nach Jahreshauptversammlung

Bei der am 2.2.2017 abgehalte-
nen Jahreshauptversamm- 
lung der Pensionistenver-
bandsortsgruppe Allerheili-
gen konnte Ortsvorsitzender 
Fritz Salchenegger neben den 
zahlreich erschienenen Mitglie- 
dern auch den Bürgermeister 
Christian Sander sowie die  
Vizebürgermeisterin Chris-
tine Seitinger und unseren Be- 
zirksvorsitzenden Stefan Te-
veli begrüßen. 

Fritz Salchenegger legte nach 
16-jähriger Tätigkeit als Vor-
sitzender sein Amt in jüngere 
Hände.

 Er brachte einen kurzen Rück-
blick über die letzten 16 Jahre 
und bedankte sich nochmals 
bei seinem Team, welches zum 
Großteil ebenfalls die gesamte 
Zeit mit ihm den Ortsverband 
geführt hat. 

Bgm. Christian Sander bedankte 

Fritz Salchenegger legte nach 16-jähriger Tätigkeit als Vorsitzender sein Amt in die Hände von 
Erich Lackner.

sich beim ausscheidenden 
Vorsitzenden Fritz Salcheneg-

ger und beim Pensionistenver-
band für ihre wertvolle Arbeit 
zum Wohle der älteren Gene- 
ration und gratulierte dem neu 
gewählten Vorstand. 

Dieser setzt sich wie folgt 
zusammen: 

Ortsgruppenvorsitzender 
Erich Lackner
Stellv. Johann Bergmann
Kassier Fritz Kohlhofer
Stellv. Liselotte Salchenegger
Schriftführer Karl Puhl 
Stellv. Christine Seitinger

Als Ehrenvorsitzender wurde 
Fritz Salchenegger vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt.

PV Allerheiligen

Neugewählter Vorstand mit Bgm. Christian Sander

Seit 16 Jahren ein Team im Pensionistenverband Allerheiligen, mit Bgm. 
Christian Sander, Vize-Bgm. Christine Seitinger und Bezirksvorsitzenden 
Stefan Teveli.

VEREINE PENSIONISTENVERBAND ALLERHEILIGEN
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Eisstockschießen der Pensionisten 2017
Nach längerer Pause konnte das bereits zur Tradition zählende Eisstockschießen endlich wieder 
auch auf den Eisbahnen in Mürzhofen durchgeführt werden.

Bei herrlichem Winterwetter 
duellierten sich die Pensionis- 
ten-Vereine KINDBERG, AL-
LERHEILIGEN, STANZ und 
MÜRZHOFEN.

Jede Moarschaft stellte 15 
Schützen, welche sich mit Glüh-
wein von der OG Mürzhofen 
stärken konnten. Nach äußerst 
spannenden Spielen ging dieses 
Mal die OG – KINDBERG als 
Sieger hervor.

Den zweiten Platz belegte der 
Veranstalter Mürzhofen vor 
Stanz und Allerheiligen.

Im Anschluss daran ging es 
in das schöne Vereinshaus 
Mürzhofen, wo die zum Teil un-
terkühlten Schützen von den 
Damen der OG Mürzhofen mit 
verschiedenen Köstlichkeiten 
wieder aufgewärmt wurden.

Danke auch an unser Mitglied 

Bertl Winkler, der einige Stücke 
auf seiner Steirischen Harmo- 
nika zum Besten gab.

Beim gemütlichen Beisammen-
sein und einigen guten Glaserln 
Wein ließen wir mit Kartenspie- 
len und auch mit einigen Liedern 
den gemütlichen Tag ausklin-
gen.

Für die OG Mürzhofen
Karl Pfeffer 

VEREINEPENSIONISTENVERBAND MÜRZHOFEN
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Jahresbericht 2016 - Seniorenbund Allerheiligen
Monatliche Treffen

Neben den monatlichen Treffen, 
die immer am 1. Mittwoch des 
Monats stattfanden und bei de-
nen den Geburtstagskindern 
des Monats gratuliert wurde, 
frischte ein Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes in der Jausen-
station Hochreiter mit einem 
Vortrag und praktischen Übun-
gen das Thema „Erste Hilfe“ auf.

Ausflüge

ÖR Georg Piller organisierte 
einen Tagesausflug in die 

Oststeiermark – Höhepunkt 
Schokolademanufaktur Zot-
ter.

Bezirkswandertag

Der Bezirkswandertag 2016 
wurde von der Ortsgruppe Aller-
heiligen unter Federführung von 
Georg Piller veranstaltet und 
zur Zufriedenheit aller organi- 
siert.

Sportliche Tätigkeiten

Kegeln in Kindberg - im Win-
ter - oder Wandern in der Re-

gion im Sommer (Organisation 
Maria Elmleitner) gehörten 
neben dem Seniorenturnen in 
der Sport- und Kulturhalle Al-
lerheiligen – Ltg.: Mag. Marga-
retha Hochörtler – zum Sport-
programm.

Obmann
Karl Weissenbacher

Stadtpokal Eisschiessen
Am Stadtpokal Eisschießen nahmen 40 Mannschaften aus dem gesamten Gemeindegebiet von Kind-
berg in acht Gruppen teil. 12 Mannschaften bestritten vier Zwischenrunden, vier Mannschaften das 
Finalturnier.

1. Platz: ESV Eisblume Aumühl (wie auch beim Ortsteilpokal Allerheiligen)
2. Platz: Ochnerbauer Wüdn
3. Platz: SVA Altherren Kindberg
4. Platz: Kohlroser Damen

Danke an alle Schützen und an alle Eisbahnbetreiber!

1. Platz: ESV Eisblume Aumühl

VEREINE SENIORENBUND ALLERHEILIGEN | STADTPOKAL
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2. Platz: Ochnerbauer Wüdn

3. Platz: SVA Altherren Kindberg

4. Platz: Kohlroser Damen

VEREINESTADTPOKAL
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Mit dem Alpenverein Kindberg in das neue Bergsteigerjahr 2017
Im Spätherbst 2016 unternah-
men wir zum Jahresabschluss 
zwei Tageswanderungen.

Im November führte 
uns Franz Prasicek 
auf den Unterberg 
1342m im hinteren 
Höllental (NÖ).

Im Dezember 
zeigte uns DI 
Hans Rath un-
bekannte Berge in der nächsten 
Heimat. Östlich der Ruine Ho-
henwang (Langenwang) bei fan-
tastischer Winterlandschaft den 
Sulzkogel und den Kreuzkogel, 
beide ca. 1200m.

Der Jahresanfang 2017 be-
gann im Gasthof Ochensberger  
mit einem beeindruckenden  
Lichtbildervortrag von Dr. Pe-
ter Gruber über Trekkingtouren 
im Himalaya. Der Höhepunkt 
seines Berichtes war die Um-
rundung des heiligen Berges 
„Kailash“.

Bei traumhaften, aber kaltem 
Winterwetter fand im Jänner die 
beliebte Schneetellertour vom 
Kindtalgraben auf den Stuban- 
ger 1350m mit anschließender 
Einkehr beim Zeller statt.

Nach der traditionellen Tages- 
schitour im Februar 2017 wird 
uns Ende März Franz Prasicek 
im Rahmen einer Schitouren-
woche in die Osterhorngruppe 
(Salzburg) führen.

Über Frühjahr, Sommer und 
Herbst finden sodann Einta- 

geswanderungen in der Steier-
mark statt.

Der Höhepunkt ist dann Ende 
August eine Wanderwoche 
im Großarltal mit Standpunkt 
in einem Gasthof in Hüttschlag 
(Salzburg).

Die beliebte Herbstwanderung 
wird uns mit der bewährten 
Führung von Familie Zotter 
wieder in die Untersteiermark 
führen.

Der Alpenverein Kindberg  
wünscht allen Bergwanderern, 
Tourengehern und Naturlieb-
habern schöne und unfallfreie 
Bergtage für das Jahr 2017.

Mit Bergsteigergrüßen
Dr. Peter Udy, Obmann
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Anzeige

Altherren Kindberg
Auch heuer 2017 steht wieder ein umfangreiches Programm bevor.

•	 Skiausflug im März

•	 Saunatag in Turnau im 
April

•	 Tennisturnier als 
Abschluss der Hal-
lenfußball-Saison 
Ende April

•	 Ab 8. Mai Trai- 
ning jeden 
Montag am 
Fußballplatz

•	 Wandertag und 
Stadtfest im 
Juli

•	 Schnapsertur- 
nier als Abschluss 
der Freiluftsaison im 
September

•	 Ausflug im Herbst (zwei 
Tage)

Auch Geburtstage werden 
(wurden) gefeiert. Unser Rei- 

terer Franz feierte heuer im 
Jänner mit uns seinen 

runden Geburtstag. 

Im Juni feiert Mai-
erhofer Helmut 
(Meisch) seinen 
runden Geburtstag 
und wir hoffen auf 
eine interessante 
Feier.

Die Altherren

VEREINEALTHERREN FUSSBALL
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Beachelors starten mit Damenteam in die Meisterschaft!
Nach 2 Jahren Vorbereitungszeit heißt es nun endlich – Kindberg hat eine Damen Volleyballmann-
schaft in der steirischen Meisterschaft!

Neben einem gut funktionieren-
den Herrenteam und verstärk-
tem Aufbau im Nachwuchsbe- 
reich, fehlte den Beachelors 
noch weibliche Beteiligung. 

Im Februar 2015 schufen wir 
die Option für ein Damentrai- 

ning, und seither wurde an dem 
Aufbau einer Mannschaft gear-
beitet. 

Endlich ist es soweit – die 
Beachelors bringen wieder 
eine Damenmannschaft für die 
Meisterschaft an den Start. „Ein 

Neueinstieg ist nicht ganz ein-
fach und bringt viele Aufgaben 
mit sich. Aber wir haben uns gut 
vorbereitet und nun ist der nächs- 
te Schritt bei Meisterschafts- 
spielen Erfahrung zu sammeln. 
So haben wir die Möglichkeit, 
Erlerntes effizient anzuwenden 
und uns weiterzuentwickeln“, so 
Trainer Helmut Graber. 

Die Frühjahrsmeisterschaft 
beginnt mit Mitte März 2017 – 
eine genaue Terminangabe er-
folgt über die Facebook-Seite 
der Beachelors sowie mittels 
Aushang. Zuschauer sind herz- 
lich willkommen und können sich 
die Heimspiele in der Sporthalle 
Kindberg kostenlos ansehen. 

Die Beachelors freuen sich auf 
dein Kommen!

The Beachelors

Du willst auch lernen, Volleyball zu spielen? 

Die Beachelors Kindberg bieten für alle Altersgruppen ein qualifiziertes und hochwertiges Training. 
Egal ob mit oder komplett OHNE Vorkenntnisse. Jungs, Mädls, Herren oder Damen von 10 bis „ich 
fühle mich fit genug“!

startthegame@beachelors.com – 0664 / 381 84 78

Anzeige

VEREINE THE BEACHELORS

Dr.med.dent. Christoph God
Zahnarzt

MO. + MI. 13 – 18   DI. + DO. 8 – 13   FR. 8 – 11
und nach Vereinbarung: Tel. 03865 / 3390

Bahnhofstraße 14, 8650 Kindberg
Privat und alle Kassen

◊ Mundhygiene/Prophylaxe ◊ Parodontologie ◊ Endodontie 
◊ Computernavigierte schonende Implantologie ◊ Spezielle digitale 3D-Röntgentechnik 

◊ Ästhetische-Restaurative Zahnheilkunde  ◊ Teil/Totalprothetik 
◊ Konservierende Zahnheilkunde ◊ Zahnärztliche Chirurgie
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Ein neuer Verein stellt sich vor
Im vorigen Jahr haben wir 11 Bogensport- Begeisterte beschlossen, einen 
eigenen Verein zu gründen (unsere Altersgruppe: 7-66 Jahre!).

Die Familie Schweiger, die be-
reits seit vielen Jahren einen 
eigenen Parcours mit etwa 30 
3D - Tieren auf betriebseigenem 
Gelände besitzt, gibt uns auch 
im Winter in der eigenen Bo-
gensporthalle die Möglichkeit zu 
trainieren.
Das Jahr 2017 hat bereits fan-
tastisch begonnen, da unser 
Obmann Peter Schweiger bei 
der Landesmeisterschaft WA 
Indoor in der Klasse IB gleich 
den Landesmeistertitel holte, 
unsere Stellvertreterin Brigitte 
Schweiger begeisterte uns mit 
dem Vizemeister.

Weitere WA Indoor Turnier-
ergebnisse:
Wr. Neustadt: 
1. Platz Peter Schweiger, 
3. Platz Brigitte Schweiger

Stockerau: 
2. Platz Peter Schweiger, 
3. Platz Brigitte Schweiger
Gloggnitz: 
2. Platz Brigitte Schweiger, 
3. Platz Peter Schweiger
So sind unsere Ziele für das 
kommende Jahr – sowohl im 
Leistungssport und Breitensport 
weiterhin aktiv zu bleiben – als 
auch Spaß am Bogenschießen 
in unserer kleinen Gruppe zu 
haben. Auch ein 3D - Turnier 
bei der Familie Schweiger ist in 
diesem Jahr in Planung, wo wir 
uns über zahlreiche Teilnahme 
begeisterter Bogenschützen 
freuen!
Weiters strebt unser Obmann 
Peter Schweiger an, beim 
Landesverband die Ausbildung 
zum Übungsleiter zu absolvier-

Das erfolgreiche Duo – Steirische 
Landesmeisterschaft WA Indoor in 
Hainersdorf bei Fürstenfeld

VEREINEBOGENSPORTVEREIN BLUMENTAL

Osterfleisch - Markt
bei SPAR Spruzina in Kindberg

Ab Donnerstag, den 6. April 2017 gibt es wieder unser 
selbstgemachtes, geselchtes Oster� eisch. Nach alten tra-
ditionellen Rezepten, die aus der Fleischerfamilie Spruzina 
stammen, wird dieses Fleisch gebeizt und geselcht. Das 
Fleisch stammt zu 100% von österreichischen Schweinen 
- in Österreich geboren, gemästet und geschlachtet (mit 
AMA-Gütesiegel geprüft). Diese Qualität gibt es nur bei 
SPAR Spruzina in Kindberg Aumühl.

Großvater - Franz Spruzina Vater - Franz Spruzina Sohn- Mathias Spruzina Vater & Sohn

Fleischtradition seit 3 Generationen

Anzeige

en > bei Interesse / Fragen 
melde dich bei uns:
Peter Schweiger (Vereinsob-
mann): 0677/ 61975363 oder
Brigitte Schweiger (Stellvertre-
tung): 0660/ 1841974

Cornelia Kammerhofer
Schriftführerin
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EAT-Bogensport

EAT-Bogensilvester 2016

Am 30. Dezember 2016 fand 
unser alljährlicher Bogensilves- 
ter statt. Diesmal haben uns die 
Naturfreunde Veitsch - Sek- 
tion Bogensport zu sich, in 
die Hauptschule, eingeladen. 
Sieben EAT-Schützen/innen 
verbrachten etliche gemütliche 
Stunden mit Einschießen und 
anschließendem Vergleichscup. 
Der Cup wurde erstmals vom 
EAT gewonnen, somit konnten 
wir den Wanderpokal mit nach 
Hause nehmen. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Mal! 

EAT-Vereinsgeschehen

Unsere Jahreshauptver-
sammlung für die Saison 2016 
fand heuer am 14. Jänner in der 
Pizzeria Danieli statt. Als Ge-
meindevertretung durften wir 
Herrn Ing. Franz Reiterer be-
grüßen, beide Seiten bedankten 
sich für die gute Zusammenar-
beit und wollen diese auch 2017 
weiterführen. Ab heuer haben 
wir einen Frauenanteil von 
50% im Vorstand und darauf 
sind wir sehr stolz!

EAT-Aktuell

Auch heuer wird wieder ein 
Jugendtraining angeboten. 

Die 3-D Saison startet voraus-
sichtlich mit 1. Mai 2017. Der 
EAT freut sich auf euren Be-
such, Infos auf der Homepage  
www.eat-bogensport.at 

EAT-Nachwuchs

Rath Marvin stellte sich am 
28.01.2017 wieder in Stock- 
erau bei Wien beim Artemis 
Youngstar Turnier der Heraus-
forderung, auf WA-Scheiben zu 
schießen. In der Bogenklasse 
Schüler 1 konnte er den hervor-
ragenden 1. Platz belegen.

Steirische Landesmeister-
schaft WA Indoor 2017 vom 
13- 15 Jänner 2017 in Hain-
ersdorf bei Fürstenfeld

Zwei EAT-Bogenschützen 
waren mit am Start. Für Ma-
nuel Beichler war es die erste 
Landesmeisterschaft und er er-
reicht den guten 11. Rang in der 

Klasse Blankbogen Herrn. Ernst 
Werlitsch konnte seine Trai- 
nings-Ergebnisse nicht bestäti-
gen und wurde vierzehnter. 

Der BSV Fürstenfeld hat zum 
8. Mal in Serie die Steirische 
Landesmeisterschaft WA In-
door (Sternturnier) in der 
Georgshalle-Hainersdorf ver- 
anstaltet. Insgesamt waren 
149 Schützinnen und Schützen 
am Start. Von diesen 149 
wurden 137 in der steirischen 
Landesmeisterschaft gewertet.
Ein neuer österreichischer Re-
kord wurde durch Bruno Kobath 
(BSC Edelweiß Hartberg) in der 

Compound Klasse Senioren I 
mit 587 Ringen aufgestellt!
Die diesjährige steirische 
Landesmeisterschaft war wieder 
eine tolle Veranstaltung.

EAT-Bogensport

Rath Marvin belegte den 1. Platz 
beim Artemis Youngstar Turnier in 
Stockerau bei Wien

Bogensilvester in der Hauptschule Veitsch

Steirische Landesmeisterschaft WA Indoor 2017

VEREINE EAT BOGENSPORT



82 VEREINEESV KINDBERG

Der neugegründete Verein ESV Kindberg hat sein Ziel in der 
Wintersaison erreicht

Die Schützen Illmaier Alex-
ander, Mühlhans Hermann, 
Schabereiter Bruno, Wirl 
Georg, Fraiss Anton und  
Nimmrichter Hannes haben 
sich wieder in die Unterliga Nord 
geschossen, und beinahe wäre 
der Aufstieg in die Oberliga 
auch noch geglückt. Am 25. und 
26.02.2017 fand die Unterliga 
Nord in Kapfenberg statt. Nach 
Tag 1 konnten wir uns Platz 1 
in der Gruppe sichern und sind 
mit viel Selbstvertrauen in den 
zweiten Bewerbstag gegangen. 
Leider konnten wir das wich-
tige vorletzte Spiel gegen den 
ESV Stanzertal nur mit einem 
Unentschieden beenden und 
fielen aus den Aufstiegsplätzen 
hinaus, aber wir haben einen 
Steherplatz in der Unterliga 
erreicht. Der Verein ist nach-
wievor ständig im Wachsen, es 
sind mittlerweile über 70 Perso-
nen dem Verein beigetreten – 
damit wird auch die Zielsetzung 
für die Sommersaison und die 

kommende Wintersaison er-
höht. Wir hoffen natürlich auch, 
dass wir unsere Mannschaft bis 
zum Sommer weiter verstärken 
können, damit wir auch im Som-
mer den Aufstieg in die Unterliga 
erreichen können. Auch in der 
Klasse Ü 50 werden wir in Zu- 
kunft antreten, für unsere Damen 
werden wir verschiedene Tur- 
niere melden und danach setzen 
wir uns mit ihnen zusammen und 
werden in Zukunft auch hier die 
Meisterschaften bestreiten. Ein 
ganz großer Schritt ist uns mit 
der Austragung der Staatsliga 
gelungen, der EV Seiwald Tal 
Leoben wird seine Heimspiele 
in unserer Stocksporthalle 
bestreiten. Bei den Verhand-
lungen mit Lorenz und Michael 
Brantner haben wir uns über die 
Rahmenbedingungen geeinigt –  
es wird für uns eine große Auf-
gabe sein, diese Staatsliga 
durchführen zu dürfen. Wir kön-
nen Ihnen versichern, dass wir 
alles daransetzen werden, diese 
Bewerbe sowohl für die Athleten 
wie auch für die Besucher an-
ständig über die Bühne zu brin-
gen. Bereits der erste Gegner 
ist mit dem regierenden Staats-
meister ESV Jimmy Wien ein 
Highlight. Dieser Bewerb wird 
am 08.04.2017 um 17.00 Uhr 
über die Bühne gehen. Die 

weiteren Gegner sind der ESV 
Weierfing 2 am 20.05.2017 
und der SU St. Willibald am 
10.06.2017. Die Vorverkaufs- 
karten für alle drei Bewerbe kos- 
ten € 10,- , sonst kostet der Ein-
tritt pro Veranstaltung € 5,- . Die 
Eintrittskarten nehmen auch an 
einer Verlosung teil, die der 
EV Seiwald Tal Leoben durch-
führen wird. Bei Fragen stehen 
wir gerne zur Verfügung: Ob-
mann Bruno Schabereiter 
0677-61396073 oder Obmann-
stellvertreter Hermann Mühl-
hans 0676-9308056. Weiters 
möchten wir uns bei der Stadt-
gemeinde und unseren Spon-
soren für die gute Zusammen- 
arbeit und für die finanzielle Un-
terstützung recht herzlich be-
danken. Offizieller Trainingsbe-
ginn für den ESV Kindberg ist 
am 29.03.2017 um 16.00 Uhr in 
der Stocksporthalle.

Hermann Mühlhans

Alles für Ihren Osterkorb:
Karree, Geselchtes, Würstel, Schinken, 
Schweinsbraten, Kren, Käse, Speck, Zunge, 
Freilandeier, Schopf und vieles mehr...

Bauerngeselchtemmit original trocken 
gesalzen

6,99
per kg

 Großer Ostermarkt
Osterkrainer

Feldbach, Industriepark 4
Gralla, Gewerbepark Nord 9
KINdberG, Wiener Straße 13

leobeN, donawitzerstr. 2a
roSeNtal, hauptstraße 99
GüSSING, Schulstraße 18
WIeS, radlpassstraße 21a

VölermarKt, Umfahrungsstr. 21 
FürSteNFeld, Körmenderstr. 13
KNIttelFeld, Ghegastraße 26
haUSmaNNStätteN, Grazerstr. 9

Fleisch und Wurstmarkt Filialen:

w w w . f l e i s c h u n d w u r s t m a r k t . c o m

Anzeige

Mannschaft ESV Kindberg

Michael und Lorenz Brantner 
(EV Seiwald Tal Leoben), Bruno 
Schabereiter, Hermann Mühlhans
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FC Kindberg/Mürzhofen 
JUGEND

e-werk
kindberg

Gmbh

BRILLEN | HÖRGERÄTE | KONTAKTLINSEN
Hauptstraße 84 | 8650 Kindberg | 03865/2453

WIR DANKEN ALLEN FÖRDERERN 
UND GÖNNERN!

VEREINE FC KINDBERG/MÜRZHOFEN
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Fit in den Frühling
NEU: in jeder ungeraden Woche treffen wir uns in Allerheiligen bei Nah und Frisch, in jeder geraden 
Woche in Hadersdorf beim Pavillon neben dem Spielplatz.

Jeden Montag! 
(nach Oster- und Pfingstmontag 
am Dienstag!)

Zeit: 
bis einschließlich 27.03.2017 
um 16 Uhr und ab 03.04.2017 
um 17 Uhr

Dauer: 
1 Stunde Laufen und Gehen in 
drei Gruppen

Der Einstieg ist jederzeit 
möglich und für alle kosten-
los!

Unser Winterlauftraining war 
aufgrund der anhaltend tiefen 
Temperaturen nur reduziert 
möglich. Laufen bei unter -10 

Grad ist der Gesundheit nicht 
dienlich, wir stiegen auf flottes 
Walking um.

Das 12 – Wochen Trainings- 
programm für den Österreichi- 
schen Frauenlauf startete am 
27.02.2017, es sind alle Anfän-
gerinnen und Fortgeschrittene 

willkommen – einfach zum Treff- 
punkt kommen und dabei sein.

Unter dem Motto „Zeit zu feiern“ 
findet der 30. Österreichische 
Frauenlauf am 21.05.2017 in 
Wien statt. Jede Dame, die zum 

Lauftreff kommt, wird die 5km 
bzw. 10km Strecke schaffen.

Monika Reschounig

Informationen: 

Monika Reschounig
0650 9865230
Mail: ware50@gmx.at

Unsere Termine im Frühling:

01.04.2017: Laufveranstaltung in Bad Waltersdorf
04.04.2017: Frauen Fun Run in Wien
29.04.2017: Frühstückslauf in Kindberg
07.05.2017: Wings for Life in Wien
07.05.2017: Halbmarathon Salzburg
21.05.2017: Österreichischer Frauenlauf

VEREINELAUFTREFF ALLERHEILIGEN
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Naturbahnrodeln-Schülercup und Hornschlitten

LRZ-ASKÖ-Kindberg

Saisonbeginn der Naturbahn-
rodler war Anfang Dezember mit 
dem ersten Weltcup in Kühtai.

Im Herren-Einzel überraschte 
Michael Scheikl schon mit 
der Bestzeit in der Qualifika-
tion. In den im Parallelmodus 
gefahrenen Läufen schied er 
im Viertelfinale aus und wurde 
Fünfter. Dann einen sechsten 
Platz beim zweiten Weltcup in 
Latsch (Südtirol), dort, wo sich 
Michael im Vorjahr schwer ver-
letzt hatte. 
Mitte Jänner ging es für die 
Naturbahnrodler ab nach 
Moskau, Michael erreichte dort 
ebenso den sechsten Platz. 
Sein bestes Saisonresultat fuhr 
Michael in Zelezniki (SLO) mit 
einem vierten Platz ein. Mit 
einem zehnten Platz musste 
sich Michael beim Weltcup in 
Deutschnofen (ITA) zufrieden 
geben.

Die Weltmeisterschaft in Va-
tra Dornei in Rumänien stand 
für Michael unter keinen guten 
Stern. Auf der durch Regen und 
Temperaturanstieg aufgeweich- 
ten Bahn konnte in den Einzelbe-
werben jeweils nur ein Lauf aus-
getragen werden. Die Strecke 
ließ von Läufer zu Läufer nach. 
Die Startnummern wurden nicht 
wie üblich gemäß der Welt-
cup-Rangliste vergeben, son-
dern zugelost, womit vor allem 

Michael seine liebe Not hatte. Er 
zog die 33, mit der er im Kampf 
um die Top-Platzierungen nicht 
mitreden konnte. „Ich war punkt-
genau fit und habe grundsätzlich 
einen super Lauf erwischt, aber 
dieses Rennen haben leider 
nicht die Sportler entschieden.“ 
Mit knapp zwei Sekunden Rück-
stand wurde Michael tief ent-
täuscht Zwölfter. Trotz allem 
ist Michael in der Herren-Ge- 
samtwertung vor dem Finale 
auf Platz fünf. 

Der 2. Steirische Nachwuchs- 
cup wurde am 11.02.2017 in 
Kindberg auf der Naturrodelbahn 
Stübler Grund ausgetragen. Die 

Schüler und Jugendfahrer fan-
den beste Bahnbedingungen 
vor und hatten faire und unfall-
freie Bewerbe.

Der Hornschlitten Europacup 
wurde am 11. und 12.2. eben-
falls auf der gleichen Bahn aus-
getragen.
Mit einem Trainingslauf am 
Samstag und einem Wertungs- 
lauf am Sonntag wurde auch 
dieses Rennen unfallfrei been-
det. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die es ermöglicht und 
uns geholfen haben, diese bei- 
den Rennen zu veranstalten.

Alois Scheikl

Weitere Infos finden Sie unter:
www.lrz-kindberg.at
www.michael-scheikl.at

Gruppenfoto Schülercup

Bgm. Christian Sander und Franz 
Reiterer beim Hornschlitten Eu-
ropacup auf der Naturrodelbahn 
Stübler Grund

Sieger Hornschlitten Europacup
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Michael Scheikl bei der WM

VEREINE LRZ-ASKÖ KINDBERG
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Naturfreunde Kindberg
Referat Ski – und Bergsteigen

Am 08.01.2017 veranstalte- 
ten wir in Zusammenarbeit mit 
dem Intersport Kindberg ei- 
nen Tourenski - Event auf der 
Veitsch beim Alpengasthof 
Scheikl. 

An die 35 Teilnehmer nahmen 
am Skitourentest teil. So konn- 
ten sich Touranfänger bestens 
über Material, Notfallausrüstung 
bei unseren Skitourenbeglei- 
tern informieren und gleich in 
der Praxis ihr Wissen umset-
zen. Für Fortgeschrittene be-
stand die Möglichkeit die neues- 
ten Tourenski und Tourenschuhe 
sowie sämtliche Bindungssys-
teme zu testen.

Skitour Planneralm am 
15.01.2017

Hier wurde die Karlspitze 
2097m, ein Gipfel in den Niede- 
ren Tauern, bestiegen und bei 

herrlichen Schneebedingungen 
im Plannerkessel die Abfahrt 
vorgenommen.

Schneeschuhtour Suppen-
berg am 22.01.2017

Bei herrlichen Schneeverhält-
nissen starteten wir unsere 
Tour vom GH Ochnerbauer – 
Ochsenriegel – Wolfsbründl 
– Simmerl im Eck und wieder 
retour zum Ausgangspunkt.

Skitourentage in den Sölkta- 
ler Alpen 03. – 05.02.2017

In den Sölktaler Alpen, einer 
der schönsten Skitourengebiete 
der Steiermark mit Stützpunkt 
GH Gamsjäger in St. Nikolai, 
verbrachten wir drei herrliche 
Skitourentage. Unter anderem 
bestiegen wir das Gumpeneck 
2226m, auch „Steirischer Fuji-
yama“ genannt, sowie die Kamm- 
karlspitze 2248m und das 
Kleine Bärneck 2037m.

SILVESTERWANDERUNG 
2016 - Ein schöner Abschluss 
des Wanderjahres

Am letzten Tag des Jahres trafen 
sich 15 Wanderfreunde beim 
Volkshaus Kindberg, um zur be-

reits traditionellen Silvesterwan-
derung aufzubrechen.

Mit dem Vereinsbus fuhren wir 
zum Berggasthof PÖLZL, wo 
wir von einem strahlend blauen 
Himmel empfangen wurden. Wir 

wanderten über das Maurer- 
kreuz zum Troiseck. Beim Gip-
felkreuz trafen wir viele Gleich-
gesinnte. Bei einem Glas Sekt 
und leckeren Keksen ließen wir 
das zu Ende gegangene Wan-
derjahr nochmals Revue pas-
sieren und tauschten unsere 
Erlebnisse aus. Nach dieser 
Stärkung wanderten wir weiter 
zur „Töllmoarhütte“, nach ei-
nem letzten Einkehrschwung 
des Jahres wanderten wir zu-
rück zum Gasthof Pölzl. Dort 
wartete bereits unser Vereins-
bus mit unserem Vorsitzenden 
als Chauffeur, um uns wieder 
zurück nach Kindberg zu brin- 
gen. 

Ein Danke an ALLE für diese 
schöne Wanderung zum 
Jahresabschluss

eure Anneliese Vespermann 
Unsere Wanderfreunde genießen den letzten Tag des Jahres am Troiseck

VEREINENATURFREUNDE KINDBERG
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Unsere nächsten Termine
05.-09.04.2017:      Schi-Hochtourentage  im Herzen der Ötztaler Alpen
		          Anmeldungen vorab bei Alois Pintarelli oder per Mail an luis.pintarelli@gmx.at

22.04.2017:	         VEREINSSCHNAPSEN im Volkshaus Kindberg  
		          Jeder gegen Jeden – Beginn 13:00 Uhr  - Eigene Damen und Herrenwertung
		           Warenpreisverlosung unter allen Teilnehmern 

29.04.2017:	         JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG im Volkshaus Kindberg  
		          Mit Bildberichten unserer Referate und Ehrung langjähriger Mitglieder, Beginn 17:30 Uhr  

27.05.2017:	         RUNDWANDERUNG Fischbacher Alpen 
		          Gemütliche Rundwanderung vom Zeller-Kreuz – Teufelstein – Edelweißhütte. 
		           Auskunft und Anmeldung bei Ida Wallner 

24.06.2017:  	         BRÜNDLWEG - Wanderung  mit Ida
		          Eine Wanderung für Jedermann, auf unsere Kids warten auch kleinere Attraktionen. 
		           Treffpunkt:  Volkshaus Kindberg, Zu- und Rückfahrt zum Pogusch mit Vereinsbus

25.06.2017:	         WILDFRAUENSTEIG in den Ennstaler Alpen 
		          Klettersteig von der Ardningalm mit den Gipfelzielen Bosruck und Kitzstein
		           Anmeldungen vorab bei Alois Pintarelli oder per Mail an luis.pintarelli@gmx.at

Vereinsknödelschießen beim 
„Sepplwirt“

22 „Gesundgebliebene“ stellten 
sich dem internen Kampf auf der 
Eisbahn.

Am 14. Jänner teilten sich die 
noch 22 gesund gebliebenen 
Schützen auf die Moarschaften 
„Heinz“ und „Gerhart“ auf. Es 
war ein echt spannendes Ver- 
einseisschießen, denn un-

gewöhnlich oft musste das 
Maßband entscheiden. Der Sieg 
in der ersten Runde ging zwar 
mit etwas Glück, aber doch ver-
dient mit 3:2 an die Moarschaft 
Gerhart. Trotz aller Bemühun-
gen der Moarschaft Heinz zog 
sie auch in der zweiten Runde 
den Kürzeren, musste sich in 
der Entscheidung durch zwei 
„Tausendguldenschüsse“ von 
Fuchs Ernst wiederum geschla-

gen geben. Dies konnte die all-
gemeine Stimmung nicht trüben. 

Einziger Wermutstropfen dieses 
Samstags - bei gutem Essen 
und Musik unserer Harmoni- 
kaspieler vergingen die gemüt- 
lichen Stunden viel zu schnell. 

Allen Teilnehmern ein Danke für 
die guten Leistungen, vor allem 
aber für die gute Laune, sagt

Eure Ida Wallner

Durchwachsene Rodelsaison 
für Bernd

Nach gutem Auftakt im Kühtai 
lief es nicht mehr so richtig. Der 
Weltcupauftakt im Kühtai ließ 
auf eine tolle Wintersaison hof-
fen. Doch es kam anders. Dem 
tollen sechsten Platz beim Par-
allelbewerb im Kühtai folgten 
ein 13. Platz in Latsch und ein 
11. Platz beim WC in Moskau. 
In der Verfolgung mit etwas Los- 
pech – er musste in der letzten 
Vorlaufrunde gegen den späte- 
ren Sieger ran – immerhin noch 
ein 9. Platz. Beim WC in Zeles- 
niki war er weit von seinem Po-
tential entfernt, scheiterte seit 
langem wieder mal in der Qua-
li, im NC reichte es auch nur 

zum 5. Platz. Beim letzten WC 
vor der WM in Deutschnofen 
konnte er sich wieder für den 
Hauptbewerb qualifizieren, im 
Endklassement landete er an 
der 13. Stelle – immerhin noch 
der 10. Gesamtrang im WC vor 
dem Finale in Umhausen. Bei 
der Weltmeisterschaft in Vatra 
Dornei (ROU) kämpften alle 
mit dem Warmwettereinbruch. 
Schon im Training wurde keine 
richtige Materialabstimmung ge-
funden. Im ersten WL erreichte 
Bernd mit dem 14. Platz seine 
beste Platzierung, es gab Hoff-
nung auf einen Top-Ten-Platz 
für die beiden folgenden Wer-
tungsläufe. Doch diese fielen 
nach dem Warmwettereinbruch 

und durch den strömenden Re-
gen buchstäblich ins Wasser. 
Es wurde nur der erste Lauf ge- 
wertet. Somit liegen die Hoff-
nungen darauf, nach dem Fina-
le in Umhausen auf dem Zehn- 
ten Gesamtrang im Weltcup 
zu bleiben. 

Naturfreunde Kindberg

Voller Zuversicht in die neue Sai-
son – unser Naturbahnrodler fix im 
Nationalteam

VEREINE NATURFREUNDE KINDBERG
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Neujahrswanderung und Schitour eröffneten 
die Saison 2017

Mit der jährlich stattfindenden Neujahrswanderung und einer Schitour wurde die Saison 2017 der 
Naturfreunde Mürzhofen eröffnet.
Bei noch sehr frostigen Tempera- 
turen, aber strahlendem Wetter 
marschierten wir vom Dorfplatz 
Mürzhofen in Richtung Kieneg-
ger. Je höher wir stiegen, desto 
milder wurde es. An einem schö-
nen Platzerl hielten wir Rast und 
begrüßten das „Neue Jahr“ mit 
einem guten Stamperl. Dann 
ging es gemütlich weiter zum 
Gasthof Schenk, wo wir auf 
eine Stärkung einkehrten. An-
schließend traten wir das letzte 
Stück unseres Heimweges, den 
Mürzgraben, entlang, nach 
Mürzhofen an. Zurückblickend 
war es ein schöner Wander-
auftakt ins Jahr 2017.
Unsere Schitour starteten wir 
bei der Talstation der Aflenzer 

Bürgeralm. Wir marschierten 
zunächst auf der Abfahrtspiste 
hinauf zum GH Pierer. Den 
weiteren Weg zur Bürgeralm 
wählten wir über den Wander-
weg, der uns einerseits tolle 
Schneeverhältnisse und an-
dererseits auch herrliche Aus-
blicke ins umliegende Bergland 
gewährte. Nach einer kurzen 
Rast auf der Bürgeralm setz-
ten wir unseren Aufstieg über 
die Jauringer Alm bis zu un-

serem Tagesziel, dem Schön-
leitenhaus, fort. Nach einer 
ausgiebigen Einkehr fuhren wir 
die Abfahrtspiste zu unserem 
Ausgangspunkt hinunter. Ur-
sprünglich war die Schitour vom 
Bodenbauer über die Häuselalm 
zur Sonnschienhütte geplant. 
Aufgrund der erhöhten Lawinen- 
situation hatten wir uns jedoch 
für eine sichere Alternative 
entschieden.

Naturfreunde Mürzhofen

Unsere nächsten Termine
NORDIC WALKING jeden Mittwoch
Treffpunkt Dorfplatz Mürzhofen, Leitung Alois PUCHER

So. 09.04.	 Vortrag „Wanderwoche 2016  –  Mallnitz“
		  Ort: Freizeitheim Mürzhofen, Beginn 19.00 Uhr, ab 18.30 Uhr Anmeldung zur Wanderwoche

So. 23.04.	 “Anwandern” zum Häferl-Ebner
		  Info und Leitung: Erika RAPPL, 0680 311 65 77

Do. 11.05.	 Wanderung auf die Hohe Pötschen
		  Info und Leitung: Hans WEBERHOFER, 0664 260 36 82

Sa. 13.05.	 Kräuterwanderung in Mürzhofen
		  Anmeldung erforderlich! Schreibzeug mitnehmen!
		  Info und Leitung: Johanna BRUNNHOFER, 0664 648 21 80

Do. 18.05.	 Familienfreundliche Wanderung 
		  von der Schießlingalm auf die Oischingalm, Info und Leitung: Erika RAPPL, 0680 311 65 77

Do. 25.05.	 FIT AM FEIERTAG  –  Radwanderung  
		  Info und Leitung: Wolfgang SCHÖRKMAYER, 0699 10767035

Sa. 10.06.	 Wanderung Brunnalm  –  Rauschkogel  –  Brunnalm
		  Info und Leitung: Gudrun KERNSTOCK, 0677 61 93 77 48

Sa. 17.06.	 Wanderung vom Ochnerbauer zur Wartberger Hütte
		  Info und Leitung: Johanna BRUNNHOFER, 0664 648 21 80

Sa. 24.06.–	 Bergtour Hochgolling
So. 25.06.	 Parkplatz Riesachfälle – Gollinghütte – Gollingscharte – Hochgolling – retour
		  Anmeldung bis 12. Mai 2017 erforderlich! Info und Leitung: Helmut PREMM, 0664 177 86 05

VEREINENATURFREUNDE MÜRZHOFEN
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Zahlreiche Aktivitäten im Sportjahr 2017
Auch für das Sportjahr 2017 sind wieder zahlreiche Aktivitäten geplant.

Als Vorbereitung für die Renn-
saison 2017 ist wieder ein Trai- 
ningslager (Sporturlaub) vom 
Sonntag, 26. März bis Sonntag, 
2. April 2017 im 4* Hotel Maes-
tral in Novigrad – Istrien ge-
plant. Im Vorjahr waren 52 Teil-
nehmer dabei.

Auch unser schon traditionelles 
Bergrennen, das 5. Kindber- 
ger Bergrennen, am Samstag,  
6. Mai 2017 zum GH Pölzl ist 
wieder geplant und auch im 
ÖRV Terminkalender. 
Vorgesehen sind alle Hobby- 
klassen Damen und Herren 
sowie die Kategorien mit ÖRV 
Lizenz U17, Junioren, Master 
1-6, Amateure und Frauen aller 

Kategorien.
Voraussichtlich werden 2017 
wieder ca. 15 Sportler im ARBÖ 
Kindberg Trikot an diversen 

Straßen- und MTB-Rennen 
teilnehmen.

Franz Sitter
Obmann

Trainingslager 2016

Spitzenleistung unserer Schützenjugend
Beim Jugendcup mit dem Luftgewehr in Kapfenberg am 21. Jänner 2017 erreichten unsere 
Jungschützen ausgezeichnete Ergebnisse.

Beim Jugendcup des 
Schützenbezirkes Bruck/
Mürzzuschlag haben unsere 
Jugend-1-Schützen wieder ein-
mal ihre Treffsicherheit und  

Wettkampfstärke bewiesen. 

Julia Ebner gewann die weib-
liche Jugend 1, Julian May-
erhofer und Philipp Sommer 

belegten bei der 
männlichen Jugend 
1 die Plätze zwei 
und drei. Wir hof- 
fen, dass diese 
Leistungen auch  
bei den kom-
menden Bezirks-  
und Landesmeis- 
terschaften erreicht 
werden. 

Auch beim laufen- 
den Fernwett- 
kampf liegen un-
sere Schützen auf 
guten Positionen. 

Die Jugend 1 liegt 
nach drei Bewer- 
ben auf Platz 
zwei, die Jagd-

schützen Helmut Staber-
hofer, August Ochsen- 
hofer und Kurt Lukas liegen 
bei der Seniorenklasse auf den 
Plätzen eins, zwei und drei, 
und führen damit auch überle-
gen in der Mannschaftswer-
tung.

Die Luftgewehrsaison wird bei 
Erscheinen dieser Ausgabe be-
reits abgeschlossen sein. 

Wir hoffen weiterhin auf gute 
Ergebnisse und werden bei der 
nächsten Gemeindezeitung 
darüber berichten.

Interessierte Kinder (ab 8 Jahre) 
und Erwachsene sind uns 
stets willkommen. Besuchen 
Sie uns in unserer modernen 
Schießstätte im Volkshaus. 

Kontakt – Tel. 0680 30 75 077.

Toni Köck
Unsere erfolgreichen Jungschützen Julian Mayer-
hofer, Julia Ebner und Philipp Sommer
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Wir freuen uns, Sie in unserer Einrichtung begrüßen zu dürfen -
gerne informiert Sie unser qualifiziertes Personal über unser Angebot an Gesundheitsleistungen!

Kontakt Standort Kindberg
A-8650 Kindberg | Vösendorfplatz 1 | Telefon: 03865 2422-0 | office@progil.at | www.progil.at

DIE PROGIL GESUNDHEITSBEHANDLUNGEN 
UNSER BEHANDLUNGSANGEBOT FÜR IHRE GESUNDHEIT

www.progil.at 

10 er
Blöcke scheine 

Gut

MASSAGEN | PHYSIOTHERAPIEN | ERGOTHERAPIE | BÄDER & PACKUNGEN

Informationenzu unseremBehandlungsangebotfinden Sie unter

Anzeige

Anzeige

Seit Oktober 2016 erweitert die Praxis für Ergotherapie von Sabrina 
Morawetz, Bsc. und Katrin Pechstädt das Angebot im Bereich Gesundheit 
und Prävention in der Gemeinde Kindberg und Umgebung.

Schwerpunkt der Praxis ist die Beratung, Behandlung und Therapie von 
Kindern mit z.B. Entwicklungsauffälligkeiten, Autismus oder Schwierigkei- 
ten in der Schule/ Kindergarten (u. a. Stifthaltung, Konzentrationsschwierig-
keiten). 

Sabrina Morawetz behandelt und berät zudem Menschen mit neurologischen und geriatrischen  
Erkrankungen (z.B. Schlaganfall, Parkinson, Polyneuropathien und Nervenläsionen/-kompressionen). 

Als Ergotherapeutinnen behandeln sie Menschen jeder Altersklasse, um die größtmögliche Selbststän-
digkeit im Alltag wiederzuerlangen oder zu verbessern. 
Nach dem ersten Kennenlernen werden gemeinsam, indivi- 
duell auf die Bedürfnisse der KlientInnen abgestimmt, Thera- 
pieziele formuliert. Parallel zur Therapie werden individuelle 
Strategien erarbeitet, um Therapieerfolge langfristig im Alltag 
umsetzen zu können.

Für nähere Informationen – auch zum Thema Ablauf und der 
Kostenrückerstattung – laden wir herzlich ein, unsere Home-
page www.ergotherapie-morawetz.at zu besuchen.
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Jeder kann Tennis spielen
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene - JEDER KANN TENNIS SPIELEN - oder es eben beim 
Tennisverein Kindberg lernen und trainieren. 

Der Tennisverein Kindberg ist 
schon seit 1993 ein fester Be-
standteil des Sportaufgebotes 
der Stadtgemeinde Kindberg. 
Die Aktivitäten des Vereins rei- 
chen von der Jugendarbeit bis 
hin zur Seniorenmeisterschaft.  
Insbesondere die Jugendarbeit 
mit dem neuen Regionalleis-
tungszentrum ist ein wichtiger 
Faktor, um auch den Tennis- 
verein in Kindberg als Stützpunkt 
der steirischen Tennisszene zu 
festigen. 
Mit 200 Kindern, die in den 
Schulen betreut werden, 125 
Kindern im Verein und ca. 
25 Kindern im Regionalleis-
tungszentrum wird die sportli-
che Förderung von Kindern und 
Jugendlichen großgeschrieben. 
Herr Dipl. Ing. Gamauf 
Gerald, Herr Stoppacher  

Christian und 
Herr Rettl Stefan 
trainieren profes-
sionell die Kinder 
und Jugendlichen 
und fördern ihre 
Talente. 
Des Weiteren er-
möglicht die Zu- 
sammenarbeit mit  
dem ASKÖ spe- 
zielle Programme  
wie die Aktion 
„Kinder gesund 
bewegt“ in den 
Volksschulen der Umgebung. 
Der Kid‘s Wintercup sowie 
auch die Jugendmeisterschaften 
in den verschiedensten Klassen 
ermöglichen eine nachhaltige 
und leistungsorientierte Kinder- 
und Jugendarbeit beim Tennis- 
verein Kindberg. 

Am Sonntag, den 23. April 2017 
findet auf der Anlage des Ten-
nisvereins ein Eröffnungstur- 
nier für die Sandplatzsaison 
statt. 
Alle Spieler oder „Bald-Tennis-
spieler“ sind hierzu recht herz- 
lich eingeladen, verschiedenste  
Schläger zu testen, beim 
Schnuppern das Spiel kennen-
zulernen oder beim Mixed-Dop-
pel sich für die Sandplatzsaison 
einzuspielen. 
Der Tennisverein Kindberg 
möchte auch Herrn Karl Hof-
meister sehr herzlich zu dem 
großen Erfolg „Steirischer 
Meister bei den Hallen-
meisterschaften der Senioren 
in der Klasse 70+“ gratulieren. 
Herr Trofaier Manfred ist Vize-
meister in der Klasse Herren 
+55 geworden.

Alle Termine, Informationen 
rund um den Tennisverein 
und das Vereinsleben sowie  
eine Auswahl an Fotos und  
Veranstaltungen finden Sie  
auf der Homepage unter 
www.tennis-kindberg.at, tele-
fonisch unter 03865/4513 oder 
Sie schauen gleich persönlich in 
der Tennishalle Kindberg vorbei. 

Tennisclub KindbergGewinner des Kid‘s Cup am 30.12.2016 in der Tennishalle Kindberg auf 
dem Orange Court.

VEREINE TENNISCLUB KINDBERG



92

Weihnachtsstimmung und moderne Lichttechnik
Aufgrund der großen Nachfrage veranstaltete das Turnteam Kindberg am 11. Dezember 2016 wie- 
der ein Weihnachtsschauturnen.

Vor einer voll besetzten Tribüne 
starteten die Turnerinnen um 
16:00 Uhr mit ihrer Vorführung. 
Die Mädchen zeigten stolz ihre 
bislang erlernten Übungen, die 
- wie sonst nicht üblich – von 
teils weihnachtlicher Musik 
begleitet wurden. An den fünf 
Geräten (Boden, Bank/Balken, 
Reck/Stufenbarren, Sprung und 
Trampolin) wurden Flick-Flack, 
Handstand, Rad, Standwaage, 
Mühle, Felge, Salto und vieles 
mehr zum Besten gegeben. 

Für große Begeisterung und 
eine super Stimmung im Publi-
kum sorgte auch die Show der 
Fortgeschrittenen-Gruppe. 
Die Mädchen bekamen unter  
ihrer weißen Kleidung bunt 
leuchtende LED-Streifen 
geklebt und „fegten“ zu Michael 
Jacksons „Thriller“ bei völliger 
Dunkelheit über die Bodenbahn.

Einen Einblick in die Welt des 
Riesentrampolins bot die 
7-jährige Marie vom KiTuSa  

Graz. Sie zeigte Schritt für 
Schritt verschiedene Sprünge 
und sichere Kombinationen, mit 
denen sie auch schon so man-
chen Wettkampf gewann.

Auch die Eltern der Turner- 
innen waren bei diesem 
Weihnachtsschauturnen wieder 
mal nicht untätig. Sie waren für 
die Verpflegung zuständig und 
backten und verzierten fleißig 
Kuchen, Muffins und Donuts. 
Beim weihnachtlichen Kuchen-
buffet konnten sich die Zu- 
schauer ein wenig stärken, oder 
sich das Warten in der Pause 
versüßen.

Zum Auftakt in die diesjährige 
Wettkampfsaison veranstaltet  
das Turnteam Kindberg am  
1. April 2017 zum dritten Mal 
den bundesoffenen Girls Cup. 

In der Sporthalle Kindberg 
werden um die 250 Turnerin-
nen aus ganz Österreich im 
Mannschaftsbewerb wieder um 

die Stockerlplätze und Medaillen 
kämpfen! 

Unsere Turnerinnen freuen sich 
auf viele Zuseher, die sie beim 
Wettkampf kräftig unterstützen. 
Wettkampfbeginn ist um 9:00 
Uhr, der Eintritt ist frei.

Turnteam Kindberg

VEREINETURNTEAM KINDBERG
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Freizeit-Verein

Wir, der Freizeit-Verein “die 
Zaumgwürfelten”, durften am 
Faschingssamstag die zahlrei- 
chen Besucherinnen und Be-

Kaum ist unser neu gegründeter Verein ein paar Monate alt, schon kam der erste riesengroße Auf-
tritt auf uns zu. 

sucher aus Nah und Fern 
mit vielen, leckeren Ge- 
tränken beim traditionel-
len Wartberger Umzug 

verköstigen. 
So kam auch 
unser neuer 
Ausschankwa-
gen zur Geltung. 

Danke an dieser  
Stelle an den 
Faschingsvere in 
St. Barbara sowie 
an den ATUS Wart-
berg, dessen Einla-

dung wir natür-
lich sehr gerne 
gefolgt sind. 

Nun sind 
wir ja schon 

fleißig am pla-
nen für unser 

eigenes Fest, 
aber dazu dann mehr 

in der nächsten Ausgabe.

Mit würfelnden Grüßen
Freizeit Verein 

die Zaumgwürfelten

Start mit vollem Elan ins neue Jahr
Aus tänzerischer Sicht starte- 
ten wir schon mit vollem Elan ins 
neue Jahr und so durfte unsere 
Obfrau, Anita-Christine Atzler, 
beim diesjährigen BORG Ball 
Anfang Jänner die Polonaise 
einstudieren. Danke an dieser 
Stelle an die Maturantinnen und 
Maturanten und wir wünschen 
euch jetzt schon mal viel Glück 
für die bevorstehende Matura. 

Jeden Mittwochnachmittag ist 
unsere Anita-Christine in der VS 
Wartberg zu Gast, und gestal- 
tet da für die Kinder eine Nach-
mittagsbetreuung. Auch diese 
Aktivität wird von den Kids sehr 
gerne in Anspruch genommen. 

Mitte Jänner durften wir, gemein-
sam mit den Schülerinnen und 
Schülern der HLW Krieglach, 
eine Tanzeinlage einstudieren 
und auch bei der langen Nacht 
der HLW präsentieren. Das hat 
wirklich sehr viel Spaß gemacht. 

Der größte Auftritt in diesem Jahr 
war bisher sicher die Teilnahme 
am traditionellen Wartberger 
Faschingsumzug am 25.2.17. 

Wir durften da als Garde Mäd-
chen und als Fanfarenbläser 
das Prinzenpaar begleiten und 
diesen Umzug, welcher wieder 
zahlreiche Besucher nach Wart-
berg lockte, somit auch eröffnen. 

Danke an dieser Stelle an den 
Faschingsverein St. Barbara 
und dem ATUS Wartberg für die 
super Zusammenarbeit. 

Auch bei der Maxi Playback 

Show in Krieglach Mitte März 
waren wir LIVE dabei. 

Wie man sehen kann, haben wir 
immer einen vollen Terminkalen-
der. In diesem Sinne wünschen 
wir all unseren Freunden, Gön-
nern und Sponsoren FROHE 
OSTERN.

Mit tänzerischen Grüßen
das Team des 

HSV ANGEL KINDBERG

VEREINE DIE ZAUMGWÜRFELTEN | HSV ANGEL
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2017 ist wieder viel los am Georgiberg
Liebe Kindbergerinnen, 
liebe Kindberger!

Wie schon in den letzten  
23 Jahren, werden wir auch 
heuer wieder an der ehemali-
gen Georgibergkirche – dem 
ältesten Bauwerk des mittle- 
ren Mürztals – Renovierungs- 
und Instandsetzungsarbeiten 
durchführen.

Geplant sind die Erneuerung 
von weiteren Fenstern, die 
Trockenlegung des Mauerwerks 
der ehemaligen Sakristei und 
das Ausbessern des Gesimses.

Neben den Arbeiten wird es 
natürlich wieder Veranstaltun-
gen geben. Hier ein kurzer Aus-
blick:

21. Mai: 
Themenwanderung (Keramik) 
vom Georgiberg zum Schloss 
Hart

9. Juni – 11. Juni: 
Erdklang – Abenteuer Keramik

15. Juni: 
Musik und Literatur am Georgi- 
berg

24. August: 
Bartholomäusschnalzen

9. September: 
Sagen und Mythen im Skulp-
turenpark am Georgiberg

25. - 26. November: 
Weihnachtsausstellung

21. Dezember: 
Wintersonnenwende

Über Ihren Besuch bei unseren 
Veranstaltungen würden wir uns 
sehr freuen.

Der Georgibergverein

Sagen und Mythen im Skulpturenpark am Georgiberg

VEREINEGEORGIBERGVEREIN
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Steirischer Jagdschutzverein Zweigstelle Kindberg
Was ist der Steirische Jagdschutzverein (Gründungsjahr 1882, 1. Präsident Franz Graf Meran, 
Sohn von Erzherzog Johann) und welche Aufgaben verfolgen wir.

Wir haben uns sehr bemüht, nach allen vorliegenden Informationen auch ALLE Vereine von Allerheiligen 
i.M. und Mürzhofen zu erfassen, um ihnen entsprechenden Platz in unserer GEMEINSAMEN Gemein-
dezeitung anzubieten. Sollten Sie keine Einladung zur Berichterstattung erhalten haben, melden Sie 
sich bitte bei Frau Angerer, Referat Öffentlichkeitsarbeit, unter Tel. 03865/2202-282 oder über E-Mail an 
susanne.angerer@kindberg.at, damit wir Sie in die Vereinsliste aufnehmen können.

Wir sind die größte Gruppie- 
rung (ca.22.000 Mitglieder) 
auf vereinsrechtlicher Ba-
sis mit jagdlichem Interesse 
in der Steiermark. Mit rund 
500 Mitgliedern in der Zweig- 
stelle Kindberg ist es schon ein 
beachtlicher Verein, der seinen  
Hauptsitz in Graz hat. Die Be-
treuung unserer Vereinsmitglie- 
der erfolgt durch ehrenamtliche 
Funktionäre in den Zweigstellen 
bzw. den Ortsstellen.

In der Zweigstelle Kindberg (St. 
Barbara, Kindberg, Stanz) liegt 
uns die Öffentlichkeitsarbeit, die 
einen großen Teil unserer Arbeit 
ausmacht, sehr am Herzen. 

Ein Vorhaben ist es, in naher 
Zukunft in Kindberg ein jagd- 
liches Klassenzimmer zu ge-
stalten und zu betreuen. Sinn 
dieser Einrichtung wird es sein, 
vorwiegend Schülern und Kin-
dern, aber auch Erwachsenen, 
unsere Natur, Umgebung, so- 
wie unsere heimischen Wild- 
arten näher zu bringen. 

Dieses Projekt ist mit sehr viel 
Zeit und Aufwand verbunden 
und auch der Kostenfaktor ist 
nicht unbeachtet. Doch sollte es 
ein wichtiger Schritt sein, unsere 
Wälder und den Lebensraum 
des Wildes schätzen und ken-
nen zu lernen. 

Nicht nur als Trendsportler, auch 
als Spaziergeher, oder eben als 
Jäger ist es wichtig, dass hier 
ein Zusammenspiel entsteht. 
Wenn jeder der verschiedensten 
Gruppierungen seinen kleinen 
Beitrag leistet und respektvoll 

seiner natürlichen Umgebung 
begegnet, können wir einen ge-
meinsamen Einklang schaffen 
und die Natur nutzen und ge-
nießen.

Weiters zu unseren Aufgaben 
zählen Ausbildung zur Jäger-
prüfung und Jagdschutzdienst 
mit Kurs in Kindberg, Vereini- 
gung aller waidgerechten 
Jäger und Jagdinteressen- 
ten auf unpolitischer Basis, 
Förderung des Jagdhunde- 
wesens, Schiesswesens so- 
wie der Jagdhornbläsergruppe 
(Allerheiligen).

Verschiedene Aktivitäten und 
Veranstaltungen wie das Jaga-
frühschoppen, den Jagaball 
oder z.B. der Besuch im Kin-
dergarten Vösendorfplatz, wo 
wir den Kindern einen Wildtier-
kalender präsentieren und über-
reichen konnten. 

Waidmannsheil
matHIAS Narnhofer

OSL Zweigstelle Kindberg
0660/1422215

Besuch im Kindergarten Vösendorfplatz

Jagaball 2017

VEREINE STEIRISCHER JAGDSCHUTZVEREIN
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Die Vorbereitungen laufen...
Die Kindberger Bergteifl bereiten sich schon auf den 29. Kindberger 
Krampuslauf vor, der immer am 05.12. stattfindet.

Heuer präsentieren die Kind-
berger Bergteifl neue Masken 
aus Salzburg und neue Felle 
aus Liezen. 

Es werden wieder 13 Gastgrup-
pen aus Niederösterreich, 
Oberösterreich und der Stei-
ermark teilnehmen. “Wir werden 
uns wieder bemühen, den tradi-
tionellen Kindberger Krampus- 
lauf so zu gestalten, dass die 
Nähe zum Krampus möglich ist 
und Kinder sowie Erwachsene 
begeistert werden”, so der Ob-
mann Markus Salchenegger.

Die Kindberger Bergteifl freuen 
sich auf die heurige Saison und 
auf euer Kommen. 

Mit teuflischen Grüßen
Kindberger Bergteifl

Info und Anmeldung
Kunst Akademie Steiermark 
& Seggauer Kunstwoche

Leitung: Heinz Felbermair

Leopersdorf 2, 8643 Aller-
heiligen im Mürztal
Tel.+Fax: +43(0)3865-312 96
Mobil: +43(0)676-400 92 30
Web: www.kunstakade-
mie-steiermark.at
Mail: info@kunstakademie- 
steiermark.at

!

Kunst Akademie Steiermark
Acryl- und Ölmalerei, Zeich-
nen, Bildhauerei mit Speck-
stein, Aquarell, Akt, Nana 
Kurs, Spachteltechnik mit 
Rost & Patina Effekten und 
Hinterglasmalerei werden 
auch 2017 wieder in der Kunst 
Akademie Steiermark von in-
ternationalen Künstlern in Kind-
berg - Allerheiligen im Mürztal 
angeboten.

Der 120 qm große Kursraum, 
ausgestattet mit Tischen und 

Staffeleien, sowie ein großer 
sonniger Außenbereich laden 
ein, sich ganz der Kunst und 
Malerei hinzugeben. 

Die Kunst Akademie Steiermark 
ist ein wertvoller Mittelpunkt in 
unserer neuen Stadt Kindberg 
geworden und die Zusammen- 
arbeit mit Heinz Felbermair ist 
für das Kulturreferat ein wichti-
ger Bestandteil für die weitere 
Zukunft.

Gerne sind Besucher, nach vor-
heriger Anmeldung, willkom-
men, die Akademie zu besichti-
gen und sich über die Kurse zu 
informieren. 

Weitere Aktivität der Kunst 
Akademie Steiermark ist die 
Ausrichtung der 4. Seggauer 
Kunstwoche 2017 auf Schloss 
Seggau bei Leibnitz.

Vom 14.8. - 18.8. 2017 finden 
unter Anleitung der Dozenten 

der Kunst Akademie Steiermark 
Kurse in Acryl- und Ölmalerei, 
Speckstein, Aquarell, Nana 
Kurs, Spachteltechnik mit Rost 
& Patina Effekten und Hinter-
glasmalerei statt.

Heinz Felbermair
Leitung
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VEREINEKINDBERGER BERGTEIFL| KUNST AKADEMIE STEIERMARK
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Modellfliegen in den Wintermonaten
Unsere Modellflugpiloten der Modellfluggruppe Kindberg nutzten auch die Wintermonate zum 
Modellfliegen, speziell unsere Wettbewerbspiloten des Österr. Nationalteams, Alfred und Walter 
Schuller, werden heuer an der Euro- und Inter-Tour teilnehmen.

Der erste Bewerb F5J beginnt 
in Ungarn, dann folgt Italien, 
Spanien und Portugal.

F5J ist eine Wettbewerbsklasse, 
bei der die Aufgabe darin be- 
steht, mit einem ferngesteuerten 
Elektro-Segelflugzeug aus einer  
möglichst geringen Anfangs- 
höhe 10 Minuten zu segeln und 
am Ende den Flug mit einer 
Ziellandung abzuschließen. Ein 
kleiner elektronischer Baustein 
speichert dabei die Höhe, in der 
der Motor ausgeschaltet wird 
und verhindert ein Wiederanlas-
sen im Flug.

Geflogen wird mit Modellen 
bis 4 m Spannweite und ei-
nem Gewicht von 1,5 bis 2 
kg. Die Modelle sind keine 
„Fließbandmodelle“, sondern 
alle handgefertigt, damit ein 
möglichst geringes Fluggewicht 
erreicht wird.

Als Obmann bin ich sehr glück-
lich, dass wir heuer am 9. Sep-
tember die Landesmeister-
schaften und den NWI Bewerb 
F5J auf unserem Modellflug-

platz austragen dürfen.

Diese Wettbewerbsklasse 
gewinnt auch bei den jün-
geren Piloten immer mehr 
Zuspruch, daher werden 
30 - 40 Piloten erwartet, 
allein für den NWI Be- 
werb (Internationaler und 
Nationaler Wettbewerb) 
wird ein Großteil der Teil-
nehmer aus den angren-
zenden Bundesländern 
kommen.

In Zusammenarbeit mit 
dem Österr. AERO Club 
- Landesverband Stei-
ermark und der UAV 
Austria hatte ich Ende 
November vorigen Jahres 
zum Drohnenworkshop 
nach Graz geladen, wo auch ein 
Drohnenpilot von unserem Ve- 
rein, Peter Weissenböck, daran 
teilnahm.

Ing. Michael Strümpl, selbst 
Drohnenpilot, Flugkapitän und 
25 Jahre Austro Control Mitar- 
beiter, berichtete bzw. schulte 
die Teilnehmer über die Grund- 

lagen des Drohnenfliegens, 
Luftfahrtgesetz, Rechtslage und 
behördliche Zulassung.

Am Red Bull Ring werden  
heuer erstmals die E-Mobility 
Play Days am 29./ 30. Septem-
ber stattfinden, wobei auch die 
Flugsparte einen großen Anteil 
einbringen wird. 

Für den fliegerischen Bereich 
konnte ich den ersten FPV Ra- 
cing - F3U World Cup fixieren, 
der ähnlich im Ablauf eines Air 
Race geflogen wird, mit Rah-
menprogrammen, wo auch die 
Modellflugszene nicht fehlen 
darf – an die 50.000 Besucher 
werden bei dieser Veranstaltung 
erwartet.

Ich wünsche nun allen einen 
guten Saisonstart und ein herzli-
ches Glück ab gut Land!

Ing. Johann Sieber
Obmann und 

Landessektionsleiter

VEREINE MODELLFLUGGRUPPE KINDBERG
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 schlüsselfertiges Eigentum
 64, 74 bzw. 89 m² Wohnnutzfläche
 eigener Garten mit Terrasse oder Balkon
 überdachte Autoabstellplätze
 Lift
 Fußbodenheizung

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

NEU! KINDBERG, 2. BA.
Ungerfeldgasse

HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Anzeige

Anzeige
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ÖRK BG Rotties and Friends
Am 29. Jänner 2017 fand un-
ser erster Therapiehunde-Eig-
nungstest statt. Diese Hun-
deführer haben ihn mit ihren 
Hunden bestanden und eignen 
sich somit für die nun folgen-
de Ausbildung zum 
Therapiehund.

Zu unserer besonde- 
ren Freude sind drei 
Kindbergerinnen da- 
bei und werden sich 
nach erfolgter Ausbil-
dung und abgelegter 
Therapiehundeprüfung 
in den Dienst an der 
guten Sache zum Wohl 
von vom Schicksal 
nicht so begünstigten 
Menschen stellen:

Margrit Schweninger 
mit Geronimo (1. von rechts)

Regina Sauer 
mit Leo (2. von rechts)

Karin Hüppe 
mit Grapsch (2. von links)

Pia Teuber-Weckersdorf
Schriftführung 

Rotties and Friends

Die Pfarrtheatergruppe Allerheiligen/Mürzhofen lädt ein…
… zu „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt wurde“ (Komödie von João Bethencourt).

Inhalt

Der Papst wird auf seiner Eu-
ropareise durch die Staaten ge-
hetzt. Als er sich unerkannt zwei 
Tage Ruhepause gönnen will, 
verlässt er das Hotel durch den 
Hinterausgang und setzt sich in 
ein Taxi. 

Dieses Taxi gehört dem Juden 
Samuel Leibowitz, der durch 
seine ausgefallenen Ideen 
seine Frau Sara schon oft 
zur Verzweiflung ge-
trieben hat. 

Nun hat er wie- 
der einen 

„genialen“ Einfall: Sam ent-
führt den Papst, aber nicht um 
Geld, sondern um 24 Stunden 
Frieden auf der ganzen Welt zu 
erpressen.

Dieser Plan gefällt dem Papst, 
der sich in der Familie sichtlich 
wohl fühlt und die Tage sei- 
ner Entführung zunehmend ge-
nießt. Als aber der Freund des 
Hauses, Rabbi Julius Meyer, 

den Aufenthaltsort des 

Papstes verrät, rückt die Polizei 
an...

Spieltermine

Freitag, 31.03.2017
Beginn 19:30 Uhr

Samstag, 01.04.2017
Beginn 19:30 Uhr

Sonntag, 02.04.2017
Beginn 15:30 Uhr

in der Kulturhalle Allerheiligen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veronika Grossinger

Eintritt:
Erwachsene € 10,-

Kinder € 5,-

VEREINE ÖRK BG ROTTIES AND FRIENDS
PFARRTHEATERGRUPPE ALLERHEILIGEN/MÜRZHOFEN
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Schachklub Kindberg
Kindberg1 Tabellenführer in der 1. Klasse Mürztal – Kindberg2 Vizemeister in der 2. Klasse 
Städtezentrum – eine 4er-Mannschaft Sieger im C Turnier beim ASKÖ-Landesturnier 2016 für  
Schnellschach (4er-Mannschaften) - fünf begeisterte U12-SpielerInnen.

2. Klasse Städtezentrum – 
Endstand

Kindberg2: Richard, Philipp 
und David Pieber, Karl 
Fasching und DI Benno Wein-
berger erspielten in fünf Runden 
insgesamt sieben Meisterpunkte 
und 11,5 Spielerpunkte. 

Das Team wurde hinter Tro-
faiach/Niklasdorf5 (9MP./15P.) 
Vizemeister.

Für Kindberg3 erkämpften  
Josef Teubenbacher, Manuel 
Baier und Barbara Hinterplatt- 
ner drei Meisterpunkte und sie-
ben Punkte und überließen die 
rote Laterne Trofaiach/Niklas-
dorf4 (2/6,5). 

1. Klasse Mürztal

Kindberg1 (10/16,5) liegt vor 
Horn Union Ratten (8/13). 

Die Meisterschaft wird erst in 
der letzten Runde entschieden, 
wenn beide aufeinander treffen. 

Es sind noch drei Runden zu 
spielen, wobei Kindberg einmal 
spielfrei ist. 

Das Erfreulichste der letzten 
Monate 

Nach einigen Jahren ohne 
Jugend nahmen ein Mädchen 
und vier Buben erfolgreich und 
mit großer Einsatzfreude an der 
Schachrallye für Volksschüler 
bis 850 Elo und Anfänger bis 
U12 in Fohnsdorf teil. 

Nach neun Runden belegte Lisa 
Schwarz mit 7,5 Punkten den 
2. Platz und gewann vor Edis 
ǅilić und Sebastian Bruck-
graber die U12-Wertung.

Damit wir uns weiterhin über 
zukünftige und ehemalige 
Schachspieler im Klub freuen 
können, hier wieder einige  
Daten:

Gertrude Weinberger: 
0650-5215833 

Karl Fasching: 
0680-2103529 

schachklub_kindberg@gmx.at 
facebook: Schachklub Kindberg 
www.chess.at 

Öffnungszeiten: 
donnerstags ab 18 Uhr 
für Kinder ab 17 Uhr
sonntags ab 15.30 Uhr,
auch in den Ferien

Mit schachsportlichen Grüßen
Gertrude Weinberger

SchriftführerinBarbara Hinterplattner, Mag. Simon Weinberger, Ing. Rainer Staberhofer 
und Christian Baumann erhielten beim ASKÖ-Turnier für den 1. Platz im 
C-Turnier (Elo-Schnitt unter 1780) zwei Schachuhren und eine Schachgar-
nitur. Sie belegten in der Gesamtwertung unter 17 Teams den 7. Platz.

Die Kindberger Jugendmann-
schaft v.li.vo.: Sebastian Bruck-
graber, Marvin Patzak, Gertrude 
Weinberger, Lisa Schwarz, André 
Jauk und Edis ǅilić

VEREINESCHACHKLUB KINDBERG
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Start in das neue Hundeschuljahr 2017
Am Mittwoch, dem 25.Jänner 2017 starteten wir in das neue Hundeschuljahr 2017.

Auch zahlreiche Neuzugänge 
von Welpen und Junghun-
den mit deren Hundeführer- 
Innen konnten wir da bereits  
begrüßen und mit einigen 

leichten Übungen auch  
beginnen.

Um den Start ins neue 
Schuljahr leichter zu 
machen, wurden mehre- 
re Übungsbahnen in 
den Schnee gegraben. 

Dies machte einen sehr 
großen Spaß für die 
Hunde und deren Be-
sitzer, dies ist eine tolle 
Abwechslung gewesen.

Achtung: ab sofort gibt 
es neue Kurszeiten wie 
folgt:

 jeden Mittwoch ab 16:00 Uhr
•	 Begleithundekurs
•	 Obedience (Gehorsam)

Jeden Freitag ab 16:00 Uhr
•	 Junghundekurs
•	 Welpenkurs
•	 Familienhunde und Breiten- 

sport

Anmeldungen sind jederzeit an 
den Kurstagen möglich.

Besuchen Sie uns auf unserem 
SVÖ – Trainingsplatz, dort ste-
hen wir Ihnen gerne auch für 
Fragen über Ihren Hund, wie 
z.B. Hundehaltung, Ausbildung, 
Problemen mit Ihrem Hund usw. 
gerne zur Verfügung. 

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch auf unserer Home-
page www.svoe-kindberg.at

Mit hundesportlichen Grüßen
Rudolf Kern

Steirerball 2017

Eröffnet wurde der Ball von der 
Tanzgruppe mit dem “Rediva” 
und dem “Ausseer Steirisch” 
unter Begleitung von Elis-
abeth Feichtenhofer. Nach 
Ansprache und Begrüßung 
der Ehrengäste erfolgte eine 
Polonaise mit Einbindung der 
Gäste. In weiterer Folge sorgte 
die “Filzmooser Tanzlmusi” für 
gute Stimmung und einem vol-
len Tanzboden. 
Eine zünftige Mitternachtsein-
lage boten die Schuhplattler 
und Schnalzer mit ihren bay-
rischen Freunden.
Zudem gab es noch einen 
Glückshafen, eine Disco, Sekt- 
und Schnapsbar.

Terminvorschau
1. April 2017 Palmbuschen-
binden ab 9:00 Uhr in der 
Fußgängerzone in Kindberg.

Vorankündigung Steirisch 
Tanzkurs

Ab 11. April 2017 wird an fünf 
Abenden mit Beginn um 19:00 
Uhr im Volkshaus Kindberg 
(Vereinsheim) Polka, Walzer, 
Masur, France, Boarischer und 
einige Volkstänze gelernt.

Anmeldung unter der
Tel. 0664 6184449 
(Robert Breiner) oder 
Tel. 0680 2329372 
(Barbara Haberl) oder 
bei Kursbeginn.

Ing. Martin Adler
Schriftführer

Flott aufgetanzt wurde wieder beim Steirerball der Schneerosner z`Kindberg.

Tanzgruppe am Steirerball 2017

VEREINE SVÖ KINDBERG | TV D’SCHNEEROSNER Z’KINDBERG
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Anzeige

8 6 5 0  K i n d b e r g
Grazerstrasse 1B | Tel.:  0 38 65/270 01

www.gartenmoebeloase.at
Mo. – Fr. 9 bis 12 Uhr & 15 bis 18 Uhr

Sa. 9 bis 12 Uhr

f Vollsortiment mit über 500 m² Schauraum
f Onlineshop mit Vor-Ort-Lieferung und Montage
f Tische, Stühle, Bänke, Liegen, Lounge-Gruppen, 

Schutzhüllen, Sonnenschirme, Pflanzengefäße, 
Accessoires in hoher Qualität zum fairen Preis.

Online informieren
& kaufen

Sicher 
bezahlen 

Gratis Lieferung 
(ab 60 Euro)

Aufbau/Montage 
Vorort

großer  
Schauraum!

JETZT 20 % RABATT 
auf alle Pflanzengefäße & Töpfe!
Gültig für alle lagernden Pflanzengefäße & Töpfe und solange der 
Vorrat reicht. Zum Einlösen, einfach diesen Abschnitt mitbringen.

Jetzt die Trends für 2017 entdecken!
Umfassendes Gartenmöbel-Sortiment,

vereint mit persönlichem Service
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Frisch und munter ins Jahr 2017
Frisch und munter im Jahr 2017 angekommen steht bereits der nächste Höhepunkt für die Werks- 
kapelle Kindberg vor der Tür: Für das Frühlingskonzert am Samstag, 8. April, im Volkshaus Kind-
berg laufen die Probenarbeiten auf Hochtouren.

Auch in den letzten Wochen 
des Jahres 2016 war die Werks- 
kapelle sehr aktiv. So war 
die zweite Auflage unseres 
Konzertes in der Kindberger 
Pfarrkirche am zweiten Ad-
ventwochenende wieder ein 
voller Erfolg und hervorragend 
besucht.

Wenige Tage später umrahmten 
wir eine Feierstunde anlässlich 
der Barbarafeier am Werks-
gelände der voestalpine Tubu-
lars.

Im neuen Jahr starteten wir 
sogleich mit der intensiveren 
Probenphase für das kom-
mende Frühlingskonzert, das 
das Publikum wieder mit einem 
bunten und abwechslungs- 
reichen Programm – zusam-
mengestellt von unserem 
Kapellmeister Roland Bauer – 
begeistern wird. 

Aufgrund der anhaltenden 
Schönwetterlage ließen wir es 
uns an einem Samstag Ende 
Jänner aber auch nicht neh-
men, einige Sonnenstunden 
optimal auszunutzen und einen 
Rodelausflug zum Gasthaus 
Ochnerbauer zu unternehmen. 
Nach dem Aufstieg bei herrli-
chen Bedingungen labten wir 
uns an einer zünftigen Jause, 

ehe es per Schlitten wieder ra- 
sant talwärts ging.

Nun freuen wir uns bereits, das 
neu einstudierte Programm am 
8. April im Volkshaus Kindberg 
den Besucherinnen und Besu- 
chern präsentieren zu können 
und hoffen auf reichlich Publi-
kum.

Darüber hinaus werden wir 
natürlich auch rund um das Os-
terwochenende wieder für die 
Bevölkerung musikalisch im Ein-
satz sein und den traditionel-
len Weckruf am Ostersonn-
tag sowie am Abend davor 
die Auferstehungsprozession 
spielen.

In der Hoffnung, möglichst viele 
Freundinnen und Freunde der 
Werkskapelle bei unseren Aus-
rückungen und Konzerten be-
grüßen zu dürfen, wünschen wir 

bis dahin ein frohes Osterfest 
und einen schönen Frühling.

Musikalische Grüße
Gerald Schöberl

Erneuter Erfolg für das stimmungsvolle Adventkonzert in der Kindberger 
Pfarrkirche.

Ebenfalls im Dezember umrahmten wir eine Barbarafeier in der Automo-
tive-Halle der voestalpine Tubulars.

Das „Rodelteam” der Werkskapelle beim Ausflug zum GH Ochnerbauer.

VEREINE WERKSKAPELLE VOESTALPINE TUBULARS STADT KINDBERG



29. und 30.
April 2017

Volkshaus Kindberg
Sa. 29. April      09 - 18 Uhr
So. 30. April      10 - 17 Uhr

Blutspendeaktion
Sa. 10.00 - 13.00    14.00 - 18.00 Uhr

für Gesundheit, Familie
und Wellness


